
Sie Lage im Mhnesler .
�

Der „ rote Schrecken " im Ruhrgebiet ist von einem

»eißen Scknecken abgelöst Morden , von dessen Umsang man

sich gegenwärtig erst eine unzulängliche Lorstellung machten
kann . Um diese Tatsache zu vertuschen , wird die bürgerlich ) «
Presse aller Richtungen von einer ganzen Reihe von Stellen

systematisch mit Rachricksten versehen , di « den Stempel der

Unglaubwürdigkeit deutlich zur Schau tragen , trohdem aber

begierig nachgedruckt werden .

Gegenüber den Meldungen , die von dem Millionen »

schaden sprechen , der den Städtern durch die Plünderungen
verursacht sein soll , ist hervorzuheben , daß die organisierte
Arbeiterschaft überall dort , wo das von der Reichswehr und

den bürgerlichen Ordnungsstühen nickst verhindert wurde .

von sich aus mit der allergrößten Entschiedenheit gegen plün »
dernde Elemente vorgegangen ist . Aber diese Meldungen
über Plünderungen sollen ja auch nur die Aufmerlsamkcit
von den wirklichen Absichten der Militaristen ab »

lenken . ES unterliegt keinem Zweifel mehr , daß die Mili¬

taristen im Ruhrgebiet iraendwelck >e Hemmungen oder Rück »

sichten aus die Absichten der Regierung nickst können , und daß

sie jetzt unter dem Mantel der Gesetzlichkeit das durchzuführen
trachten , was ihnen vorher zu verwirklichen nicht möglich
war . Ihr Kamps richtet sich nicht nur gegen Kommunisten

oder Unabhängige , sondern gegen die Arbeiterschaft schleckst-
hin , so daß auch christliche und demokratische Albeitervertrc »

ter von ihrer Willkür nicht verschont bleiben .

Es ist der Kampf um die Macht , der gegenwärtig auS -

gefochten wird . Die Militaristen wollen die in dem Biete -

selber Abkommen vorgesehene O r t s w c h r , gebildet aus der

republikanisch gesinnten Bevölkerung , gar nicht erst entstehen
lassen . Sie werden in dieser Absicht unterstützt von dem

kapitalistisch gesinnten Bürgertum , das zur Niederhaltung
der Arbeiterklasse in den wirtschaftlichen Kämpfen cm einer

jederzeit gegen die Arbeiterschaft zu verwendenden militari -

Mn Macht ein großes Interesse hat . Es Hausen sich deshalb
bereits auch die Sttachrichten , die erkennen lassen , daß die

Militärs gar nicht daran denken , die Bildung der Ortswchr

nach den Bielefelder Vereinbarungen vorzunehmen , obwohl

dadurch die best ? Möglichkeit zur Schaffung gesicherter Zu -
stände im Industriegebiet gegeben wäre . Aher gerade das

muß ja die Reichswehr zu verhindern suchen , weil damit die

Notwendigkeit für ihr Verbleiben wegfallen würde .

Bisher sieht die Regierung der Durchführung dieser
Absichten ebenw totcnlos zu , wie sie außerstande ist , dem

Wüten des Standrcchts irgendwie Einhalt zu ge¬

bieten . Zwar hat sie feierlich versprochen , daß die Stand »

gerickste sofort aufgehoben werden sollen, , aber sie üben

trotzdem ihre Tätigkeit weiter aus und verurteilen zahllose
Arbeiter zum Tode , die nur die Kapp - Putschiften nieder -

gekämpft haben .

Daß das geschehen kann , ist aber nicht nur Ausfluß der

Schwäche der Regierung , sondern auch Ausfluß ihrer U n -

f ä h i g k e i t , ihres mangelnden Willens zur Er -

fiillung des Bielefelder Abkommens . In ihm wurde ollen

Kämpfern , die bis zum 2. April die Waffen niedergelegt

hakten , Amnestie zugesagt , ohne daß dieses Versprechen bis -

her eingelöst worden wäre . Es hak dm Eindruck , ins -

besondere nach der von uns bereits kritisierten Erklärung

Watters und Sevmings , als ob die Militaristen in dieser

Frage einen vollständigen Sieg davongetragen hätten .

Dieses Verhalten der Regierung und das Wüten des

Militärs ober bringt auch dieienigcn Kreise , die geglaubt
haben , im Kampf gegen disziplinlose Elemente aus die Hilfe

der Re - chswebr mclst verzichten zu können , zur Besinnung .

Schon setzt läßt sich beobachten , daß Groll und Erbitt�ung
auch diesenigen erfaßt bat , die aeglaubt haben , ein Wirken

D- r Reichswehr fei auch möalich unter Beachtung von

Menschlichkeit . Gesetz und Recht .

xas Wölea des SwdrMs .
Münster , Ist . April .

Die Meldung , daß in Recklinghaus en 32 Todesurteile

Daß diese Meldung lügt , geht auS ihrer Fassung selbst
hervor . Warum jagt man nicht , wie viele Todesurteile ge -
fällt wordan sind ? Werl man die Oeffentlichkait im unÄa -
ren ' lassen will ütber da » mcheunliche Schreckensreguncnt ider

OffizerSkämarilla .
«

Dem Reichspräsidenten ist «in Todesurteil , da » von dem

Kriegsgericht in Wesel gegen Paul R. Donwlt , « inen angeblichen
Amerikaner , gefällt sein soll , zur Bestätigung nicht vor »

gelegt worden . Alle Todesurteil « der Kriegsgericht « bedürfen
der Bestätigung durch den Reichspräsidenten .

Das Todesurteil gegen diesen Amcri ? cmer ist aber ge -
fällt worden , wie aus einem Bericht des „ Qccka ! - Anzeigers "
hervorgeht . Es stützt sich lediglich daraus , daß Tomott mit
Führern der Roten Armee und im Besitz von Waffeil ge -
troffen wurde . Diese Waffe bestand jedoch nur in einem
billigen Bulldogrevolver .

Latlilege des Lieleselder AblMReas .
« igen « Drahtm « ldung d « r . Freiheit " .

Clsen , 10. April .
In der Freitag - und Samstag - Nummrr veröffentlicht daS

„ Ruhr - Echo " eine Anzahl Berichte über AuSschreitunge »
und Mißhandlungen an Gefangenen durch Reichs -
wehr und grüne Polizei . Für die bchaupleten Tatsachen werde «
überall eidliche Zeugeabewelie angeboten . Am Donnerstag abends
sind auf dem städtifchen Schlacht - und Viehhof ncucrding ? zwei
Arbeiter „ auf der Flucht " rrschoffen worden . ES steht aber fest ,
daß ein Fluchtversuch nickst unternommen wurde . Am SamStag
morgen begab sich ein Mitglied der Redaktion des „ Ruhr - Echo "
zu den Militärbehörden und zum Gericht , um festzustellen , ob be -
reitS eine Untersuchung bezüglich der erhobenen Anschuldigungen
eingeleitet ist . Er tonnt « aber nur feststellen , daß ia dieser Be .
ziehung noch nicht » unternommen wurde . ES besteht
also die Gefahr , daß die Dinge in dir Länge gezogen und dadurch
die Aufklärung der begangenen Mißhandlungen und Verbrechen
unmöglich gemacht werde » kann . Auch ist eine weitere Meldung
eingegangen , daß am Kar - SamStag in Bottrop drei Zimmerer
erschossen worden sind , obwohl sie gänzlich unschuldig waren .

Die Durchführung de » Bielefelder Ab -
kommens scheint von der Regierung nicht mehr
beabsichtigt zu sein . In Essen ist ein sogenannter Wehr -

auSschuß gebildet worden . Dabei wurde mitgeteilt , daß an die

Errichtung von OrtSwehren bis auf weiteres nicht mehr gedacht
werden kann . Die grün « Sicherheitspolizei soll im Industrie -
brzirl den Sicherheitsdienst weiter ausüben . Der Arbeiterschaft

soll gestattet sein , in die Organisation der grüne » SichcrheitS ,

Polizei einzutreten . Unsere Genosse » von der U. S. P. haben da¬

gegen protestiert . Bindend « Vereinbarungen und Abmachungen

sind noch nicht erfolgt .
Obwohl bishr trotz der sckstveren Anklagen gegen Reichswehr

Und grün « Polizei keine Untersuchungen eingeleitet sind , wurde

auf Anordnung der ReichZregierung eine Untersuchung wegen
der angeblichen durch die Spartalisten an der Reichswehr »er -

übten Greuel eingeleitet .
*

Als unser Berichterstatter dann weiter über Mißhandlungen

im GerichtSgesängniz in Essen berichten wollte , unterbrach der

da ? Telephon überwachende Offizier mit dem Bemerken , das

seien Unwahrheiten , deren Uebcrmittlung er nicht gestatte . Wir

haben selbstverständlich gegen dieses unerhörte Verhalten sofort

bei dem militärischen Oberbefehlshaber in Essen Oberst von

Nennebach und auch bei dem Zivilkommissar Lbermeher

Beschwerde eingelegt , bei Schluß der Redaktion hatten wir aber

noch keine Antwort auf unsere Beschwerde , so daß wir auch

leine Möglichkeit zur Fortsetzung de ? Gespräch ? Häven , da das

Telegraphenamt sich weigerte die Verbindung erneut herzustellen .

Ente des ßrlegszsslimSes m! l Ametlta .
Washington , 9. April sReuter )

DaS Repräsentantenhaus nahm dir Entsch . icßung , durch die
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Ruhrrevier und aoswürlige VoMl
R. B. Die Winkelzüge und Auslegungsversuche der bür »

gerl - ichen Presse vermögen — das muß immer wieder festge »
stellt werden — ori der Tatsache nichts zu ändern , daß dÄ

deutsche Regierung zu der militärischen Aktion , die sie im

Ruhrrevier unternommen hat , nach den Bestimmungen de ?

Friedensvertrages mid nach dem Zusatzabkommen vom

August vorigen Jahres nicht berechtigt war . Der

Artikel 43 des Friedensvertrages verbietet die Der tuen düng

von Truppen in der neutralen Zone . Das mit Frankreich
im August getroffene Abkommen gewährt Teutschland die

Vergünstigung , bis zum 10 . April 1020 dort 20 Bataillone

Infanterie , 10 Schroadr » nen Kavallerih und 2 Batterien

Artillerie zur Aufrechterhaltung der Ordnung zu halten�

Tatsächlich operieren jetzt im Ruhrrevier nach den Jnfor «
mationen . die die deutschen amtlichen Stellen der intet «

alliierten Kcmtrvllkommi ' ssion gegeben haben , 20 Bataillon «

Infanterie , 9 Schmadror . m Kavallerie , 23 Batterien Arlil «

lerie , 4 Kompagnien Pioniere , 2 Minenwerserkompagnian ,
3 Panzerzüge , 1 Panizerauto , 1 Fliegergeschwader , 1 Schein «
Werferabteilimg , 4 Autcmiobilzüge und ein Neparaturpark ,
Außerhalb des Nuhrreviers in den übrigen Teilen der neu »
tmlen Zone stehen überdies 5 Bataillmi « Insanteri « will

4 Schwadronen Kavallerie .

Selbst wenn die von den Fwnzojen nicht geglaubte Be »

hauptung zutrifft , die Kopfzahl der Formationen fei sa

schlvach , daß ihre Gesamtstärke die zugestrmdme Ziffer nichs
überjchrei ' te , hat Teutschland den Wortlaut des Der »

träges nicht innegehalten , und in Frankreich
macht man nicht mit Unrecht noch besonders darauf anf <
merksam , daß Fliegerabteilungen eingesetzt seien ,
obwohl nach dem Artikel 138 des Vertrages Denlischlanll
nach dem 1. Oktober 1919 keine militärischen Flugzeug «
mehr besitzen darf , und der Artikel 202 ausdrücklich vor «

schreibt , daß alles Flug - eugmatmal nach dem Inkrafttreten
des Vertrages an die Alliierten abgeliefert werden muß .

Allerdings ist in der Vereinbarung vom August nichts
über die Maßregeln gesagt , die Frankreich ergreifen werde «
wenn Teutschland die Bedingrmgen nicht beobachte . Von
einer etwaigen Besetzung deutsckier Städte durch franzö¬
sische Truppen ist da nicht die Rede . Aber man mußte in !
Berlin ganz selbstverständlich auf Nepressssolien gesaßt sein ,
und indem man über sie nichts näheres verabredete , ließ
man Frankreich in der Wahl seiner Mittel durchaus freie
Hand . Vom Standpunkt des Vertrages aus ist al >so nie¬

mand in Teutschland , auch nicht die Konferenz der süddeut »
kchen Regierungen in Stuttgart , befugt , sich über das Vorgehen
der Franzosen zu entrüsten . Das um so weniger , als erstens
die deutschen Vertreter in Paris im Laufe der Derhand -

lungcn Herrn Millerand umimwundeu daS Recht eingeräumt
haben , deutsche Städte zu besetzen , wenn die Vera/rndiiug
der Truppen im Ruhrrevier länger als 6 Wochm dauere ,
und als zum anderen seit dem 30. März über die Absichten
der Parijer Regierung keine Zweifel mehr bestehen konnten .

Damit ist natürlich nicht gesagt , daß den Militärs jen »
seits des Rlxstns der Vorwand , der ihnen durch das Ein¬
rücken der Truppen in das Ruhrrevier gegeben wurde ,
nicht willkommen gelvvsen wäre . Sie warteten ans die Ge -

legenheit , sich weitere „ Pfänder " zu verschaffen . Sic waren

bereit , jede sich . bietende Möglichkeit schnell und rücksichtslos
zu ergreifen . Aber an den vertraglichen Abmachungen wird

dadurch nicht das geringste geändert , und es bleibt dabei .
daß das Kabinett Müller , oder besser gejagt , der deutsche
Militarismus , die Verantwortung dafür trägt , daß nim

Frankfurt , Tarmjtadt und die übrigen Städte unter der

Diktatur des französischen Säbels stellen .
Wir sind auch nicht in der Lage , uns auf den Ein¬

spruch Englands und Amerikas zu be -

rufen . Hier bandelt es sich um eine Angelegenheit ,
die nur die Entente angebt . Deutschland hat das Abkam -

men vom August mit Frankreich allein getroffen . Es hat
in den letzten Wochen ausschließlich mit Frankreich ver¬

handelt und damit seinerseits anerkannt , daß nur dieses
Land berührt werde . Wenn setzt andere Mitglieder der
Entente mit dem Vorgehen ihres Verbündeten nicht ein -

verstanden sind , so ist das Verhalteu�TeufMaghL dStM
im üetMüsten uwechtzUitiA

W ßMMWWMMWGWMM m WWWMWMMM ch ' MMWBMWWWWW

einZrlprrts 20 pseimlg . 3 . Mrgons Sonntag , C « n 11 . Zpril ! < 20
Nie . . VtrUtU» crM- fim morgens und nartimmag ». an 5omt - und Z-ftdagen nur morgrn ».
Orr Pmnjjorti » drtiäal dti ■irirr )öuN»IIuna IN» Pom ' fit ö- to�•i ' . riin 7. 50 m. im"
rot an» jaljldar . Zur ' ofidmni, ntfimcn särnttich « poflanfla ' ltn Befiellungtn tnlgrgm .
Unter - Iifiinon drzoarn für "rutsch and und G. fie r i d lo . —III , in d. uftbrg « Uur. imd
J3 50 IN. zuzfiglich Oaiutaauf chiag, per C. ief für Vrutschlan « und Oestrrrrich I ? . - M.

SU' » ' ' ' «» » „ d ( Etpcattion : 9?rrlin 9 ! « ? . « , Schtnaanrrdaisti » 19 Hl .
Frr orechrr : Ami Siorde » 8Z . ? — « « » S und 2 « » « .

Nummer m > Morgen - Msgabe
I�kerake kssten die achkgefp. Norparrillezeile oder deren Raum 5. 20 lNt. zuzuzl. ZCPr9
l�eueruigsz schlag. Lamilien - und Organ isarionsanzei gen die achtgefp. Nonpareittezeils
2Atf Mk. . etto. Kleine Anze gen: Vas fettgedruckte tvorr l.stS jede; weitere lvort
6' ' �fg. , ZvZÜgl. 50- , Te -erungszusch ag Stellengesuche , Familien - u. Vrganisations «
lvort - Rnzeigen kosten das fettgedruckte U7ort Älk», jedes weitere lvorr S.> j )fg. netto�

In sackten - ? ! beeiiunst : Berlin S ! M. «. Schiffbanerdnmm IS

Fernsprecher ! Amt Norde » LSS —SS , V7VS



England , hat Äm Note nach P a v - is gerichtet , in
der es den Einniarsch der französifck ) en Truppen bedauert
und verurteilt . Ihr Wortlaut ist noch nicht bekannt , und
es liegen einander widersprechend « Nachrichten über den
Ton vor , in dem si « gehalten ist . Die einen ' sagen , sie sei
scharf und energisch , die anderen sprechen von freundschaft¬
licher Milde und versichern , in London beklage man sich
weniger über die Aktion als solche als darüber , das ; nicht
zuvor das Einverständnis der Alliierten eingeholt
worden sei .

' Nahmen wir an , die Note sei so entschieden und ein¬

deutig als möglich gehalten , so dürfen wir deshalb doch

noch nicht glauben , daß England bei seinem Einspruch
etwa die deutschen Interessen im Aug « habe .
Sein Ziel ist , eine allzu starke Machterweiterung Frank -
reichs zu verhindern und ihm gleichzeitig die Möglichkeiten
zu einer eigenmächtigen Politik zu beschneiden . Es fühlt

sich als der Stärkere im Bunde , es hat durch den Kriea ein

gewisses Kontrollrecht über die wirtschaftlich ' ehr ge -
ichväch e Nation auf der anderen Seite des Kanals er -

»alten , und es will sich durch die Ruhmsucht und den Aus -

d eh nungs drang der franeösijchen Militärpartei nicht um

diese Vormachtstellung bringen lassen . Außerdem aber

niuß der in allen Siegerstaalen noch lebendige Imperialis¬
mus mit in Rechnung gestellt werden , und es kann sehr
wohl sein , daß Großldritaunien mix deAhaib die strafende
Miene aufsetzt , um Frankreich zu Zugeständnissen in irgend -
einem Teile der Welt , beisprelsweise im Orient , zu nöti .

gen . Wie wenig die in Frage kommenden Negievungen
burchtvog von ethischen und pazifistischen Gosichtspunkten ge -
leitet werden , acht au » einer Meldung hewor . nach dvr der
belgische Entschluß zur Unterstützung der sranMischen
Maßnahme zuletzt darauf beruhe , daß Belgien eine Gegen¬
leistung von Frankreich in der luxemburgischen Frage er -
warte . Wenn die Vertreter der Entente , demnächst in San
Nemo zusammenkommen , so ist eS wohl denkbar , daß der

französiische Einmarsch Aiiin Ausgangspunkt eines imperiali -
stischeu Handelsgeschäfts gemacht wird , bei dem siir Deutsch¬
land keinerlei Vorteil herauskommt .

Aus diesem Grunde wäre es durchaus verfchtft , wieder

auf die Uneinigkeit der Veribündeten zu spcflmieren und

aufs neue in den Fehler zu verfallen , der ' für die deutsche
Politik im Krieg « und seit Beginn der JriedensverhaMun -
gen so verderblich gcvvcsen ist .

Mit all dm Hinweisen auf den englischen Einspruch ver -
suckst man in Vergessenheit zu bringen , daß gestern der Ter -
miir abgelmisen ist , bis zu dem nach dem ' Vertrage alle
Truppen auS dem Ruhrrsvier enöfernt fein sollten . Diese
Verpflichtung ist wieder nickst eingehalten worden . Man hat
» war in Paris um eine HinouSschiebung dcS Datums er -
sticht , aber st « ist bis jetzt nicht erfolgt und die Gefahr ibe -
stesst , daß sich aus der Lini « disser Bedingung die Engländer
n,it den Franzosen einigen werden . Ein « ReuterniÄdung
besagt , Groschritannien sei vollkommen dereit , irgendeiner
notivendigen Aktion zuzustimmen , wenn die Dsutschen di «

Vorsck>rift , die neritral « Zone zur festgesetzten Zeit zu
wr « n « n , nickst ersilllten . Frankreich hat also all « Aussicht ,
eine nachträgliche Akndommtät für sein sslbständige » San -
deln zu erhalten . Bon welchem Standpunkte wir auch die

Sache ansehen mögen : Deutschland bal auch in diesem Fall «
wieder unter dem Einfluß militaristischer Genmltan und
voaktionärer Gedankengänge ein « Politik getrieben , die zu
allem anderen eher angetan ist , als zu einer Stärkung
seiner internationalen Position .

Unter den fckwierigston Umständen übernimmt fetzt
ein neuer Mann die Leitung der auswärtigen Angelegen .
heiton . Wir haben über den Feuilletonistvn Adolf
Köster , bor nach dem bekannten Scherzwort durch die

Ueberncchine des Portefeuilles deS Auswärtigen zum

Portefeuilletonisten avanciert , schon ewiges gesagt und de -

tont , daß sein « unzweifelhaften literarischen Fähigkeiten
uns keinerlei Gewälrr für sein « politisch « Eignung
bietet . An der Spitze dieses Amte » muß , wie das hier

chon häufig genug hervorgehoben worden ist , ein Mann

tehen , der rnrt dem entschlossenen Willen zu vollständigem
Sprich mit dem alten System di « Kraft verbindet , aus

ewem Ministerium di « reaktionären Element « vu ver .

neiden , die dort nach wie vor «fest im Sattel sitzen. � Es ist
uns mähr als zweifelhast , ob Dr . Köster , der als einer der

Radikalstem begann , um bann bei dem ausgesprochensten

Sozialpatriotismus zu «nden , die recht « Persönlichkeit am

rechten Platze ist .
Wer sich in der Rolle eiiwS Kriegsberichterftatb - rs

luüer der strengen Zensur der Obersten Heereslertung wohl

fühlen konnte , und wer sich jetzt van der „ Deutschen Zei -

trtng " bescheinigen lassen muß , daß er der „ gefügige
Liebling und eine der Hauptstützen deS

damaligen Majors , späteren Oberstleut -
nants Nikolai " gewesen ist . darf sich nicht wundern .

wenn er von denen , die eS endlich an der Zeit halten , daß

in der auswärtigen Politik neu « Bahnen «ingeschlagen

werden , mit größtem Mißtrauen begrüßt wird . Dt *

„ Deutsche Zeitung " hat durchaus recht , wenn sie stgt , daß

das Amt , das Dr . Köster antritt , unter den heutigen Ber -

hälnissen mehr denn je einen starken Charakter erhepche .
von diesem Charakter hat der neu « Mwvster des AuS -

värtigeu bisher keinerlei Proben abgelegt ,
- — — s"'

Amstelchs Note au Suglaud .
Pari » , 10. April . ( HavaS . s

«5«, der von Frankreich der vritischen Regierung übermittelten

Kot « stellt die französische Regierung zunächst fest , daß über die

Loyalität ihrer Haltung kein Zweifel bestehen kann . Die

Alliierten sind von ihrer Politik stet » verständigt worden . Die

französische Regierung hat immer erklärt , gegen den Einmarsch

weiterer deutscher Truppen in da » Ruhrgebiet zu sein und bei '

»esügt . daß di « Srlaubni » hierfür auf jeden Fall die militärische

Besetzung von Frankfurt und Davmstadt zur Bedingung haben

müsse . Am S. April informiert « die französische Regierung ihre

Vertreter in den alliierten Hauptstädten in diesem Sinne durch

ein Telegramm , dessen Abschrift gleichzeitig den alliierten Bot -

schaftern in Pari « zugestellt wurde , worin Marschall Fach di «

militärische Maßnahmen prüft «, dt « nunmehr wed - r vermieden

noch aujgeschoben werden konnten . Anderersett » erinnert die

französische Regierung daran , daß eS sich um die Verletzung

« in ' er der feierlichsten Bestimmungen de « « er .

trage » handelt , und daß die deutsch « Regierung selbst

dir Notwendigkeit einer vorherigen formellen

Bewilligung auf Aufhebung des Art . 43 und

r u n g , hierfür ein GebletSpfand zu verlangen /
anerkannt hat . Wie hätte die französische Regierung über
das deutsch « Versprechen , die Reichswehr sofort nach Wiederher .

gestellter Ordnung zurückzuziehen , im Zweifel sein können ?
Weder für die Wiedergutmachungen , noch für die Au » -

lieferung der Schuldigen , noch für die Kohle , noch für die Eni »

waffnung der Armee haben d' e Alliierten die durch den Ver -

sailler Vertrag ausbedungenen Satisfaktionen erhalten . Hat
die britische Regierung die Gefahr dieser fortgesetzten syste -
matischen Verletzungen wohl berücksichtigt ? Fn welchem Augen -
blicke glaubt sie auf dem Wege der Konzessionen stillstehen zu
dürfen ? Auf jeden Fall ist Frankreich jetzt gezwungen , zu sagen :
Es ist genugl Es verlangt weiter nicht » mehr at » die » zusammen
mit den Alliierten zu erklären . Die französisch « Regierung ist
nicht weniger gl » die englisch « Regierung von der unumgänglichen
Notwendigkeit überzeugt , die Einigkeit der Alliierten in der Au » -

führung des Friedensverträge » ausrecht zu erhalten . Diese » enge
Einverständnis zwischen Frankreich und Engtand schtzint ihr

jedenfalls unerläßlich zu einer gerechten Lösung der

großen Probleme , die sich gegenwärtig der

Welt sowohl in Nutzland und auf dem Balkan ,
wie in Kleinasien und im Islam stellen .

Die Note schließt mit der Versicherung , daß die franzosische

Regierung auf Grunid dieser Erwägungen sich völlig bereit er

kläre , sich vor ihrem Handeln in allen interalliiierten Fragen ,
die die Ausfiiöräng des Friedensverträge » aufwirft , die Zusiim

mung der Alliierten zu sichern

Protest der französischen Sozialisten .

Pari » , 10. April .
An der Spitze der heutigen Ausgab « der Humansts wird

ein Protest des ständigen VerwaltungSauSjchusse » der sozca
listifchen Partei gegen das Vorgehen der französische ' »
Truppen in Frankfurt am Main veröffeirtlichr .

Außerdem tadelt die Entschließung die jetzt von der französischen
Regierung eingeschlagene PÄitiik , die eine Politik de » nationale »
Block » genannt wird .

Verzicht aus die Kontribution .

Frankfurt a. M. , 1». April .
Nach einer Besprechung mit dem Oberbürgermeister hat der

französische General Demetz , Kommandant der 37. Division , mit

Rücksicht auf die gut « Haltung der Bevölkerung in den letzten
Tagen auf die Zahlung der ursprünglich geforderten Kontribuiton

von 10 000 Koldmark verzichtet .

Sie MrmiDliiMretl Lachevschnsie «.
Zu unserer Meldung über konterrevolutionäre Machen -

schuften in Preußen teilen die P. P . N. mit , baß am Kar -

freitag der NegierungSpräsibent von Stralsund , der Land¬
rat des Kreises Franziburg und der Staatskommissar für
Mecklenburg Abg . Krüger beim preußischen Ministerprästden -
ten Braun gewesen sind und ihm darüber berichtet haben ,
daß die Kappisten in Vorpommern nicht abrüsten , son -
dern im Gegenteil aufrüsten , daß sie neue Zeitfreiwil -
lige werben und daß besonders dl « Greifswalider Studenten

noch geschlossen , zu neuen reaktionären Taten bereit , da -

stehen . Auch die Anwesenheit B i s ch o f f s wurde gemeldet .

wogegen über den Aufenthalt von Lüttwitz nur un -

verbürgte Gerüchte vorlagen . Der preußische Mi -

nisterpräsident hat daraufhin dies « Meldungen sofort an die

zuständigen Instanzen des Reiches weitergeleitet , die alsbald

einen Bericht über die bisher getroffenen Schritte veröffent -
lichen » Verden .

Di « offizöse Meldung bestätigt demnach voMnhaltNch
unsere Mitteilungen . Wenn hinsichtlich des Generals

v. Lütüvitz erklärt wird , über seinen Aufenthalt lägen nur

„ unverbürgte Gerüchte " vor . so müssen wir demgegenüber an

unserer Darstellung festhalten , daß LttUwitz ungefährdet auf
den Gütern des Kreises JranKurg sitzt und die Fäden einer

neuen konterrevolutionären Verschwörung in der Hand hat .
Das wird nicht nur von den höchsten Verwaltungsbeamten
Pommerns , sondern auch von dortigen Offizieren
bestätigt .

Weshalb zögert di « Regierung , gegen die Lüttwitz Und

Konsorten einzuschreiten ? Die Auskunft , die die Regierung
darüber erteilt , macht den Eindruck vollkommener

Hilflosigkeit . Sie läßt durch di « P . P. 8i . ver¬

breiten , daß der Staatskommissar für öffent -
liche Ordnung bereits seit zirka acht Tagen die gründ¬
lichste Untersuchung der Angelegenheit , der er die größte
Wichtigkeit beimißt , in die Wege geleitet und alle Anordnun -

gen getroffen hat , die der Beobachtung und Verhinderung
irgendwelcher reaktionärer Putsche in Pommern dienen . kön »

neu . Mit derartigen Versicherungen ist der Oeffentlichlsit
absolut nicht gedient . Nach den Erfahrungen der Putschtage
kann man der Tätigkeit des „ StaatSkommissariats für
öffentliche Ordnung " keinVertrauen «ntgegenbringen ,
denn diese famose Behörde ist' lediglich auf den « Kampf gegen

linkS " , auf die Vergiftung der öffentlichen Meinung mit

Spitzelmärchen usw . eingestellt , versagt aber stetS , wo es sich
um die Bekämpfung der militaristischen Verschwörer hani
d«It . Daß der Herr Staatskommissar den Vorgängen in

Pommern „ die größte Wichtigkeit ' beimessen muß . ist eine

Selbstverständlichkeit . Wichtiger wäre «S. zu erfahren . weS -

halb eS der Regierung noch immer nicht gelungen ist . der

steckbrieflich verfolgten Putschisten habhast zu werden .

Vn paradiesisches Conti .
In . der gestrigen « bendansgabe stellten wir fest , baß sich die

wichtigsten Organlsawrea dg » Kapp - PutscheS nach Pommern

verdrückt habe » , dort auf den Gütern ihrer « ttwerfchworenen ein

beschauliches Dasein führen » nd fleißig an der Organisatlo « einer

neue « Sonterrevolutio » «rbeitrn . Am sweite » Osterseiertag

wnrd , auf dem Gute t « Reh » » ( Besitzer Herr ». Sruf « ) nach

Lüttwitz gefahndet . Mo « fand ihn nicht , stellte aber fest , daß sich

40 andere Offiziere dort befanden , di » eine » ständigen

Kurierdienst nach allen Teile » deS Reiches unterhalten » ad plan ,

mäßig eine neue Gegenrevolirtiim vorbereite ». Dle Gut » -

angestellte » stnh durch größere Geldsummen gekauft

worden . Sie überwachen de » « erkehr « nd gebe « Signale , wenn

Gefahr im « erzvge ist .
Diese » Pommern ist für dt « monarchistische » Gegenrevoln -

tionär « ein wahre » Paradies geworden . Kein adeliger Hoch «

verräte » läuft dort Gefahr , auf der Flocht erfchossr « zu werden .

Er kommt gar nicht erst in bi , Verlegenheit , fliehen « u müssen ,

*s \ l chVo' iTi e " W1*" Üasumi & SA W » in P - Wver » » rjMgst « t ib « Pulustmig denkt .

SMolöser Aebergrlss gegen engiWe
Zomnolislen .

Die bürgerliche Presse verbreitet folgende Notiz :
Zwei britische Untertanen , ein angebliche

Korrespondent der » Daily New » " und «iner des „ Man -

ch e st » r Guardian ' wurden in Essen unter dem Verdacht
der Teilnatzm « an der Revolution verhastet , ober bald wieder

freigelassen .
Die Nachricht ist in dieser Fassung gänzlich irreführend , ja

wir dürfen ruhig sagen , verlogen . Der Vorfall hat sich in

Wirklichteit folgendermaßen abgespielt :
Als die Truppen in Essen eingerückt waren , ging die Korr « »

spondentin der » Daily News ' , Frau Hard inge zur Komman -

dantur , um für sich die Erlaubnis zum telegraphieren und tele -

phonieren zu erwirken . Si « erhielt auch einen Erlaubnisschein ,
der aber auf dem Telegraphenamt nicht anerkannt wurde . Ms

sie sich zur Kviumandantur zurückbegab , traf sie unterwegs den

Vertreter des „ Manchester Guardian " , Herrn Voigt , der sich
ihr anschloß , um auch für sich die Möglichkeit zu erhalten , mit

seiner Zeitung in Verbindung zu treten . Auf dem militärischen
Bureau empfing sie diesmal «in Leutnant Sinzenheimer ,
der , als er den Namen des Herrn Voigt hörte , den Herrn auf »
brausend fragte , ob er der Verfasser eine ? Hit Voigt unter »

zeichneten Telegramm » sei . » Wie können Si » solchen
Dreck schreiben ? ' , fuhr er den Engländer am.

E » handelt « sich um «In Telegramm , daß Voigt zur Be -

ruhigung an seine Eltern geschickt hatte und dessen eng . ische »
Text dahin lwutete , die Roten seien gute Kerle und er gehe
über Düsseldorf und einige andere Städte im Westen nach
Berlin zurück . Den Offizieren paßte die Charakteristik der Ar -
beiter nicht , und vor allen Dingen hatten sie den Inhalt der

Depesche offenbar dahin aufgefaßt , daß er nicht über die Ad «

sichten de » Herrn Voigt , sondern über die Pläne der Truppen
unterrichte . Infolgedessen bezeichnete Herr Sinzenheimer de «
Vertreter de » » Manchester Guardian ' fowoihl wie Frau Hardinge
erregt al « Spion « .

Aber dabei sieß «I der Offizier nicht bewenden . Er schnauz : »
im schönsten Kaserncnhofton den Engländern der in der einen
Hand seinen Hur hielt , die andere Hand in der Tasche hatte , an :
. Hände au » der Tasche , ' Sie verdammter eng »
lischer Schweinehundl '

E » wurden dann Soldaten hereingerufen und ihnen der

Befehl gegeben , die beiden zur Wach « zu bringen . Der Leutnani
erteilte ihnen daR ' i folgend « Jnstrukttonl » Seht ihr , so de >

tragen sich dies « englische » Schweinehunde .
Bringt ihnen bei , welche Haltung st « einzu '
nehmen haben l ' Di « Soldaten verstanden dl « Andeutung
und fielen über Voigt h « , den sie mit Schlägen » nd Stößen
schwer mißhandelte » .

Zur Wache gebracht , mußten Voigt und Frau Hardinge sick
mit dem Gesicht gegen die Wand aufstellen , und « » wurde ihnex
unter - Androhung d « Tadetzstraf « verboten , «in Wort zu sprechen .
Voigt wurde dann in « inen andere » Raum geführt , und Fror
Harding « begann nach einige « Zeit trotz de » Verbole » sich mu
den Soldaten zu unterhalten . Der Verlauf «ich da » <5rgebni >
diese » Gespräche » find außerordentlich bemerkenswert . Die Soll
da ten fragten die Engländerin , warum die Engländer dt « Deut -

schen immer hinderten , wenn st « gegen dl « Bolsthewiisteu vor¬
gingen . Auf eine verwundert « Gegenfrage fuhren st « fort : »Jdi
habt untz doch bei Riga beschossen . ' Damit ist ein neuer Betvcit

erbracht , daß «» Baltikumtruppen find , die im Rrchrrevier ver «
wendet werden . In ihrer Gesprächigkeit erzählten die Soldaten

weiter , daß sie auf Befehl di « Hakenkreuze von ihre «
Sturmhauben entfernt hätten und daß ste zur fliegenden Stapfe !
gehürten . Frau Harding « überrascht « ste dann mit der Fest -
stellung . daß dies « Staffel doch in werlin Fragezeichen auf
dem Helm - getragen habe , und erkundigt « sich noch der Bedeutung
diese » Symbol » . Hohnlachend erwiderten di « wackeren Kämpfer .
da » habe besagen wollen : » Wer wirb e » wagen , un » zu an -
waffnen ? '

Etz gelang der Engländerin dann durch Vermittlung de »

Essener Oberbürgermcister » befreit zu werden und abend » gegen
10 Uhr wurd « auch Herr Voigt entlassen .

Das ganz « ist ein unerhörter Slandal , der wieder einmal
die Engstirnigkeit und Brutalität tze » deutschen Offizier » beweist .
Irgendein Verständnis für international « Notwendigkeiten de -
sitzt ein solcher Halbgott nicht , von Takt gar nicht erst zu reden ,
und er ist stets bereit , sein « Autorität mit Hilf - von Mißhand «
lungen zu stützen . Dabei ist ohne weitere » anzunehmen , daß
mau sich immerhin gegenüber ausländischen Journalisten noch
eine gewisse Reserve auferlegt , und wir könnten un » an der

Hand dieses Vorfall », auch wenn vir sonst kein « Beweisstücke in
der Hand hätten , vorstellen , in welcher Art die SoldateSla mit

Angehörigen der Roten Armee umspringt ,

Sie Auslösung der Einwohuerwehre ».
Reaktionärer Widerstand .

Stuttgart , 10. April .
Mter dem Vorsitz de » Staatspräsidenten Bio » wurde heut «

in Stuttgart eine Besprechung der Regierungen Bayerns ,
Sachsen » , Württembergs , Baden » und Hessen » abgehalten . Di «
versammelten Regierungen nahmen einmütig gegen di « fran »
zösisch « Rote Stellung , welche die Auflösung der Ein <
wohnerwehre « verlangt . Dies « find al » Schutz gegen
Ausschreitungen und Verbrechen aller Art aufgestellt worden .
Die versammelten Regierungen erklären die Auflösung für un <
möglich , da dies « für erhebliche Teile Deutschland » gleichbedeutend
mit dem Zusammenbruch der staatlichen Ordnung sei . Die
Staateregierungen verlangen von der Reichsregierung , daß diese
erneut mit dem Obersten Rote der Gesamtentente m Verhand -
lungen eintritt , um den Fortbestand der Einwohnerwehren zu
sichern .

*

Die Einwohnerwehren sind «in durchaus reaktionäre » Ge « .
bilde . Ihr « Auflösung mutz gefordert werden ohne Rücksicht
darauf , ob sie mit dem Friedensvertrag im Einklang stehen oder

nicht . Sie sind ein « inner politische Gefahr und « S ist

durchaus nicht richtig , daß si , nur zum Schutz gegen Raub unl

Plünderung da seien . Ihre Gründer , Hauptmann Pabst unt

Herr Lütt Witz , kennen ihre wahren Funktionen jedenfalls viel

besser . Außerdem hat ja auch der Kapp - Putfch bewiesen , welchen

Zwecken die Einwohnerwehren dienen sollen . Die Arbeiterschaft

hat also allen Grund , nachdrücklich auf ihre Beseitigung zu

drücken und die reaktionären B�ttitaude . bis M bstfcSl bem «

am & üu - aa ftfowteiiftea *'



Sie SlaslsbeMen unD der Sozialismus .
Erfreulicherweise resst sich nach dem gegenrevolutionären

lsapp - Pullsch der kritisch - oppositionelle Geist mich unter den

Reichs - und Staatsbeamten in verstärktem Maße . Nachdem
sie von der alten herrschenden Klasse um ihre politischen
Staatsbürgerrechte betrogen wurden und man ihnen das

Koalitionsrecht vorenthielt , ist es begreiflich , daß sie nach
den ini Kapp - Putsch gemachten Erfahrungen weder Lust noch
Steigung verspüren , wieder zu Heloten einer gegenrevolutio -
ren Amtsautokratie zu

Nach dem 9. November 1913 trat die Reaktion in den

führenden und einflußreichen Beamtenstellen zunächst etwas

in den Hintergrund . Aber sie verschwand nicht , sie versteckte

sich nur , um spater wieder die alte Reaktion offen walren

zu lassen . Die Tage des Kapp ' PutsHes waren für die vielen

reaktionären Geister unter der Beamtenschaft eine willkoin

mens C- legenhcit , ans ihrem kaisertreuen „ichwarz - weiß -
roten " Herzen keine Mördergrube mehr zu machen und sich
vssen zu den Kapp - Lüttwihern zu bekennen . Wie bei den

Baltikumhorden die Offiziere , so stehen auch heute nach den ?

fehlschlagen des Putsches die gegcnrevolutionaven Beamten

in führender Position natürlich ' wieder „ treu und brat ' " hin

ter der verfassungsmäßigen Regierung ! aber nach wie vor

haben sie kraft ihrer Stellung die Mittel in der Hand , poli
tisch mißliebige oppositionelle und radikale Elemente des

Aean tentörpers zu schikanieren und zu maßregeln . Dazu
sind diese Herren um so eher in der Lage , als es im Augen »
blick noch verhältnismäßig wenige von den Beamten sind ,
die den Kampf um die politische und wirtschaftliche Besser¬
stellung der Reichs » und Staatsbeamten , unbeschadet aller

Konsequenzen , ausgenommen
Das deutsche Volk steht unmittelbar vor den Wahlen .

Kein Wunder dal ???, daß die Parteien aller Richtungen um

die politische Gunst der Beamtenschaft , buhlen . Die

D e u t s ch n. a t i o n a l e n haben bisher die Beamten sowohl
als auch die Arbeiter immer nur als Objekte der Gesetz
gebung angesehen . Und wenn jeht auch die Demokra¬

ten plötzlich entdecken , daß in ihrem Busen für die Be »

amten ein warines Herz mitfühlend schlägt , so muß auch
diesen Leuten die Frage vorgelegt werden , was sie denn

eigentlich vor den Novembertagen 1918 Positives für die

Beamtenschaft geleistet haben . Alle heuchlerischen _
Ver

sprechungen der bürgerlichen Parteien laufen darauf hinaus ,
mit ungeheurem Phrasenschwall Stimmenfang zu treiben .

Daß auch die Nechtsfozia listen rnit einer um

fangreichen Propaganda unter den Beamten eingesetzt haben ,
versteht sich am Rande . Aber auch hiex n » uß den Beamten

ins Gedächtnis gerufen werden , daß die zweifelhafte Ibofili

tionspolitik der Rechtssozialisten es gewesen ist , die erst der

Gegenrevolution in den Sattel half und die Beamtenschaft
wieder um Haaresbreite um die wenigen sauer erkän ? psten
Reckte brachte .

Das Bürgertum kann nur herrschen , weil es sich auf

seine abhängige und politisch entrechtete Beamtenschaft stützt .
Die U. S . P . D. erstrebt dagegen die politische und die Wirt -

schaftliche Gleichberechtigung der Beamtenschaft und sucht zur

Erreichung diese » Zieles das Hand - in - Hanb - Arbeiten der Be¬

amten mit der organisierten Arbeitnehmerschaft zu fördern .
Das Thema „ Die Staatsbediensteten und der Sozialis -

muS " wird in einer Reihe von Versammlungen in der nach-
sien Woche von der U. S . P . behandelt . Die Staats - und

Rsichsbeaniten werden aufgefordert , stir diese Versammlun -

gen Propaganda zu machen und zahlreich zu erscheinen . Ein

päherer Hinweis findet sich in der Rubrik „ Groß - Berlin " . ♦

Die gegenrevolutionäre hohe und niedere Amtsbureau -

Iratie ist nach wie vor am Werke , sich hiifter den Kulissen

durchzusetzen . ES ist auch für die Reichs - und Staatsbeamten

höchste Zeit , diesen reaktionären Treibereien « in Ziel zu

setzen . Reichs - und Staatsbeamte : Wacht auf !

? ie erkappken WkschWeti .
Das deutsch - nationale Kapp- Flugblatt .

Der HauptgeschäftSsülhrer der Deuffchmrtüinalen KZolkspartci

bezeichnet unsere Mitteilungen icher daS in den Putschtagen an -

gc 0rtigte beutschnakional « Flugblatt , da » Air Unterstützung der

Kapp- Äeglerung auffordert , al » „ von Mchrng bi » Ende «r

ftunlen und erlogen " . Dies « «rklärung ist «in « » eispiel .

jofe Dreistigkeit , die wir auf das enffchisdenfte zurück -

weisen . Wir haben bereits in unserer Mittwoch . Ausgabe die

präzisesten Angaben über die Herstellung de , Fluglblatte » ge -

macht und den Nmnen der betrefienden Druckerei angegeben .

Der Inhaber dieser Druckerei hat mit keinem Wort « unsere Dar -

stellung zu bestreiten gelvagt — er wird wohl wissen , warum .

Inzwischen erhalten wir von einem in dem Betrieb BeschAftigten

eine Zuschrift , die weitere interessante Sin�Iheiten enthält . In

dieser Zuschrift heißt « S:

„ Zu Jbrem Artikel in der heutigen Morgenausgabe über

das Kapp - Flugblatt der Deutschnationalcn Volkspartei mbchte
ich Ihnen noch einige Ergänzungen mitteilen . Das betreffende
Flugblatt ist nicht nur gesetzt , sondern auch gedruckt Waden

und zwar in einer illuflage von ca. SO 000 Bogen , was un¬

gefähr 100 000 Exemplaren entspricht . Wer den Druck diese »

Flugblattes ausgeführt hat , ist nicht erwiesen , jedoch tvap die

Druckerei während de ? PutscheS durch Marloh mit ca .
5 0 Mann besetzt . Als wir in den Betrieb zurückkehrten ,
waren die Flugblätter fix und fertig verpackt in der Buch -
bindere ! aufgestapelt . Bis heute find dieselben nicht vernichtet ,

sondern werden auf dem Papierboden sorgfältig auf¬

bewahrt , jedenfalls mit der Hoffnung auf . später «
Verwendung . "

Von anderer Veit « « vfahren wir noch , daß da , Flugblatt

durch die Technische Rothilfe gedruckt worden ist . Eine

Anzahl dieser Blätter scheint auch devbreitet «norden zu sein ,
denn uns werden von vevschietwnen Seiten Exemplare d « S Flug¬
blattes übermittelt . Angesichts dieser Tatsachen sollt « di « Deutsch -
nationale Volk�artii eS wirklich unterlassen , sich durch hart »

»äckige Verleugnung des Flugblatts noch mehr zu blanrierew .

Sie Metten der Monalversammlrnig .
Eine Korrespondenz meldet : Am Montag wird der Relckfe

/anzler eine Erklärung über die Vorgänge im . R u hV
bezirk und die französische Aktion abgeben . Die Be -

sprcchung erfolgt wahrsäieinlich erst am Dienstag . Am Montag

soll neck, das Filmgesetz in zweiter Lesung verabschiedet »ver .

den . Die erste Lesung der Wahlgesetze und der Enttvürf «
über Volksentscheid wird ebenfalls am Dienstag erfolgen
damit der Ausschuß seine Arbeiten beginne«? kann . Die P«t «�

>!ch

Wahlgesetze schlüssig machen ; man hofft ZN einer ' schnellen
Einigung zu kommen . Am Mtiwoch soll die große politische De -
batte beendet werden . Vom Donnerstag ab sollen das Reichs -
h « imstätt « ngesetz , die Beamt « nib « soldungs -
reform , das Reichsw ehngesetz , der Entwurf über

Aufhebung der Militärgerichtsbarkeit und einige
kleinere Gesetze in schneller Folge erledigt werden . Wahrschein -
lich werden ein bis zwei Tage pleimrfrei bleiben , wenn die AuS -

schußberatungen die , erfordern . Am 24. d. M. sollen alle Ar -

beiten �abgeschlossen sein .

Da , neue RcichSwehrgcsetz , dnS den Grundstock für das neue

Söldnerheer bilden wird , soll der Nationalversammlung demnächst

zugehen , da seine Verabschiedung noch vor den Neuwahlen not -

wendig erscheint .

Helft den Opfrrn der Bewegung im Ruhrrevier ! Der

Verlag der „Freiheit " erklärt sich bis auf weiteres bereit ,

Spenden entgegenzunehmen .

Aus aller Well .
Cxplosionsunglück bei Königsberg .

Königsberg , 10. April . M. T . B . )

Heute vormittag - fanden nn Loger der Gesellschaft für

. Hecresgut nördlich Rothenstein große Explosionen statt . AI »

Urstchc kommt anscheinend Selbstentzündung beim Zerlegen von

Wurfminen in Frage . Die Umgebung wurde sofort abgesperrt .
Die Zahl der Opfer ist noch nicht zu übersehen .

Königsberg , 10. April .

Gegen 7 Uhr aibends befanden sich im Leichenfchauhalts

sieben Todesopfer des Rothenstüner Unglücks , jedoch dürft « ihre

Zahl damit nicht erschöpft sein . Im städtischen Krankenhaus

haben um dieselbe Zeit gegen 200 Verletzte Behandlung gefun¬

den - Der in der Stadt und Umgebung angerichtete Schaden ,

namentlich an zertrümmerten Fensterscheiben , geht in die

Hunderttausende .

Grubenkakastrophe in Oberschlesien .

Wie der „Qberschlefische Kurier " auS Benthe n meldet .

ereignete sich Freitag nacht auf der C a st ell e n g o - G r u 6 e

beim Borsigwerk ein « Kohlensdaub - Explosion . die zahlreich « Opfer

forderte . Vi » heute früh 0 Uhr »varen 28 Tote geborgen . Zebu

Verletzte wurden in , Lazarett gebracht , von denen noch zwei

gestorben find . Acht Leichen liegen «och in der Grub « . Eine

Betriebsstörung findet nicht statt .

Der Emeralslreit und seine Wirkung aus die Angestellten .
Di « Afa hielt am 3. April vier öffentlich « Versammlungen

ab mit dem Thema : „ Der Generalstreik und sein « Wirkung auf
die Angestellten " . Alle Versammlungen »varen überfüllt n. io ge »
tragen von einem guten Geist . Ueberall drängte « die Redner
darauf , daß die Gewerkschaftsmitglieder sich mehr wie bisher
„ pvlmsch " vetätigen müßten . Das politiijche Hervortrel «» d «

Gewerkschaften wurde allgemein begrüßt .
Eine scharf « Abrechnung erfolgte gegenüber den bürgerlichen

Handlungsgohilfen - Verbcindcn , dem G. d. A. und dem G. K. A.
Der erster « hatte sich sofort auf die Seit « der Kopp - Lütlwitzer
geschlagen . Der G. K. A. zeigt « sich als da « alte Schaukelpferd
und lehnte die Proilamaticm des Generalstreikes ab .

E , gilt deshalb , diese reaktionären Angestcllten - Organi -
sationen , welche mit einer wirklichen „ Interessenvertretung der
Augestelltcii " nichts gemein baben . restlos zu beseitigen . Wer
im Augenblick der Gefahr nichts Positives für die Republik und
die Bersaffung geleistet hat , hat damit die Kapp - Lüttwitz - Regie »
rung gestärkt .

In allen Versammlungen wurde die nachfolgende Resolution
einstimmig angenommen unS Gegner wagten sich nicht zu melden .

Resolution .
�Die am 8. April 1020 in 5er „ Brauerei Königstadt " , Schön -

hauser Allee 10 —11 , im „ Deutschen Hof " , Luclauer Straß « IS ,
bei „ Carl Breuer " , Große Frankfurter Straße 117 und im
„ Schwarzen Adler " , Schöneberg , Hauptstraße 142 , anwesenden
Angestelltem erklären , daß die Proiklantation de » Generalstreikes
durch di « Afa in Gemeinschaft mit den anderen freien Arbeit -
nehmerge » verffchasten die einzig nwgliche und richtige Maßnahme
war . Die Vevsanrmelten stellen fest , daß alle übrigen Auge -
stelltenverbände m diesem großen Kämpf gegen die Reaktion ver -
sagt u»id damit ihre Existenzberechtigung verloren haben . Di «
zum Abbruch de , Generalstreikes getroffenen Vereinbarungen
find nack » Meinung der Versammelten das Mindestmatz dessen ,
wo , erfüllt werden muß . Die beste Gewähr für die Durch -
fühvung dieser Vereinbarungen sehen die Angestellten in der
Auftechterhaltung dtzr Einheitsfront aller freien Gewerkschaften, '
der Arbeiter , Angestellten und Beamten . Sie erivarten , daß

sich die Angestellten restlos den Afa - Verbänden anschließen und
iede Gemeinschaft mit dem alldeutschen , antisemitischen G. K. A.
und dem nationalreaktionären G. d. A. , sowie allen Branchen
und Fachvevbänden ablehnen , di « ebenfalls kein « Daseinsberechti¬
gung haben , »veil sie die Angestellienschäft zersplittern . Die
Losung sei : �kamps gege « all « » , « a » abs « tt » von
un » steht " .

Achtung ! BefrfebsrSte der Holzindustrie ! Achtung !
In folgenden Lokalen finden am Dien » tag , den

13. April , abends 6 Ulhr , für die einzelnen Untergruxpen Ver -
fammlungen der DetriebSrät « statt :

l . Möbelfabrtkatton : Mustker - Festsikl «, Kaiser - Wil -
helm - Straß « 31 ;

II . Baufach : Reichenbevger Hof , Reiche riberger Straß « 147 j
III . Muftkinstrnm « nt « nfabritation : Schulaula ,

Reichenberger Straße <4;
IV . Stock - und Schirms abrikatio » : MaczinkowSR ,

Michaelkirchstr . 24 ; •
V. Kisten - und Koff « rfab r ikati on : ArbeitSlofen -

saol , Rungestr . 30 ;
VI . Vergolder - und R ahm « ndet r i eb : Getverk -

schaftshaus tSaal 11) , Engelufer IV;
VII . Korb - u nd Bürstenfabrikation : Greiwes

Lokal , Rungestr . 3.

Zur Lohnbewegung im Fn' ieurgewerbe .
Am Freitag abettd fand im GewerkschaftS - hau - S eine außer -

ordentliche Versammlung der organisierten Frisourgehilfen - und

gehilfinnen statt . Da weit über 2000 Mitglieder er schienen ware . 1,
muhte die Versammlüng im Hof de , GewerkschaftshauseS tagen .

Kollege Matufchke berichtete über Las Ergebnis der am
gleichen Tage erfolgten Verhandlungen vor dem SchlichtungsauSi

ueschuß seine Arbeiten beginne » kann . Die Partereu schuß , die voy 0 Uhr vormittag bis 0 M ahWdS VMxton und

fj�- s tzj« M � yWvii v '
r

Redner schildert ? zunächst da , Verhalten der Vert reker der

Arbeitgeber , deren kleinlichen züi >Hlerisch - patr . tar <h«i : schM Auf -

fassitugen durch die Verhandlungen »vi « auch durch den Schieds »

spruch eine gehörige . trorrekmr erfahren hoben . Im ersten Tarif -
vertrag war mit Rücksicht auf die vordem 11 - und nrehrstiktiqge
Arbeitszeit als Ueberaang zur achtstündigen Arbeitszeit eiies

S�stündige ArboitSzeit von der Gvhilfsnschast zuges . anden , in

Wirklichkeit eine neunstündige Arbeirszieft , da die Frühstück - und

Vesperpause von je Vi Stunde nur auf dem Papier stand . Hinzw
lam Sonnabends eine lveitcre Stunde und Sonntags vier Stnn -

den , fv daß die wöchentliche Arbeitszeit , abzüglich tze , foeien
WuchennachmittggS i >ü Stunden bezw . 65 Stunden betrug , falls ste
nicht noch durch Verkürzung der MitcktgSpanse oder Fer�igbedienen
der Kundschaft verlängert wurde . Die Herren Arbeitgeber gkaub »
ten auf diese Arbeitszeit einen Anspruch zu habe »», da ste ja
Wochenilöhne von 84 und 98 Mark zahlten .

Die 48stimdiM > Arbeitszeit soll nun in der Weise geregelt
werden , daß die Ävbeitszdit wie bisher in die Zeit zwischen 8 und
7 Uhr mit zwei Slrendvn Mittagspause fällt , dagegen der Man »
tag i w j e d e r Woche freizugeben ist in ' den Betriebe »«
ohne SonnwgSnrhc , bzw . bis zur Einführung der vollsländtgen
Sonntagsruhe . Der Wochenlohn für Herrenfriseure wurÄe
auf 146 , — Mark , der für Dairiensriseuve und Friseusen ( mit
regelrechter Lehrzeit ) auf 165 M. festgesetzt .

Der Urlaub wurde zn»»ächst auf 4 Tage bemessen und die
weitere Regelung desselbkn , sowie eine Reihe anderer Punfte :
Paritätischer ArbeitsimchwerS , Leh rli ngSeuischädig - uirg u. a. m. der
Arbeitsgemeinschaft der Tariskontrohei » t «n überwiesen .

Matufchke empfahl , die Auöscotigmrg des Schiedsspruch , ah »
zuwarten , um «»»bgrckiig dazu Stellung zir nehnren .

In der AuSspracke trat eine ganze Reihe van Kollegen gegen
die Annahme des SchiedsspruckZ und für den Streik ein .
Bekoinme nian jetzt die Sonntagsruhe nicht , dann könne
man noch lange daraus warten . Ander « Redner wiesen darauf
hin , daß mau den Arbeitgebern kcma » größeren Gefallen tun
könn «, als jetzt schon den Streik zu beschließen ohne noch den
Schiedsspruch in Hau den zu haben . Durch den Tar . fveqrtrag auf
dieser Grundlage werde die Erringuug der SonntagSmch « keines -
»m' gs behindert , sondern müsse nur ums « eifriger betrieben
werdem -

Bcsck . soffrn «mrde : � die Versammelten verpflichten sich, di »
ihnen ab 1. April zugestandenen Lohnsätze sofort bei der »»achsten
Lohnzahlung zu fordern , desgleichen den freien Montag
von kommenden Montag ab zu fordern und sich dam » um
10 Uhr vormittag » im großen Sa a U des G « werk .
schaff » hause » einzufinden .

Di « eiÄgiiltige Entscheidung wurde bsi » zur nächsten Bs »
sammiung ausgesetzt .

Zur NeftragSerhöhunit de ? Maler - und Lackt krerverhandes .
Von feiten d ' L HauptvorstaiideS des Maler - und Lackiercrver «
band öS wurde den einzelnen Filialvn « in « einschneidende Reorg » »
nisation der UntersttttzungSeiurichtun « n vorgs >. Ragen . Sie sollen
wesentlich vereinfacht werden� Die ' Areikimterstützung wird nach
dein Vorschlag « m 150 Prozent erhöht . Aber auch die Erwerbs ,
losen - nnd Krankenunterstützungen sollen «in « wesentlich « Er ,
hahung erfahren . Eine Erhöhung der iSciträg « ist au » diesen
»lird anderen Gründen unbedingt erforderlich . Eine Sitzung der
OrtSverwaltnng uird Vertrauensleute der Berlin « ? Maler und
Lackierer stimmte den Vorschlägen zu und beschloß , da auch « ine
Erhöhung be ! OrtSzuschlageS im Interesse der Organisation
nicht zu umgehen ist , den Mitgliedern vorzuschlagen , «in « Er ,
hähung des Beürages auf 8. ö0 M. zu beschließen . Di « Sektion
der Lackierer schloß sich diesem Vorschlage «>' , ebenso «in « Pftt »
gliederbersammlung der Berliner Filiale mit großer Mehrheit ,
nachdem eingebend über dies « Nngelegeuheit debattiert worden
Ivar . Endgültig wird di « heutig « Uradstimmiing über die Er »
höh u na beschließ«». Da eS im eigenen Interesse der Mitglieder
liegt , Mittel zu schaffen zum Ausbau des Verbände » zu einer
leistungsfähige, , KampfcSorganisation , wird die Urabstimmung
sicherlich eine Erhöhung des Beitrages auf 8,50 M. bringen , was
bei der Lage der Verl ?ältniss « und der Geldenttvertung als MW -
destsatz bezeichnet werden miiß .

Achtung Vnchanickerl In den am lMontaa , den 12. statt -
findend, » BczirkSverfammlungen werden die Kandidaten für d! «
Wahl der Delegierten zur BerbandS - GeneraldensamiMung in Leip »
zi-g aufgestellt . Es ist Pflicht jede ? jiollegen , der auf dem Boden
der Opposition steht, die BezirkSverfammlungen zu besuchen und
dafür zu sorgen, daß oppo- sitiouelle Kollegen als Kondidaten in
Voaschlag gebracht werden . Ebenfall�tzist es Pflicht aller Ver »
trauen »»», Snner , Dvuckercikaffierer und GeneralversamrulangS »
Delegierten , die der Oppasiitwn angehören , a,n Mittwoch , den
14. 4. zur Generalversammlung zu erscheinen . Mit Absicht läßt
man die Generalversaminlung gerade am Zahlab - nd siattfindön .
dcvnit die Mitglieder der U. S . P. di « Generalrersammlung nicht
besuchen können .

Achtung ! Fabrikarbeiter ! Die Arbeiterschaft der Firma
A. Körting ». Sohn , Steglitz , Morihstr . 3, hat wegen Nickst, Äung
der tariflichen L- chne towi « der - Nichterfüllung der gesetzlichen
Vorichristen zum B- triebSrätegesetz die Arbeit niedergelegt . ES
wird ersucht , daß die Arbeiterschaft , insbesondere die Gum » ui -
arbeitet , diesen Betrieb auf das strengste meiden . Di « Arbeit » .
Nachweis « sowie all « arbeiterfreundlichen Platter bitten wir hier -
von Notiz zu nehmen . Verdand der tzabri - karbeiter DeutschlaiGS .
OrtSverwaltung Groß - Berlin .

Zrntralverband der «nsestellten , Fachgruppe S. Di « Tarttz -
Verhandlungen der nicht ständig Angestellten ( Hilfskräfte ) bei den
Magistraten Groß - BerlinS haben entspreck >end den Verhandlungen
d- r Gemeindearbeiter «ine provisorisch« Regelung gefunden . Bei
samtlichen Groß - Berlincr Gemeinden sollen bis zur endgültigen
Regelung der eingereichten GehaltSforderunoen vor einem
Schiedsgericht Groß - Berlin zu den jetzigen Gehältern sofort zur
Auszahlung gelangen : für Jugendlich ? unter 18 Fahren 140 M. ,
für Ledige über 13 Jahren . 200 M. , für Verheiratete 215 M. . für
jedes Kind bis zum 13. Jahre 80 M.

Eisendreher ! Branchenverfammlung findet nicht heute ,
Sonntag , den 11. , sondern Dienstag , den 13. d. M. , abends
3>j Uhr , tn der Bötzow - Brauerei , Prenzlauer Allee , statt .

Sperre über die Firma Richard Becker , Sattlerwaren . TngroS ,
Prinzenstr . 4g. Die Firma Richard Becker hat drei Mitglieder
des ZentralverbandeS her Angestellten anläßlich de » Generalstreiks
gegen den Kapp - Lüttwitz - Putsch gemaßrcgelt . Da die Firma die
Wiedereinstellung der gemaßregelten Aufstellten ablehnt , wird
hiermit die Sperre über den gesamten Betrieb gelegt . Jeds
weitere Tätigkeit von Angestellten oder Arbeitern bei der Firma
während der Zeit der Sperr « gilt als Streikbruch .

' Zentralverband der Angestellten .
Deutscher TranSportarbeitervcrband

2S H ta n e

ssassÄsara « ! »

4 Mark !
7 . — Mark

mit echtem Friecleiis - Kaiitsclkiilfc
tchSne . natOrllche Farbe bei 5 jähr . SchriftÜcher Garantie .

Zahnziehen mit örtlich , Betituhnnc nach bewShrtor
Methode bei Bcstelluns von Gebissen gratis !

Spezialität ; Zähne ohne Gaumen . Kronen von 30 Mk . an .
Keine Luxusprei &e! Faclimännisctie Münduntcrsuclinnß and Rai kostenlos

Hl a t v a n I , VMsser Straße 1
Ecke Sclibnliamer Alle«, Elncanx Oonrl�er Siralia ,

Sprechstunden von S —12. 2—7. SonnUit » und Felertait » 9—12.
In den letzten 3 jähren über 2800 0 «bisse zur velisten Zutrlcdunhelt geliolart
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in geiler Verarbeitung a .

reichhaltigster Ausuiahl

ßelle - Allian ce Str . Cr . Fronhfcipter Str .

Brunn en Str . C oitb us er Dam m .

hJilm ersdorfer ' Sir . ( Charlotten barg . ) :

Tmm unü
üersnlläunsen .

Volksbühne
Thsa ' �r rm Rü' owplatz

3 Uhr : Der LSebe - strank
7 Uhr : Nach UamasKus .

Hengs VoWeafer
Köpenicker Str . 6S.

n mr : Das �nmiiies
Staalstheaier

Opprnhaas :
r: Auia< Uhr : Aida

Schuusplclhao » :
hr. Der irtarqul « von Kclth7 Uhr

Direktion : » U Relabiri «

Bealsclies Tließlgr
7 Uhr : U « me Kobold .

Montas 7 Uhr : Dame Kobold

Kaninienplsle
�12 Uhr : KualkeiltiW Slsttae «
7 U : Qa' itlel SchilllnK ' ! biiicirt
Montae7iU . 0 1 ESci' l Irr tatlforl

GrcGas Sc�ati�iSlhaus
Karls�raHe

JU,1 Der weide Heiland
»idl iAbteiluns . II Abend) .
Mo : t : ! �7U. : D. weihe lithand

U2. Abtei 1unz. II Abend, )
Strektlan

Carl Malahl ; (i — Rad. Bernincr
Ihc ilcr I. d.

RSnlsgrätzerStraae
3 Uhr ; brdaelst ' M. Orska )
»■SU. Schloß v. etlerstein
Moulae :
Dicnstna Kbnis Nico ! «
Mw. : Schloß \ v eti . erstellt
Donner�iag : 7 önic : N. COlO
Fr ; Schloß Wetterstein
Sonnabend : Kölliar Nicolo
Sit . SchlollVVetterstein
Nachm : bi dseist lM. Orska )
Muciaz ; „ S i e "

Homcölgniiaiis
Z Uhr ; LUelott vonderPUIt
in Uhr ; Her Herr

Minister
< Max Pallenbers )

EerlSner Thea�r
Z Uhr : Bummclsiudent .
7 Uhr : Oer

ietiüö Walzer
(Tritii Idaurrr . Oha Starn ,

Harn Waiitaana )

teiii - Mr
i Uhr : Der rote Kahn ■

n uhr : Pygmalion
Montag 7 Uhr : Wozzork .

Die Uidjltchwesler
Dienstag 7 Uhr : Pygmalloa
Mi tw. 7k Uhr ; Uyemaitoa
Donnerst . 7 Uhr: Peer ( jynt
Freitag /n Uhr : HygrmaltOil
Sonnabend 7t Uhr : Fjrsraa "0®
Sonntag 7: Uhr: Pyscmaiion
Montag 7 Uhr : Peer Üyct

DtBCe' i . OislL-TiEiter
3 Uhr : Dies Irae .

Allabendl .
7k Uhr:

( Adalbert , OStz. Ilaatk . Koa -
acbewska . Fischer . Morgan .

Hermiannl .

TF! flRßn - Tll22t8r
( Balivhot FriedrichstrnKc )

Heute d Uhr kleine Preise :
tlerr cliafttlcher

Diener ttesuebt
T&glich »K Uhr :

My r rha
Rssifienz - Thtöts ?

CStadiba n Jannowif/brücke )
Jleutt 4 Uhr kleine Preise :

Der gute Ruf
Täglich VS Uhr :

Die RdSCi bsff ;
Ums opgrettsnßnus

Direktor : Jos - a Kreo
Allaberiiilich 7 Uhr 3) Mib

Ölla VJt r uer a. 0. in

Dia si e NQ

�ysscfinGicSanii !

S Lichtbilder

Ost © NszkkE ?
Direktor der Berliner Volks - Lichtheilanstalt Invalideastrasse 130 (Stett . Bahnh. )

nur ( Cr Herren !

Monlrr » . de « 12. AprD , Zenlral - Fontailo . Alle Jebubalranne 32
Dienatnc «len 17. April , niarosuä e. fciuUernlransa 142
Miitwoclt . den 14. April , Moabüer Geceßacha . iehaas . Wiclcfalr . 24
Donnorataa . d. 15. Api " , Kabc ' a �raBoreiaoascb . . Keremannatr . S- T

lerelUg , den 16. Apr. iJ . Pracbtaa c ars Outecs . Frank nrlerAJee 4S

lüLcraü Im pressen Saal

Anf Qrand labreianger Erlahrnngen werden die

Geschlcchtsleiden des Mannes

volksvcrständlicü besprochen uml an der Hand einer

groOen Anzahl LicLtbilder

wird In eingehender Weis »

die Vcraaclilässfgnnjf dieser Leiden

mit ihren o £ l furchtbaren Folgen ,
insliesondcre in der Ehe

lllustrlrrt nnd ge zeigt , weshat » so viele Menschen clccd dabin sieeben
und keine rechte lieäittns : Kaden .

Jerfer , dem nicht nur sein eigenes Wohl , senden auch das Wohl
seiner Mitmenschen rrm Herren liegt , besuche diesen Yourag . da auch über che

Leiden der Frauen

vor und ist derEliö
lik : liictl ' tiililo Charloüfjierj , äthUlwilr, 19. Iii Itlioil 19(51

— Neue W el l , Hasenheide I08 ' : I4 .
Doonerslsig . den 22 . Apr . ) . abeods 7' , bfc. -s

ij -. i Aufklärung gegeben wird .

Eintritt 2 Kark inkl . Steuer .

m

Wasner- fifienß zurr Elsten der PEiislonskasse
lies BiGihner - OrcUßSiers .

Dir. : Paul SchnÜopkafi . Sob R. Laubnüthal ( Tenor ) .
Karten a Mk. 33 ) >imi zu haben im Vorwärts Linderstr .

Anfang 7l/i I3hp Ende ühr

Kassensroffaung eine Stunde frQhep

Aamerktincr : la der cacLaten Woche » Inden kn dcoac ben 85 len
c Damcevoriruge vj >n O & kar V' oeikcr ühor F r a u c n >eiden

® anter Voridhrans toi » Li c . h ft b . 1 d e r n siait

HurcH

? almVob !
'

beste Zahnpasta

ÜberaN su haben

HBkego » » Icke Zeit . ngslaeerat »es Uammcadcn Scanlas

ErsctenS nur eirtmallü

WM W

� ö B

6 » bentenerllehe Akte tob
R. Llabmann u. Ceors Jaccb ,

mit

aller / JMMM
®e<»rääl ! | ani »cr/2i >ieiiäcier8aiini

Regie : Georg Jacoby

Moxartsaalam Noden aorii htm

Moria Masdelsna
nach Frlodrlch Hebbel

U. T Ftledricostrautte ioO

Gefesselte E- Iesusshen
v r » m » in C Akten
BanptdniuteUer ;

dum : Dojszh , ItcnsünntfR ,
GrQning

Horm : Kaisor - Tltz , Hsrlmanr ,
CicgelrT &nn

U. T Aioxnnderplatx
UeT Weinbergsweg H und hchöneberg
Die Rose dLca Ostens

Klo Llebeeromtn ln 5 Kepite ' n
In der BnnptroUei Lilly M& rlschks

Rcmeo und Julia im Schnee
Loste plel von Hanns Kröly
und Ernst Luoltsch mit

Lotto fl & URiann

Beete : Ernst Lubltsch

Riesen�agcr in 4 Elagsm

BloSsraa Syeisezißinc ?
iichia�aiiasaer
Herrenzimmer

Ii �önzinuscr • Lüchen

tc�iErs roriBibfl Iüt Fral Rlsi

Stutzflöffel , Harnnonlen Jeder Holz - und
Stiiart Kunsispielanparaie , Notcnro�cn .
Gebrauchte Instrunieme m eieen r Re¬
paraturwerkstatt wie neu hergestellt .
unter voller Garantie . Verkauf mir
gecien Kasse , daher billigste Preis¬
berechnung Annahme von Aufarbei¬
tungen . Reparaturen und Stimmungen .

BlaxUcicSiinf Münzstr. �®;

EipleiJüMUMlliiMM ikmm
zur

finfsrtlgnng m e ' emter iJnniengarilercSs
ßisgonier Herreßgarderolie .

Solideste V. r « rbciiiu >e . — TadelSaser Silx .
Umarbeiten , Wenden nnd Reparaturen
werden auis sorefäitigsee ausgciührt .

Wilhelm Lemke Nchf . Hans Häuser
• Stolpiscbc S traue 2X

C i W S c x - ri ü -JJ S

Ä . DUf�lTT
Rosentasier S ' . raMe 4c - 47

ly oorenstBiA - . hnesf - und
%' usOerle ' dnnd « f«r»8n<l6r mit

beai mtswie o<RlOpiranoRb onneOki

„ ANTIGALLIN "
Ii, lll *t »«»>»»»»« I» ». ' Ml *«
mein . rtolgi Zii >m4ung duieh »i»
Anker Apothaka . BKH« Fij . gnea»
»az. « C' «n »10 Fiucke 12. 50 M. rg
Aokiinod . B' osemi' . )ö. ' «>« Um
»n. ang du A»n . »in cnn . »areü:
VRTKiAtUN - WERK G « . RH.

A.flie frltdruh . lUjiM.

Kaufrnänniscne Privacscnuie

»on Paul Kowalski
Köponicker Str . 143 , am Schlesischon Bahnhof

Ausb ! dune in allen Handelsfäclit ' rn sowie in
Dcu ' sch . ünsilsch . Französisch . Polnisch , Russisch .

rsinnioplionpiattEn

�insewaid ,

alte , auch �ruchS - üo - fe
dM Kilo 20 Mark , « so d e Platte le nach
fiewichi 4 - 9 Mark , auch Wachsvvulztn .
K lo 10 Mark , Ica Ut

O- , ScFsrelucrstr . 37
Quergcbüude , parterre , re�irta ,

PiiOiGapparate

to�ayf T " 8Ck
York au i

Photo • Steckelmann .
W. 9, Potsdamer Str . 135.

lTZMssser
?idel . euch die tan .
rdipbrn , igilg !»»-

»ril ' e. greBueri. t I)riUI u luüsii. ,«
öautmu . ininhuen wetdeit am
stckeiDm durch Mine ifU üOIad -
«eii V: f ! tau ctib . jMo. ' chn. Sprriai .
niittei de c t n. Wr. 7,311 . riut
steichjkitig . iii . rertich. j !ur ReichrtG
- a taiin . Bltitretmgunaspii . vct
Sch. , H S. Doit' f: !» «. 75 SM.

C : i e Reimet ,
©erlitt 40 , üxiicitüal ) tiftT . 4.

Tiseh ! erlQli3i
kau en le Ins Ouartum .
Löwb & Co. Alezurieiitr . 26.

U. T H&teulieide da

{ > lo letzten IXolcz�rjs
Schanaplcl in 4 Akten mit

Elle vi Fliolvtev »
Hermann Valentin y Vieler Janaon
Kegie : Alfrad Halm

Leo und seine zwei Cräule
B. B. Lustspiel

l J Wochenlan « ab 7 Uhr / Sonntags : Beqinn 4 Uhr

s -?• - Mijis &M

leine groizen lödel - Mee
mit eneitcBtriimmi . aber , en, zimmern . Tri lab
Hiniwer ». keser - in d Oiobdln . e. rariiiiurcii . � üirii -
taltie , Z ttmeau «. ®rt «änfcii . üeriiros - »tupienen
RürtitiicIntidiiutiBcn niw . sieden ,ttr q rn ztratta -
iaicu g' ciichliguut t » der «runneiislr . vir . 7. 0 a. 180 ,

na de Siaieittlialti P. ad, dei

©eöffret vvf 8—6.

Gardine » !s n n o
Täglich grober V rtittis . ffl . trdiucr. Tlcittltt rt >n 0 MI. an.

| » nitleraardineu . SLan .schnii, i Qii>rtchaivaii OO' .>Xi at .
I«iter 3lltjrtiou -; ttml;l in cie.:. Ma. raa, inii «. E

> gardinen , Laug- und Hn. dftare » nt>i Zzirri. ir . » äsjrn,
Diaan » und Trtchderken,

Teppiche — Läufer
Spe ialitöt : STncrhotit » SVni . he
Uiw. eiiiiflfte etitiu gitclit i t üSiib . tuctlä irt .
— — Bciidjiljuna i n y n e n d. — —

I Jvtricb , Berlin » Prinzenstraste 84
' am Mor tzvlab <teln La>cil 2 Treppen.
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Groß - Serlin .
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Hinlegen — ! Aufstehen — !

Durch ble Ströhen ging ich so für mich hin ,
Und nichts zu suchen , d- nZ uxrr mein Sinn .

- - - - An einer belehren �trnhenecke Berlins , was
fehe ich — ein , zwei , iitei Sirohenhcrndler mit Zigaretten ,
daneben noch einen mit Schokolade , wieder einen mit
Würsten . Alles scheinbar kräftige , gesunde Menschen , halb
in Zivil , halb in alter Uniform . Doch an ihren Gesichtern
sieht man , Hah ihnen ihr notgedrungen gewählter , jetziger
Beruf wenig Freude macht . Wieder ein paar Schritte weiter
ertönt eine Drehorgel , dahinter einer der bedanernswerre -
sten Kricgsbeschädig . ten mit dem Schilde auf der Brust :
„Gäni - lich erblindet " I Noch ein Paar Häuser weiter , auf
dem Podest einer Fensternische hockt ein kleines Kerlchen
mit Streichhölzern in der Hand , beide Beine bis kurz
unterm Gesäst amputiert . So reiht sich Elendsbild an
Elmdsbild .

Doch wie eine nach wuchtigere Anklage gegen die heutige
Gesell ' chast — ein Mann in zerrissener Kleidung sitzt auf
der blosten Erde , den völlig entblösttcn Beinstumpf ausge -
streckt und - - bettelt !

Für all dirtse Menschen galt bisher immer da ? Kom -
mando : Hinlegern ! Nun . warten sie auf den grohea Moment
im Leben , wo es auch für sie hcistt : Aufstehen !

Und du Vorüberziehender , hast du all die Schmach ver -
gessen , die man deiner Menchenwürde in den sangen
Kriegssahren angetan hat ? Hast du den hreustsschen Leut -

mint , den uns keine Nation nochniacht . vergessen ? Der dich
von vormittags 8 — 11 Uhr hinlegen ließ , bis deine Lumpen
vor Treck und Nässe starrten , der dich um 2 Uhr mit saube¬
ren Sachen antreten liest , um dasselbe Spiel zu beginnen !
Hast du deinen Hauptmann , deinen Brigade - und Tivi -

sionsführer und oll die anderen „glorreichen " Heerführer
vergessen , die dir den „stolzen " Namen „ Deutscher Michel "

eingetragen haben , die dich in der ganzen Welt verachtet
und verhaßt gemacht haben ? Die dir jahrelang in nassen
Erdhöhlen ein eines Tieres unwürdiges Dasein verschafft
haben , die dir und dem scheinbar gesunden Strastenhändler

zu schleichender Krankheit imd� dauerndem Siechtum der -

holfen haben ? Willst du noch immer knien ? Jimner noch
hinlegen ? Begreifst du nicht die Schmach , die der preußische
Militarismus dir und der gangen Welt angetan hat ? Willst
du noch länger auf den ! Bauche rutschen , du deutscher Be -

amter , du Hand - und Kopfarbeiter ? Wartet nicht auf das

gnädige Kommando von oben , sondern raunt euch selber
tu — „ Aufstehen " — Ausstehen und Festhalten !

« . K.

Wer wird Polizeipräsident von Berlin ?

Um di « Beantwortung dieser Frage wirb lekchäst gestritten .
Herr Eugen Ernst ist gl ? Polizeipräsident von Berlin erledigt .
Seine Rolle während der Kapptage ist so zweideutig , daß selbst
der „ Vorwärts " Herrn Ernst nicht restlos helfen kann . Ernst
bat tu » „ Interesse des Vaterlandes " seinen Posten weiter ver -
sehen — unter Jagow — » obwohl die Beamtenschaft e » ablehnt «,
der Kapp - Negienung zu dienen . Sein « Entschuldigung , ei hätte
für Sicherheit und Ordnung gesorgt werden müssen , betrachten
selben die Beamten als ein « leere Ausrede , denn di « Verant -

Wartung für die unsicheren Zustände mußte den Kapp - Lüttwitz
zugeschoben werden . Aber Herr Ernst klammerte sich zu sehr an
den Posten . AI » «Z immer unsicherer wurde , setzt « er sich ins
Auto und ergriff kopflos bei Nacht und Nebel die Flucht . In
Velten wurde er angehalten und sollte in Hast gesetzt werden .
Da berief er sich auk «inen Unabhängigen , den er von stüher her
kannte , und durch dessen Hilf « fuhr er unangefochten weiter .

Jetzt kännen chn seine eigenen Freund « nicht mehr halten . Ernst
hatte die alten reaktionären Beamten alz treu « Berater . AIS

jsturst noch als Minister mitzeichnete , war sein Vertrauensmann
niemand ander » als der Kappist RegierungSrat Doye , der
Polizeidezcrnent im Ministerium de ? Inneren . Dieser Doye
war der Gefährlichsten einer . Er war es , der die Schwindel »
Nachrichten über Eichhorn in die Welt hinausbrachte , er war «S,
der im Kapp - Putsch eine hervorragende Rolle spielte und jetzt
selber steckbrieflich verfolgt wird . Es wäre ungerecht , zu ver «
gcssen , daß Herr Doye auch der DirtrauenSmann des Herrn
Heine , des verflossenen MnisterS des Inneren , war . Mit chm
ist nun auch Eugen Ernst gefallen .

Einswmlen ist Herrn Richter , dem Polizeipräsidenten von
Eharlottenburg , das Amt kommissarisch übertragen worden . Es
werden aber auch andere Personen als Anwärter auf den Posten
genannt . Auch hier taucht die Forderung nach einem „ Fach -
mann " auf . AlL solche werden zwei Namen genannt , tie

Herren Lehnert und Schräder . Schon wird aber gegen dieselben
Sturm gelaufen von anderen Anwärtern . Wir haben kein Be -
dürfnis , uns in diese Katzbalgerei um den Posten hinein -
zumengen .

Fort mit dem Belagerungszustand !
Die beiden sozialdemvlratischen Fraktionen im Roten Hause

haben der Berliner Stadtverordnetenversammlung folgenden An -

trag unterbreitet : „ Die Stadtvreordnetenversammlu - ng ersucht
den Magistrat , schleunigst bei den zuständigen Behörden auf so-
sorlige Aufhebung des Ausnahmezustandes in Berlin hinzu -
foirken . "

Da die beiden Fraktionen di « Mehrheit in der Berliner

Stadtverordnetenversammlung haben , ist die Annahme de ? An -

träges sicher . ES muß daher auch die Envortung ausgesprochen
werden , daß die Regierung sich endlich dazu bekehrt , daß der
Belagerungszustand in Berlin durchaus keinerlei Berechtigung
mehr hat , nachdem dies auch die RechlSsozialisten . die bisher
noch immer ähnlich « Anträge unserer Genosse » niedergestimmt
hatten , jetzt eingesehen haben .

Schärsske Mißbilligung wegen der Dtmonstrasson

vom 13 . Dairnat .

Vi. u M. Januar folgten auch die FriedhofSarbeuer des
städtischen Friedhofes in Friedrichsfelde dem Aufruf der Partei
und der Räiezentrale , gegen das elende Betriebsrätegesetz vor
dem Reichstag zu demonstrieren . Um die Mittagszeit verließen
die Arbeiter ihr ? Arbeitsstätte , um nach dem Reichstage zu gehen .
Damit haben sie aber den Zorn des Borsitzenden des Kuratoriums
für das Bestattungswesen , Herrn Stadtrat RitUr , erregt . Herr
Ritter hm infolgedessen an den Obmann des Arbeiterausschusses ,
Langner ein Schreiben gerichtet , das feine » Inhalts weaen nützt
uninteressant ist . Et lautet :

Kuratorium für das BeftattungSwefen .
ISS . Dft . 20.

Berlin , den 11. Februar 1920 .
Wie uns berichtet worden ist , haben Sie am 13. Januar

1020 um die Mittagszeit die Arbeitsstätte eigenmächtig ver -
lassen , um an der Demonstration per dem RcichStagsgebäude
teilzunehmen , und Ihr « dort beschäftigten Mitarbeiter ver -
anlaßt , Ihnen zu folg " ». Eine diesbezügliche Parole war von
Ihrer Gewerkschaft nicht ausgegeben worden . Wir hätten also
gerade von Ihnen , der Sie sich durch die Annahme des Amtes
nicht nur zur Wahrnehmung der Interessen der Arbeiterschaft ,
sondern auch derjenigen Ihrer Dienstbehörde verpflichtet haben ,
erwarten müssen , daß Sie unbesonnene und ' erregt « Kollegen
zur Ruhe und Weiterarbeit ermahnen würden .

�
Wir sprechen Ihnen hiermit auch noch auf diesem Wege

unsere schärsste Mißbilligung über Ihr pflichtwidriges Ver -
hallen aus und werden Sie im Wiederholungsfälle nnweiger -
lieh sofort entlassen .

gez . Ritter .

So Herr Stadtrat Ritter , seines Zeichens Rechtssozialist . Er
spricht seine schärsste Mißbilligung über die Beteiligung an der
Demonstration aus und droht im Wiederholungsfalle mit Eni -
lassung . ES handelt sich um Arbeiter , deren Interessen Herr

üo &g , 11. ABl 1020

Ritter sonst vorgab , zu vertreten . Wenn es sich um einen rück -
ständigen Vorgesetzten handelt , scheint mit anderem Maße ge -
messen zu werden . Gegen den jetzigen Inspektor in Friedrichs -
selbe werden die schwersten Vorwürfe erhoben . Vorwürfe , die
auf Betrug hinauslaufen . Seit einiger Zeit sind die schwer -

�

wiegendsten Anschuldigungen , die mit Beweisen belegt sind , er -
hoben . Da merken die Arbeiter nichts von der Energie , die Herr
Ritter ihnen gegenüber an den Tag legt . Hier sollte der ge -
sirenge Herr Stadirat ansetzen , hier hätte er Gelegenheit , zu -
zufassen , wenn «r sich nicht mitschuldig machen will ,

Verlagsgenvssenschast „Freiheit " .

Am Montag , den 12 . April , abends 3 Uhr , findet du

Generalversammlung der Verlagsgenossenschaft
„Freiheit " , G. m. b. H. , in der Bockbrauerei , Fidicinstr . 3/5

kam Tempelliofer Berg ) , statt .

Tagesordnung : 1. Bericht des Vorstandes . 2. Bericht

des AufsichtsratS . 3. Neuwahl des Vorstandes und des Auf -
sichtsrats . 4. Antrüge .

Als Legitimation dient di « graue , mit Nummer den -

sehene Mitgliedskarte .
Der AuffichtSrat . I . A. : O t t o Döring .

Achtung ! Staatsbeamte .

In der nächsten Woche finden sechs von der tt . S . P. A

einberufene öffentliche Versammlungen statt mit der Tages

ordnung :

„ Die EtnatSbediensteten und der Sozialismus " .

Referenten sind die Genossen : Braß , Däumia .

Düwell , Wilhelm Hoffmann , Koenen , KlN

nett , Zachert , Zübeil .
Die Versammlungen finden statt :

Montag , 12. April , OZH Uhr abend » : Kliem » FeistsSle , Haif « »
Heide 13.

DienStaa , 13. April , 6 % Uhr abend » : Schulaula , Tempelhofe «
Ufer 2.

Dienstag . 13. April , S5 & Uhr abend » : Sophien säle , Sophien -
straß « 17 —18 . 5

Dien » t « g . 13. April , TA Uhr abend » : Chariottsnbnrg , VettSycm » ,
Rosinenstratz « 8. '

Mittwock », 14. , April , 6 %, Uhr abend » : Berlin O. , Viehhof Wrse ,
Eldenoer Straße .

Donnerstag l ». April , SZH Uhr abend » : PharuSsäle , Müller »

straß « 142 .

Zahleiche Beteiligung der Staatsbediensteten wird

erwartet .

Notschreie der llnfallrentner .

Schwer leiden unter den Teuerungsverhältnissen die Renlen »

empfänger , mögen sie nun eine kleine Pension , Invaliden - oder

Unfallrente beziehen . Teuerungszulagen sind da und dort in
1' einem Umfang « erfolgt , sind aber gänzlich unzureichend . Not »

schreie sind eS, die au » den zahlreichen uns zugehenden Schreiben
der Nentenbezieher entgeaenhallen . Am schlimmsten scheinen die

Unfallrentner daran zu sein , wenn man überhaupt unter de »
Notleidenden differenzieren kann . Tatsächlich sind die Invaliden -
und Unfallrenmer in einer schweren Notlage . Nur «in Beispiel
von vielen . Da heißt «s in einem Briefe u, a . w

„ Fch bin am 23. Mai 1913 mit einer Rüstung aus 20 Meter
Höhe zusammengebrochen und erl ' tt eine s « schwere Wirbrisiskeu -

Verletzung , daß ich von unten bis �über di « Hüft « voWändig
gelähmt bin . Meine Bedürfnisse kann ich nur auf künstlichem
Wege verrichten . Trotzdem gab nian mir eine Rente von
80 Prozent , 02,85 M. . bis September 1910 , pon , da ab bekomm «
ich 190 Prozent mit Hilfjosenrente , 110,00 M. und 20 MI.
Teuernngszulage . Um Teuerungszulage habe ich wiederholt ge -
beten , bekomme aber immer von der Novdöstlichen Bauberufs -
genossenschaft , Sektion 1, Berlin - Wilmersdorf , Hildegardstr . 29/30 ,
ablehnenden Bescheid . Alle Rechtsmittel sind vergeblich . Trotzdem
ich vollständig erwerbsunfähig bin und mich nur im Kranken »

fahrsttihl fortbewegen kann , würde ich gern Heimarbeit machen ,
aber ich kann keine bekommen . Die Lebensmittel , welch « mir
und meiner Familie zustehen , kann ich nicht kaufen . Butter ,
Schmalz und Fleisch kennen wir nur dem Namen nach . Koble
konnte ich nichr kaufen . Wenn eS welch « gab , war natürlich

22 ) Der Sternfteinhof .
Roman von Ludwig Anzrngruber .

Als der Toni an den Tisch trat , sah er zwei Gestalten ,

« ine dicke und eine dünne , seinen Vater und den Käsbier -

inartel , in dem Hausflur erscheinen und sich nach dem Gar -

ten wenden , rasch bot er der Sali die Hand . „ Springen
wir wieder ' mal mit herum, " rief er und zog das Mädchen

hastig mit sich fort : als die Alten am unteren Ende des Gar -

tens erntraten , eilten die Jungen just zu seinem oberen

hinaus .
Ter Käsbiermartel zeigte mit seinem knöchernen Arm

nach dem Paare . „ Schau ' , wie schön sauber stze mit ihm

Schritt halft, " schmunzelte er . „ Ich sag ' dir , sie mag ihn
leiden . "

„ Wundert mich nit , iS auch ein sauberer Bub ' , " sagte
der Stern steinhof - Bauer .

„ No , so uneben is die Dirn ' just auch nit , da st ' s ihm
z ' wider sein müßt ' ! "

„ Velvahr ' . "
„ Also gch ' n wir s einmal z ' samm , wie wir ' s schon seit

langem übeneins worden sein ! "
„ ' S hat ja noch Zeit . "
„ ' s hat Zeit ! ' s hat Zettl Bei dir haf s Zeit ! Die Dirn

tS mannbai , sag ' ich dir , warum sollt ' s d' schönst Zeit ver -

passen und überständig wer ' n , wie wann s' ein arm ' s

Waiserl war ' , das nix mit in ' s Haus brächt ' , wie ' n g flickten
Kittel , den s' am Leib trogt ? ! "

„ Ich weiß ja , was s' mitkriegt , s is wohl schcm a Werl

her . daß d' nur ' s g' sagt hast , aber ich had ' s noch nit ver -

gessen . "
„ Is ja recht , wann dir ' s g' merkt hast . Was ich biet ,

das biet ' ich und da d ' rauf kannst mich an der Stell ' beim

Wort nehmen ! halt ' aber du nur mit dem dein ' m ntt ewig

lang z' rirck . Bei gar z' viel Zeit zum Umschau ' n fand ' sich

am End ' doch was anders ! "

„ Das fiircht ' ick: ntt . Ich kenn ' dich z' gut . Du bist af

drin ' Vorteil . Tu neid ' st ' in Gulden sein ? hundert Kreuzer .

L an all n. die d' mir . gteichsiell ' n kannst , hab ' n die ein ' n nur

T i n/e n, d ' c andern zivei oder mehr Buh ' n . unter die ' s

oanze eiuiual ausgeteilt wird . Stimmt ' mein ' Rechnung ? "
'

"
Freilich stimmt f 1 Freilich stimmt fl Aber schau .

könnt " sich leicht a bessere G' legenheit schicken , wie ' 3 nächste
Frühjahr , wo f dein ' Sohn zur Abstellung einberufen
werd ' n , daß mer ' n gleichzeit von Soidaien frei und zum
Bauern macheten ? ! Daß ich ' n von Militari losbring ' , das

lass ' mir über , ich weiß mehr als ein ' Weg dazu , du brauchst
nur d ' Kosten af dich z ' nehmen . "

„ Daß weiß ich, daß du s nit ttogen wirst und du weißt ,
daß ich einer bin , wo ' s kein Hans kost' t , dem ' s af kein '

Hütten ankomnrtl Aber dös is unbillig , daß ich mein ' Hczf
mein ' m scliweren Geld nachwerfen sollt ' , um mir ein '
Herrn z' setzen . "

„ No sa , du bist halt unbegnügfam , du hast dir noch
ollweil ntt g ' nug herrisch getan af der Welt ! Wann ich
ein ' Bnb ' n Hütt ' , ich siiß ' schon lang in der Ruh ' . "

„ Du hast aber kein ' , und wann du dein ' Dir ' n aus ' m

Haus gibst , bist du nur noch freierer Herr d' raufl Dös is
' ein ungleicher Handel zwischen uns und der verlangt sein

Besinnen , und Besinnen , daß ' S ein ' nit reut , braucht sein '
Zeit : darum laß ' ich mich nit drängen . Nun iS g ' nug da

davon g' red ' t , schau ' n wir lieber ein Bissel tanzen zu . "
„ Gut , gut , schau ' n wir zu . — Aber ' s Drängens wegen

iL ' s mir nit g' west , daß d' glaubst . Ich wollt dich nicht
drängen . "

„ Das würd ' dir auch viel helfen , husg ' hungerter
Z' sammscharrer, " murrte der Sternsteinhosbauer , indem er

vorauf aus dem Garten schritt .
„ Dich spann ' ich dock , noch in ' Karren , ang ' fressener

Geldvertuer , brummte der Käsbiermartel , hinten nach¬
trabend .

•

Als am nächsten Nachmittage Helene dem toten Walde

zuschritt , trieben schwere graue Wolken vor einem kalten

Winde einher . Es begann zu „ g- rinipeln " . In einem Augen -

blicke schien aller Raum zwischen Himmel und Erde allein

von den durcheinander fegenden und wirbelnden , weißen

Er bot zum Gruße die Hand . „ Im Wald hat ' s mich ntt

länger gelitten, " sagte er , „ich mußt ' doch schauen , ob du
bei dem argem Wetter käm' st . Ich dank ' dir , daß d' dich
nit hast abhalten lassen . Es is zu unfreundlich , als dgß ich
dich lang da verhalten möcht ' : ich wefd ' s kurz machen .
D' schlimme Jahrzett is vor der Tür und bald werben m« r

hevaußen em Fveien uns nimmer zusamm ' finden faniign :
daß aber ' n ganzen langen Winter über uns nur von fern
und wie fremd begegnen sollten , ohne ein vertraulich

Betnand ' sein , dazu kann ich mich nit verstehen , und das

kannst auch du nit verlangen . "
Helene sah vor sich hin auf den Boden , sie hob die

Schultern . „ Was is da zu machen ? " sagte sie leise .

„ Das wevd ' ich dir sagen . Dein ' Mutter fall ein

g' scheit ' Weib sein , das ein Einsehen hat : nit wie andere ,
die sich , alt , nimmer erinnern mögen , daß sie sekber auch
einmal jung g' west wären und nim ' n Verliebten kein '

frohe Stund ' gönnen und denselben alles für Siiud und

Sck - and aufrechnen ! Mein Vader , der halft wieder ' s Ganz '
für a Dummheit , und vor ihm muß ich wohl unser Sach '
g ' heim halten , bis ich ihm einmal o nachgiebige Stund ' ab¬

lauer ' , denn kam er früher dahinter , so möcht uns das

leicht ' s ganze Spiel verderben , aber vor deiner Mutter

Hab ' ich mich bei mein ' m chrlichon Uhsehen nit z' scheueu :
der könnt ' st wohl all ' s Unsere anvertrauen , und wäs kann ss

nachher viel dageoen haben , wann ich von Zeit zu Zeit bei

euch einsprech ' ? Da sein wir weit sicherer wie unter freiem
Lini Niel . In eurer Hütten sucht mich gewiß neamand . "

„ Geh ' , was du ein ' m zumut ' st, " schmollte die Dirne .

„ Da müßt ' ick mich ja frei z ' Tod ' schämen , wann ich ihr
das beichten tollt ' ! Was würd ' sie sich denn denken von mir ,
wo ich s' bisher Hab ' glauben g' macht , mir vermöcht ' S
keiner anzuttin , und ich lietz ' n Klccbinder Muckerl n' trr

aus Gnaden neben mir herlaufen ? "

_ _ _ _ _ _ __ _ _ __ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _, „ Was sie sich denken würd ' ? Äiß du hinter ein ' m Un »

K�iizeichen �füllt :"das
"
währt ?" Änige " Mwüten, "�' nn' wü"rde ! lieben sein ' m Stücken ein ' m Liebern nachtracht ' st wie sie

ebenso plötzlich dte Luft wieder hell , eine mürbe , flaumige vielleicht selber einmal getan hat . das wurd�sie sich denken .

Decke über dem Wege dämpfte selbst den Hall der Tritte

und die Stille , die rings geherrscht hatte , dünkte dem Ge -

hör nun lautloset wie zuvor . t

Dann müßt ' ja auch dein ' Mutter kern ' Kops für ihr ' n

Vorteil und kein Herz für dich haben , wann >" dich nit

feber , wie da herunten als HerrgottlmacherSweib , o' n

Das Mädcken zog erschauernd das Tuch an sich . Aus . af ' m Sternstrinkwf als Bäur n sitzwn MetG .

der kurzen Strecke , die es noch bis «rn ' S Ziel zurückzulegen i « Mem tipber �. om , da hat s wog ! noch ein Werl hui�
hatte , kam ihm der Bursche entaeden . �

� 1 Wttietzung jolßt - i



®eT5 dafür da . Hab - den ganzen Winter meine GtuBe
ein einziKeSmal geheizt . Anzuziehen haben wir auch nichts

� nur Luinpen . Ich bin nun so in Schulden , daß ich nicht
r weih , was ich tun soll . Zwei Gasrechnungen sollen auch
chlt werden , aber womit ? Wir sind am Verzweifeln . Die

allberufsgenossenschaft hatte über IS Millionen Kriegsanleihe
eichnet und für die Invaliden ist nichts da . "

Diese Notschreie können beliebig vermehrt werden . Wann
cd diesen AerMsten geholfen ?

Der Massenmörder von Falkenhagen .
Die Voruntersuchung geg « � den Schlosser Friedrich Schu -

tmilidj C(<ann , der bekannchich der „ Massenmörder von Falkenhagen "
genannt wird und im Falkenhaaener Forst , wie erinnerlich .
mehrere Jahre sei « Unwesen tricio , ist setzt geschlossen worden .
Danach ergibt sich ein Mld von einem Verbrecherleben , wie es
entsetzenerregender nicht zu denken und in der Berliner Kriminal -
geschichte - noch nicht dagewesen ist . Schumann werden nicht
weniger « IS insgesamt o4 schwere Werbrechen zur Last
gelegt . Darunter befinden sich sieben Morde und drei -
zehn versuchte Morde . Die übrigen Verbrechen find
Brandstiftungen , Notzucht und zahlreiche Raubüberfälle . Diese
un�eheucvliche Zahl seiner systematisch betriebenen Untaten
liefen naturgemäß den Verdacht auskoinmen , daß man eS in

eisteZkr >humann mit einem gemeingssährlichcn Geisteskranken zu tun
hatte . Di « Untersuchung seines Geisteszustandes durch zwei
Gerichtsärzte hat jodoch ergeben , dah der Massenmörder geistig
normal ist .

Arbriter - BilbunzSschule . Der Vortrag der Genossin Dr .
Anna Simsen über „ Der Naturalismus " lGerhart Hauptmann )
findet heute nachmittag 4 Uhr in der Schicklerstr . S/S statt .

Preletarische Feierstunden . Durch den Kapv - Putsch war es
uns unmöglich , unsere Feierstunden am 14. März abzuhalten .
Die nächste Veranstaltung findet am Sonntag , den 25. April , vor¬
mittags 11 Uhr , im Großen Schauspielhaus « statt . Die für den
14 . März gelösten Karten haben zum 25 . April Gültigkeit . In
unserem Bureau , Schicklerstr . v/S , sind noch Karten i 2 M. zu
haben . Die weiteren Veranstaltungen isinden in folgender
Reihenfolge statt : 2S. April : Distrikte 6, 7, 8, S und Nieder -

barnim - Ost ; 2. Mai : Distrikte 10, 11 , 12, 13 und Niederbarnim -
Nord ; 0. Mai : Distrikte 14, 15, 16, 17, 16 ; 16. Mai : Distrikte 1,
E, 8, 4, 5 und Teltow - Beeskow . Mr den 2. Mai können die
Karten sofort abgeholt werden .

RStesch - ule der Groß - Berliner Arbeiterschaft . Der Kursus des
IVenossen Asch geht ab Diensraq den IS . April wieder weiter . De « .

gleiche n der Kursu » de » Genossen Lier ab Montag , den 19. April .
Alle andorn Kurse sind bereits seit Ostern wieder aufgenommen
worden - Schluß de » Semesters -in dos Woche vom 18. bis 24. April .
Da » neue Semester Mai — Juli beginnt in der Woche vom 8. bis

>er Lc- h- rpl
'

8. Ma i. Der
hslt . und Arbeiterrat und in den Betrieben durch - die Industrie -

plan de- Sf - slbsn wird in der Presse , durch Frei -

pnippen bekannt gegeben .
Abbau der Sexten i « den Realschulen . Vom 1. Oktober ab

werden in den städtischen Realschulen die Sexten abgebaut , d. h. ,
je » werden Schüler in diese Klaffen nicht mehr aufgenommen - . Ob
jnoch einem Jahre auch die Quinten aufhören werden , wird davon
B&ljängeil » welche Entschlüsse in der Reichsschulkonferenz über die
Lusdehnung der Grundschule gefaßt werden .

Aufruf an die Waldbesucher ! Mit Beginn des Frü - hfahreS
tiimmt der AuSflugSverkechr wieder in beträchtlichem Umfange zu .
Klu alle Gru newcoidbef ucher wird die dringende Bitte gerichtet ,
wrr Erhaltung de » Waldbeftande » daS Verbot de » Rauchen » im
Walde zu beachten , sich dem Walde nicht mit underwahrtem Feuer
zu nähern oder denselben mit brennender Zigarre »der Zigarette
zu betreten . � Durch die in der wärmeren Jahreszeit zunehmende

mit brennender Zigarre »der Zigarette
der wärmeren Jahreszeit zunehmende

lenheit ist die Brandgefahr im Walde ganz be - deu - tend erhöht .
sehe « von der Strafbarkeit im Zuwiderhandle ungsfalle werden

«rur Leben und Gesundheit von Menschen und Tieren

durch Waldbrände gefährdet , sondern e » gehen durch mannig »
faches Auftreten derselben - auch dem Volke ungeheure Werte ver »
loren . Im allgemeinen Interesse werden die Waldbesucher er -

sucht , - den Anweisungen der Au - MchtSbeamten unbedingt Folge zu
leisten .

Lichtbildervortrag zugunsten eines Jugendheimes . Der zum
IS . März festgesetzte Lichtbildervortrag der Soz . Proletarier¬

jugend über : DaS Blumenthal und die Märtisä ' e

Schweiz mußte wegen des Kapp - Putsche » aussallen . Er

findet nun am DienZtag , den 18. April , abends 7 Uhr , in der

Aula Müllerstraßc Ecke Triftstraße statt . Billet » zu 7S Pf . sind

noch an der Abendkasse zu haben . Um regen Besuch wird gebeten .

Eine Sondcrverteilung von Petroleum findet für diejenigen

Berechtigten statt , die bisher Petroleummarken für Wohnung ? -
beleuchtung erhalten haben . Die Petroleummark - en für dies «

sondcrverteilung können von Montag , den 12. d. M. bis Sonn -

abend , den 17. d. M. bei den Brotkommrfstonen in Empfang ge -
nommen werden . Da es vollkommen ungewiß ist , wie sich die

Kleinbeleuchtungsvevhältniss « im laufenden Jahre gestalten wer -

den , wird dringend empfohlen , da ? Petroleum baldigst , spätesten »
bis 30. d. M. zu kaufen und für den späteren Gebrauch zurück -

zustellen . — KochspirituS auf Marken . Wer vom 1. Mai

d. I . ab Marken spirituZ zum Kochen erhalten will , mutz bis zum
21. April bei seiner zuständigen Brotkommission einen Antrag

stellen . Spiritus kann nur denjenigen bewilligt werden » die

keine andere Kochgelegenheit haben .

Kauft Trockengemüse l In anbetracht der stetig bedrohlicher
werdenden Lebcnsmittelnot muß es als besonders erwünscht be -

zeichnet werdcn , daß die Stadt Berlin in der Lage

ist , wiederum getrocknetes Gemüse , zunächst getrpa -
neten Weißkohl , auf den Markt zu bringe »«. Die

Verteilung von zunächst einem Viertelpfund zum Preis «
von 70 Pf . erfolgt als Kartoffelersatz für die nächste
Woche . Hin alte Vorurteil « zu zerstreuen , sei darauf hinge -

wiesen , daß der getrocknete Weißkohl von »inwa- nd- freier : Art ist
und , wie durch zahlreiche Versuche festgestellt ist , sich bei richtiger
Zubereitung nicht im entferntesten von frischem Ge- musc unter¬

scheidet. Die Zubereitung ist ganz einfach und macht keine Ar -

best , da das lästige Putzen erspart wird . Da » Gemüs « wird
24 Stunden
dringend

2 bis 2l4 Pfund Frischware entspricht . Die Bevölkerung kann

nur , - nachdem die - Logerbestände der Kleinhändler an Trocken »

gemüse im Laufe des Winters stark geräumt sind , dringen - dst
darauf hingewiesen werden , die Gelegenheit , sich vorsorglich für
etwa kommende knapp « Zeiten «inzudecken , mcht vorüber gehen
zu lassen .

Keine Erhöhung der AufwandSentschädiglmg für «nbesildete
Stadträte in Lichtenberg . Die Lichtenberger Stadtverordneten -

Ver - sammlu - ng hatte in ihrer letzten Sitzung die dahin g che n- de

Magistrat Abvrlage abgelehnt , die bis jetzt den im Dezernat ver -
waltenden un- be /oldeten Magistratsmitgliedern « mährte jährliche
Auswandsentschädigung von 2000 - M. mit Wirrung vom 1. Ok -
tvlber 1919 ab ans 3600 M. zu erhöhen . Die Ablehnung eofolgte
einstimmig . Die beiden sozialdeniok rati schen FrcZtiom - n gaben
kund , daß sie der Erhöhung
die in gleicher Sitzung

« n gaben
>ung ' der Entschädigung ' mit Rüchsicht auf
z-u beschließende Gemei nd estmer e rhöhu n- g
zustimmen könnten . Der Magistrat hatum 50 Prozent nicht zust

n- unme- ihr der Ablehnung ver Vorlage zugestimmt .
Magistrat hat

Verlegung de ? Neuköllner Wohnungsamtes . Das Wohnung ? -
amt wird am Montag , den 12. April 1020 , nach dem Sparkassen¬
gebäude Ganghoferstr . 11/12 , 1. Stockwerk , verlegt . Wegen deZ

Umzug ? » sind die Bureau » des WohrmngSanst » am 12. und
13. April 1920 geschlossen . Die Abstengxlung der polizeilichen
Anmeldungen findet am 12. April , vorm . von 8 —10 Uhr , im

Rathause , Zimmer Nr . 252 , und am 18. April , vorm . von 8 bis
10 Uhr , in der Ganghoferstr . 11/12 im Zimmer 12 statt .

—

SolkShochschnle Neukölln . Die Eintragungen zu den Vor »
lesungen . Sprach » und Rechenkursen im Vierteljahr April/Juni

L_ _ _Ji . " r:JG. __ _ _ iA i K *7 l TO»Wf.
■v »-V � � » »eev � T / vi �
finden werktäglich von 10 — 1 und 5 —7 Uhr im Rathause ,
Zimmer 213 , statt . Außerdem nehmen die nachstehenden Buch -
Handlungen usw . Anmeldungen zu den Kursen 1— 24 entgegen, :
soerrmrch , jbalser - Friedrich - Straße 207 ; Freiheit , Neckarstr . 3;
Bickhardt , Berg - , Ecke Prinz - . Handjery . Straße ; Z. Z. , Siegfried -
straße 23; Prochnow , Hermannstr . 69 ; Freudenreich , Britz , Hev
mannstras « . Ecke Pintschallee .

cehensmit ! elkalender .
Wilmersdorf . 2 Pfd . Kartoffeln , 875 Gramm Großbrot , 200 Oft

«tsländifch « Hülsenfrüchte , 375 Gramm Zucker , 125 Gramm Weizen¬
grieß , 250 Gramm lviavmel - ade , 125 Gramm Haferflocken . Krisch¬
gebackemsn Keks mit dem Aufdruck : »Broikommifsioa VII ' . Flu
Kinder 4 Päckchen Zwieback , S Päckchen Müchsiitzspelsen� Für Kind « »
oon über » Jahren bis z- um vollendeten 14. Lebensjahr «: 2 Päckchen
Zwieback , 8 Päckchen Milchsübspe - isen . Für Personen von 35 Jahren
und darüber : 2 Päckchen Zwieback . Für iverdend » und stillend »
Mütter : A. Mr werdend « Mülter : 50 dl » 800 Gramm Irockengauzet ,
1 Dose Ma- lzezivaüt , 8 Dosen Kondensmilch , B. Für stillende Mütter »
50 bis 200 Gvamm Trockenganz ei.

Schmargendorf . Mcholung vom 1». bis 18. b. M. , 125 Drama »
cmsl . K artoff « lsl arckvm « h l , 1A Gramm Draupenmehl , 250 Gramm
Kunsthonig , 1 % Sr - amm Grieß , 600 Gramm ausl . weiß « Perlbohnen ,
250 Gramm Movgentronk , 500 Gramm Sauerkohl , 1000 Gramm aush

- rdsunsühlg sind .
werdend « Mütter vom 4. Monat ab. 126 Gramm Kakao an Kinder ,
geboren m b«r Zeit vom 1. Aprtl 1914 bi » 81. März 1915. 8 Paket «
Milchsllß - Sp«iss an Kindel ; geboren tn der Zell vom 1. April 1914
bis 31. März 1917 .

NeukSlln . In der kommemd - en Woche 250 Dr . Mormelad « . Für dl »
bisher nicht deUeferten Abschn . IS « und b und IIa - und b der Kartoffol¬
karie werden in den Verkaufsstellen für Kranken Nährmittel für jede »
ausfallend » Pfund Kartoffeln 125 Gramm Nährmittel abgegeben . An »
stell « der neuen Kart - offelratiou Ausgab « von 350 Gvmiftn Brot . Di «
Fettroti - o« betrügt 20 Gramm Butter und 70 Gramm Margarine .

Britz . Dl » Elndragunigen in dt » K- artoffelkundenlift » muß tn be »
Zeit vom Montag , den IL. , bi » Sonnabend , de » 17. April , bei 18 näher
bezeichnete » Kleinhändlern erfolgen .

Lichtenberg . Voranmeldung bi « 11. Ap- rll : 200 Gramm Rangoon »
Bohnen , 12S Gramm Verstengrütz «. Ohne Bovannwldmqx L5g Gramn »
Kunsthonig , 2 Pfd . Kartoffeln , 300 Gram « Großbrot .

Weißense «. Auf Abschnitt 15 » dt » « de- r KartoffelkacS » 8 Pfd .
ctosseln : ol , Ersatz «uf die L- bschnttt « 14 und 15 d dl » g, 750 Gr .
iße Bohnen . 1 Pfd . Kostet 4 Mir . E , können kauf « : in der Der »

Kartossel
weiß » B« . � M, .
kaufsstill » Gaffeler Straße 2 am Montag dt » Nr . 7001 — 10 000, am
Dienstag 10 001 —18000 , am Mittwoch 12 001 —14 000, om Donnerslag
14 001 — 16 OOch am Freitag 16 001 —48 000, am Sonnabend 18 001 bi »
90 000; in der verkaufostell « Pfftortusstn 24. am Dieiwtog di « Rr . 1
bis 3500 , am Mittwoch 8501 — 7000 , am Donnerstag 90 001 —23 600,
am Freitag 23 601 — 87 000, am Sonnabend 27 001 —30 500; tn der ver «
Kaufsstell » Langhansstr . 103 am Mon- tog dt » Nr. 80 501 —84 000, <rm
Dienstag 84 001 —37 500, am Mittwoch 37 504 — 41 000, am Donnerstag
41 001 — 44 600, am Freitag 44 600 —48 OOltz am Sonnabend 48 004 di «
52 000.

of « Aps «
fatz für die ausfallenden Kartoffeln auf di » ÜtMchnUt » (c, d, e. f
und g) je ICO Gramm Bohnemnehl . Kartoffolk - art , flS ) , Abschnitt » a
und d je 1 Pfd . Kartoffeln . Niederbarnim « Lebensmittelkart » ( III
125 Gramm Grütze .

Tegel . 126 Gramm Graupen eaj Abschnitt 17 der Droß - Berlin »«
Lebensmittelkarte .

Alt - Glienicke . 125 Gramm Marmelade Ober Sirup , 126 Gramm
Zeroalmehl , 250 Gramm Erbsen , 1 Büchs « Fleisch , 1 Büchse Leber¬
wurst , Abschnitt 54 der Jugendlichem - Ka- rt » 200 Gramm Teigwaren ,
260 Gramm Hülsenfrüchte , 250 Gramm Drtetz . Für Kriegsbe schädigt «
500 Gramm Graupen , 1 Paket Zwieback .

l <ktig0am !
Den sich überstürzende « Preiserhöhungen sehe « wie

energische « Widerstand entgegen , und so finden Sie

bei uns auch heute noch preise , die unsere « be -

tannien Ruf »billig " zu sein , durchaus bestätige «,
wovon die hier abgebildeten beiden Sachen das

beste Zeugnis ablegen :

Blaues Gtraßenkteid
ans weichem Kammgarn - Eheviech
vorzüglich « Qualität , mit reicher
Tresseaetnfassoag und fchmwtar
Sieppereiverzirruog ganz anf
swm *

875, -

.
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ktöHslZiert�iZlZS
von Damen - Bekleidung nach neueren

Entwürfen , « ach von zugegebenen Stoffen

PMMWSUMfMM
VtraicSvtruiijr 2«| («s Motte»- , Fo«r - , Vi

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
Umeüct > eUung und Austoesaercmg
von P e 1 z g e g e n s t £i n d e n

Damen • BeMeidund ICInder�W eschbekleüäun�
Kleid e r rocke
Mts soliden Stoffe » . . . . . . . 69° ? .bla

QROO JackenkleiderlQCOO < �000
« m r�J « . 8n « i StoJha .

Knaben - Waschanzug form zum
Kaönfoo , ans tnarlnebiauon Stoffen , für etwa
1 Jak:

Ell ' it rr.8.c;k.e 175 ° ° 235 « ° if ° keÜ «j £ | i 975 ° » 1450 ° »

975 ° ° 875 ° °

77 ° ° Sportanzug �

Woll - Kittelkleider c Qnoo
AM/airmige .

. . . . . . .
* jy \ J

Jede weitere Grosse 8 Mark mehr .

Mädchen - Waschkleid 5200

Sportbluseopo
■toi , wi

- -i � | f. . _ TT_ _A.fOsuoiissr waacu "

bis

Seidenkleider OO�OO
tAt MMhmitta . sad Abwd . , , bk 590 ° ° �° ° ! ° ° J - >425 ° ° - 90 ° °

Stoffes , mit weise . Krasengarus Hwa 66 cm lang
Jede weitere Gröese 6 HatU mehr .

Kinder - Waschkleider Kitui .
form , »na reracKledonen Stoffen , 45 cm lang

jede weiter . Grösse t Mark mehr .

Wr etwm 5 Jshr .

. . . . . . . . . . . . . .
42�

Jede weitere Grösse 5 Mark mehr .

2900 Sporthose crooWaächßloffem , für etwa & Jabro

. . . . . . . .
°k> U

jede weitere Grösse 5 Mark md « .

Blusen und UHiierrccke

Unterrock

t ? LÄ XÄ 3450«ea Volsni

. . . . . . . . .

*

Bluse 3450
farbigor Krepon - Eiafassung . �

m
ItllS

Unterrock
M» rntnm Trikot im dank - m
Ion Farben , mit gleichijMS j�SO

T�Ivica tos weiiiem Opftllne ,IJiUdC mit foin «r Imittrtrtnrmit lelner imitierter
Handstickerei

. . .. . . . . . .

Schoßbluse I4OZ0
SUokarele . H. ndatlehLgietciJ ' iiil ) .

+
flerztl !c3i geieiiete . mim .

ctegsriciiieie Heilanstalt Illr VW
aibiiiatoitciis Bßhflnöiung .

Molirrirk », er pTol >«e «Hrilv »rfi >br «p. «a»«rHrU .
»erfahre », «lettr »- « » » Lichl - Hetlmetvobe , die

wißeMnU merkeM v. MM w

Mhkte�llOl. Ssbei ! ls »nes "' 8e! N! K.
NSatgeabcdiwdliiRs n. - llukrsuchu ig. Wall - rh - iwcr .
tsfete «, TfiitBKit ' »nd fftSntctknjcn tinb Bäder ,
Saaerftl - AIlnre », hsmSoPathl ' che und mechmio- thera -
«Milche B«handlBi >ß. — Seachweitbür g»«« und
beueniSe heiierfolg ! bei fäintlichcs Kranich ««- », innere »
»nd äußere», lpeziell chr»»l >chen, s. B. Lmipni- , Hais - ,
H- r�, «lagen . , Varm� c- scrirideu ! «»rl »n, schwäch«,
nw- Sf «» L»l >iIch »rrjCT, oSgeeninet Rervafiiä ! ,
meiner »«reäf « Abipannnn� J«chia », «Uchl,
timnas ! limliich «» A»«lchlä . en, Zlrchien,
Lähnnmgee sowie irinverlöhow . gr «roffwechfeiieranir .
heiler , Zuii-ericranilbeii »Iw. — NrelwiMg», brl«>lich»
und miindliche BnerlcenvuAgen früher drhandcltcr »nd
geheiiier Paiieni - », dt» awden , »■": der Beixmdlüng in
sa | nn Bnstall anderweitig ohne Erfolg bihoodei! worden
I» fei». I . Zran AI. Richter , Bcrii ». ?No«bii , Woldftr. sZ.

ohne Vervftftswmq de»
feitiqen chronische Se -
schlecht »- . Hant - , Harn »

NN» UnierieidSieide », wo »UcS andere drrloglr
Svfa ™**

Matura - Institut . a,erj, ! t
Lritnng .

am Haüescheolor] ,
Kprrchswnde 10 —l, 4—8 Eonirtag » IX —1.

»ach schrlflM « Ändtnnst .

«eriarge » Nr vr . «ad . Lndwia « «rolchür » Wer
»iiisreie Ehddlltssde ' andlima für l, «> m. t* Mr»
feiDfjtnem Nmiwlage vom Verlag S- Kämpfer ,

«eriin k, F. iplannser üA» .

Spezial - Behandlung
T. Gascbl . ckis , Haul . , Ii a,u - , Frntienleidc «, spar , veralt . te ,

SÜhhartaäckige fiarnleldea , nore . Se. iwiclie , Salvarsan - Knren ,
Urin - »ad Blatnoteranchiing , Licht - ' und Piusen - Behand -

Laugrnlridmn Blntarroni , ' Aeroenschwäch -
k. Herr Seorg Heinrich, D>n>«Icho ! e»weg, .

geheilh -
. . kllbaiemvea. Battmlchulon- '

fNah» Sd ll. "cilngasieideu geheiit. — z. Zra » d. Bio .
bern, KSpaniiir, Ängnsle - Vürwria�tr . 84. Herz. , Crttt -
und Aierrnieid » wiedrrhoit gebelfrrt . — 4. Herr
Jt Snhfce, Reftom. , Chnrioltei iaeg, HnNenslr. 12. Cijto -

: Riiticlobrll . iarrh geheilt — 5. Zro» SrZndeeg ,
n Rfch ». befreit

Bischet Rliticlohrk . inrrh gehellt. — 5. 1
Weiiiens «, Lmdenalie» z. B» m Ichw. Ten c.__, , ...
_ i. Stau TO. 3«( k«, Berlin . Roiiendoriflr . «Of. Rhen .
motlsmu « and keife Schalfee geholt — 1. Seit S. Ehr¬
hardt Sr . » eichlerfeide . ABigfir. 5t ». EhroBilche »
Snlia - ieakleidln wiicher . "» erfolgreich fet -andell. —
«. Sroo E. Hodorff, Berlin, «olderger Kita he iiSS ».
Reroen » and Knocherhani - etzündnUg — vollliändig ge-
lähml — gehellt — % Stau Pienh , Pankow , vamerow -
. . . . .CnngeaUvlsa in 4 lagen wllSäniig gehallt(trohe 5A

10. Stall E. ' Henzm<>n», Schön »Heeg, Searigfir. dl. —
Eiternde Zißel »och Btindharoraeeralion gchaiit - ii .
Herr ®. hiiiier , Sriedenaa , Spmidotzfk. %. Bon Rnle -
geieahleiden geheilt 12. Sw» R. RohrMvfer , Berlin,
Bre- iauer Sir. i. Rite « IZfährigee Herzieihea geheilt
— IZ. Herr Rt Anhaer , Rei»i <ke>ch»ef . W»fl , Antonien »

Kieservereiternng geheilt. 14. Zraa H. Hagel,fimhez , _ _ _ _ _ __

________

_
Sachfenhaufra d. Oeonlendätg i. A. litIiert . Wnia»ze>!
nnd R- r ' " ' . . .. . ..

. . . . .

der Mrirklocs 0. Heinrich, Berlin »!
feld», Blogeroiesihos , Bon Sed. - Kniiknna
17. Herr Erich Bode, Berün, sza«lh «lg »r SN. 15.
Rieren . nnd Blafenieiden , Sagerfnchi ,

lervenieiden geheilt — 15. Stob Ww. Srilfchter ,
Berhn, Moneabnrger vir . 4». — Paraigclchwnlfl gehellt
� io . Sraa de» MpekwrZ 0. Heinrich, Berlin - Soledrich ».

alikuna gehellt —
Bon

Kraaibstt

Nieren - und Blajenlelde ». WaAn- fuchl » atlLem. «o�et
Schwache gcheiit. — 16. Zrau Nestour. Herwq. Bttlin ,
Echanhaujer Äilee 57. Bo« Bah' dewjcher IdraukheL
aehdtt . — 19. Herr A. Brole , B�Lempeihof » Zrirdrich -
Wi! d«lM' ' Str . 14. Schweres NSchenmorkleide « «i�?ä! >-
wung der ' >me voNfiäa' >ig geheilt. - 20. Scan C. Popp ,
Berbn- tichieuberg , Gärtnerfir. 10. Bon chro*. Leiden,

Schwäche und Berpopfung gehellt. — 2J. HerrHerilchi > WW WWWWWWWWWW WWWWW
Ä. Schlabitz, Berlin Loprivistr 24. Bon S�sichtshipns

eilt ; vorder mit Bcidium erfelglos behandelt. — 22.
c A. Hettwig, B. �Zorllgwalde , Lrnftstr. 25. Bon

geh7i
WWWWWWWVWWIWWMMVWWWWWW
Magevgeschwulfi , BerRvpsnng nnd Bervenschwache ge�
.eilt. — 2) . 5)err Alilchhändsh Schert, Berlin. Greifen -
. gener S' raße 2S. Bon gichtljch -. rhell «aiijchen Schmer¬
zen in Bein und Zuhgeienk geheilt: — 24. Herr Gastwirt
C. Michaelis , ( iharlottenbnrg , BZallfirab» 67. Bon
chronischem Lederieiden nnd Scldlnchi geheilt. --- 25. Zra»
M. Kvorr » Berlj. i . Lich«ent. erg, Scharnweberftt. 62. Bon
Herzschwache n. LeberauschwÄuug und Mogeukreb » ge-
heilt. 26. Sehn Paul des Weichenstetiers Herrn Wilhelm
HaAner. Berlin - Westend» Beamtenhaus . Bon schwerem
Beini�den geheilt. Bein sollte abgenommen werden.

Briefliche Original - Anerkennungen von uns
gehelltsr Patienten stehen im Warlejlmmer der Anstatt
auf Wunsch zur Eivstcht. G Getrennte Bchandlovgs -
räume für Damen nnd Herren. £» Sprech - und Be *
haudlungszei ! : 5—1,4 —7�- . —Sonntag u. Leiertag : 9—1.

He tlmi statt « bcstyer

Vrofesigr F .

kMghiekt tat AiiZlekid

Berlin 8016 . Brucken « tr . 10 b

Bahnhof Jannowitzfapilsks .

lang . Clektr . DurchleochtBnf . Bestrtli an gen. OetrennteWnrte -
sirnrner IBr Dirnen und Herren . Asn ' . ' icbe HeilnostalL

L5ser , Münzstr . 9. Vu * U%iZ : ztt .

für alle QeschleciitskrankheUeii .
Hirn - , Francnlelden , blutaniersuchungen , Salvarsan - Kar.
Behindlnng schnell , sicher , ohne Berufsstörunf . MSOige Preise .
Dr . med . Lommer , Sprechzeiten 10:
Bru nn�nstr,185f ( Rosenta . Il' fe' .)

ß
■ Sdi
ist

Harn - o. Blutuntersuchungen .
W Aafkläroode Broschüre mit Boschrelbunt sLrntl . HcHvor - I

�fahren Im verschl . Knvert treten Eliuendnnr v. M. 1. 50J

[Hr.HlartjBSirtl SÄllll
Snrcchst 12—2, V6 —VlOUhr abends , Sonntags Vi1—1 Uhr
Spezialarztf . n&ut - a Geschlecbtsleidea

C3rQfSoAusvahü j
4 � einfcccUr�eri

u�vomeä�nen I

m KiJTik ' scM - ciaM� ' aia t

H Kleiri - notoel i
i " Pol sf or ' - ' Lin . cd ?

Jjeder - i�lcSloQl

EIJFEDCR

Bsrlin WS Frankfurt a . M . |
Leipziger Str . 108 Brenlanostr . 56

Hamburg
Kolonnaden 26

Sprechslimde »: M— I Torw , $ —7 nachm. , Swintat 11 —t. 1
AniklArende BroechGre Nr. 14 M. 2,50 ( Nucha . ) |

Bvinteiidon
otiene Füße , Fltcblen ,
TeneaeatzOfidangea ,

HantjBCkgB , alte Wnn -
dea , Haemorrhoiden ,
Hautleiden , wunde u.

rissige Haut , Pickel ,
Nervenschmerzen
etc. heilt selbst i. 6.
hat UiAckitffttFiUltia

WMZMW
Bla iHMcbAiabares Haus¬
mitlei . welche « auch bei d.
heltl�stea Schmer * co m
Jucken , soiorhfe Lla-
ientn ? n. hplnrt
Seh. 2�0. 53 «- 12, —
d. Apotlieken , wo nlcW
bes ' elle man direkt aa
Laborator . Miros .

Berlin NO 18,
Or. Frankfurter Str . 80 .

ir «» KÄaFasfif - . � K iür Geschlechts - , Haut- , Haro- ,
•l ; , Jv ÄsQii . iMÄib PraueolcideR , speziell veraltete
hnrinScfeke Marnleicien . Ausschlag . Salvarsan - Xuren . Urin -
nnd Ittat &aierract ungenu t Scpara ; es Daraenzimmer
l r fk & tw ' fi � n » ?.

l . üs € >r senior , �' ä ' ota '
üüsisfltaaiff Straße 69- 70. Rosevthalcr Fi atz.

«->. J-A. fUiuat . 10-1,

Baustellen
mit und ohne Wald¬

bestandParzellen
Qemeindo «611190058? B. Tnh. SCllUsZSlllIOrf

befe üiUezs für Enpnraiae
mit mir

mr M . 800 - MN
Anzahl Hilf: und vsertettährliche Abzahlung von

mr Ii . 100 nm
AuskQnfte und Pläne an nur ernste Reflektaaten ,

und zwar pcrsönlicii durch

Berllitsir üodenverefn
Aiit�elstraöe SS

Aa Ort und Stelle durch Hemniaiin , Jägcnreg 8.

C2 > run4Ne : mstc5ä & s » e : i
KOTTBUSEIR DAMM 103
FT9AMKrUC = ? TEP ALLEE 350
CHPLTTBe . SCHARRENSTR . 5 Alte Gebisse

TRAURINGE
DUKATENOOLD 900

14 kar . Gold S8S geitcmpclt , t lur . Qotd
in allen Preislasen .

VERKAUF DIREKT AN PRIVATE
Ooldwaren - Pabrlk

Weinstock anub . H .
Central « :

BERLIN , Mohrenstrasse IS
am Untergrundbabnhal FriedrlchstraÄe

Alexanders trifte Ha�aahe JannowitzbrBeke ,i Ufa . ■■nQ uannc
Kotlbuser Damm 24.

CliarlOttenrurz . Stuttgarter Plata 5 und
Schönebcra : . QruuewnIdstraBe 19,

Acbtunsrl kein Laden .
Qoöffaet voa . �—I und 2 —b

Nicht in 6 - 8 Wochen !
sondern In 3 - - 5Taffoa worden sflintl , Militär - u,

Zivil gar derobeo gefärbt — Trauersacheu blauen
24 Stauden . — Samt - u. Plfischgarderoben werden

durch Aufdämpfen wie mu hergestellt
SchttcHlärberea «*. einem . Relais : onasanaialt j
Tel. : Amt Kord - Weit . Hans » 1073

( Gatz & Siez )
Fabrik n. Fipcdlt ; ( iul/ . kowsky. tr . 21, Ii anpixeschj « ; I
Ootükuwski ' ttr . 13. II. Oc«chiH : MHckcrnslr . 112.

UL Ucackäit ; Schönhauser Allee 176. an Suiifdirilatz .
IV. OeschSlli Wi m rsdori . Ukloiid »tr . 7A

nach eert >rochene kauft ftir elgetien drlneendon Bedarf
bei Eiaseadting in bekannt reellen hohen Preieea

Emil Teichler ,
Cberaiachefl LiLbora ' or ' vm

Belle - �liance - Platz 6a .

ihnovcnA� .
Ereftdassiire AtisfilhrtiBc ! S Jahr « 0*r . Plombenl
Kroneal Zahnziehen m. Betaubnnr , bv. Tallznhlg ,
Umarbeitnitt nlter Gebisse n. Kcpsratar so (ort .

son�t =I ; Hemg8l >Btr4l5t,�� | S�. � G

Zähne
Friedenskautschiik , bette « Material pro Zahn
VOH 6. — Mark an. Keine

�Krtcjjswagt.Spezialität : kröne « von 50 . - Mark anu
Teilzahlung gealattct . Oarantie S Jahr «.

Schonendste Behaudlang , speziell tttr Kranke und Nervös�
Zahnziehen unentgeltlich , Reparaturen, ' Umarbeitungen sofort ,

Max Fabian , Dentist
Meue Könipstr . 38 i . 2 Mi"-

Al- eaapderpU

keMmg iahnloidende !
Lassen Sie sich nicht irrefähren dureb

« « � . rsiasid ® k . . fölama «
Reelle eute Bedlenune finden Si « in der

Zahnpraxis Humboldt
Bernauer Str . 40/41 , Ecke Swinernünder Str -

mMfiMM BrUMBTteB
kauft firossmann , ionanuisslr . 4

llsi
Plomben in Gold .

von 5 Mk . an

KFcnsnvenSD�tafi
echter Friedenskaatscli�r

Silber und Porzellaa .
PlattenloserZaiirier�atz . keiiieLuxugp - ejge .
Umarbeitung

�
scniechtgit emier

Reparaiurert roioit
iie bunH ».

Munduntersuchun ; : und Rat kostenlos ,
Zahnziehen nach attbewah rtor Methon «.
Bei Bestellung von Gebissen gratis .

PnateHerRßfesil . BninBsnstai�Ä.
Sprechstunden : Wochentags v. 9—7. Sonntags v. 9 —12.

FAMMBÄSJEIä

Nardaa 10623

mit nod ohoe Qinsmi , Mäntel und ScMünche , mich
defekte nnd Er. stitelle , ßhlififlnflllfü �üfilik ' �SSÜpiiif

Metallelnkaufsskeou
HetiköUr » , SishillargromenaOe 33 . i

UU



r

Leipziger Straße KßrLlgfiratße Rofentßaler Straße MorUöplö - f }

. Jlusßellungvon

Hodijommer ' Modellhüten
Erzsugnif/e eigener Jlteliers • Große Sortimente in hellen
Huiformen , Sirohborien , Flügeln , Blumen und Bändern

Moderne Hutformen Tt ™ � 4800

Mod . Tagalk appe 8900 Viskaborten » f . * «

. . . . . . .
250

Großer Garnierschleier 3750 Großer Seidenmohn F±„und. 759

i ' rotteborten s» modem « F . rw . . . . . .209 Große fiache Batistrose �. T ! 450

Wajdißoffe
Bedrudcier Baumwoll - Musselin . . . . . . . . l�5t

Schieierstoffe hedrackt , reiche Musteranrwahl . . 2100 24�

Weißer Pikee 2600 Weißer Vollvoilo 2650

Bedruckter Voile «tw « » cm weit

. . . . . . . . . . .
SO01 '

Bedrudcter Woll - Musselin

. . . . . . . . . . .
. . 5100

Voll volle Iw cm brett , wcU, rosa, hellblio , IS»

. . . . . . .
51 ' ®

Frotte HO cm breit , weil! imd larbig . • 5 7 ">®

Wäjche
Damenhemden mit stictere !

. . . . . . . . . . . . .
69 ' p 74 ®

Garnituren . Damenhemden eiMau*5' . �2 ° ° m" 98 ° ®

dum: Damenbeinkleider . . 7 40ü 7800

. Damen - Nachthemden MS�sp�lSS00

Untertaillen 24 " m. 58 "

PrinzeSrock sttoktrei 166 " Stidtereirodk 75 ° °

Mädchenhemden 20 " w. 44 ° °

Knabenhemden 32 " u . 8900

MM«i ! i - memg

ichz - . h' s Immernoch itlehSchs ' en Tagespreise Hlr

� KUPFER , MESSIAS
Bis ! , ZinH

Gold ■ Silbep » Medaillen ei
und andere Metalle sowie

aile Cebissa

2 A n ka uf sste 1 1 e n

Gotibsiu ) , Menannenstr. ! 2
und S € hj ? a3dstr . 17a Ä & ,

fMit*Iled
des Vereins d. Altmetallhändler Qroß- Berlln ».

geac a

Crüllanten , Perlen ,
Gold * u. _Silberbrudi

n 1*- ? C - - C . G 5� Preten

C. KäferEe , FronKMEr Elles 277,1.
_ Sonntags dl « 4 Uhr.

TO

llitoü - InKü fisteile
SisillsclirellMsr - Slr . 50 - 51

ICupffer
'

Bessins
Blei
Zi�k

Zahle ( De

MklRten

Prelle

OcOSnot tob 9—8 Ohr

IWet : Kessins : Biel

Zlnü : Alt - Elsen

Felle ♦ Flaschen ♦ Lumpen
Zahle die hOchstea Tasresprelse .

FrltZ Edirens , simmtr . 71.
Ecke Markusstraße . Keller .

■ äm

• mmm Nttr ich « a�o

� abftMtic We t-ädrfran Preq « litt firtüabrtteS [

y�eitun

spapier
lowit ISmHitheä

Altpapier
I «b«r Vteften rntrt ob�brtl ! n.

itz SeydiitzJ
i Paeler m datall . ?

NeukSIlfl . Hermannplatz 4. J

\ %sr an &s &x &hFteMch - . ' ÜM« ,

FQir AltcnotaSle
ieder Art , Kurfer . Messina : , Blei , Zink bsw.

zalaie noett immer

> « Iis höchst ® « Tagespreise
TLirmmmmsixm , AHo Jakobstr . 56 b. Wakletaarsfr . 25.
Bei Anruf Moritzpl . 4347. Abhofung gratis .

„ Fiasigo - Ankauf "
zahlt horrende Preise für

Platin , SUtehmh , Goldbrwls
— - LtsJiicrsirsSa 21 . - -

Kepler , Messing ,

Wir zohsten nach dem kolossalen Preissturz schon für |
Mit . ISO, —

Die Preise sind schvankend und hängen
täglich In unserem Bureau ans .

Zahnelnkaulssfelle Chariottenburg ,
Fritsch « str . 46 vorn II. 9 —1 und 3—6.

Wer fOr JHtföGißliE den {lÜCiiStEIl PtSlS
erzielen will , gehe zum Metalleinkauf

Dresdener Straße 11 .

Kupfer : : Hessing
CtuedisHber
Blei : : ZiRk

zum höchsten Tagespreis

SclmlzEsHorfsr Str. 2.
Messlnit . Kupfer ,

Aluminium . Biel n
anderes Altmetall

ksult in den
höchsten

Tagespreisen
Schlosserei

NBEfvANN ,
Staftscfcrßlbcrmtr . 55 ,
nur Hof, im Keiler , k. Laden .

eMbMTCTrM —nin —rw ni V

Ankauf , Tausch
und Verkauf von

Elektro¬

motoren
so- wle

alter Art ,
_ _ _ _ _ _Lleicrunf »ümttlcher

Transmissignsteii «
mit oder ohne Montage .

Heinrich Schöttler ,
loscnlenr , .

Berlin HViiG,
SchilTbaaerdaniia 16-

rornrnf : Amt Norden 10621.

Möbel
Spezlalllät : BUrrerllcht ;

Wchiwiiti-Eicficliliir . gu

Mcderae

Speist - , Wobn. mni

Sdrithinntr

la zroBcr Auswahl .

LSF . USA. !
Andreasstr . 28 .

. auclierdagk !
e«teCil� In

einig . Taecn d. Rauche .
ganz »d. tcttv . znanier -
lassen . AmtLbegutacbU
Wirk . v«rtl . Vollst

schädl . Tägl Anerk , Aiisk. - ras .
Institut Enrlbrecht

»Hache . K. 21. Kai>uzinerstr . ».

FmulHarkglKlH .
fansgekftmmtes ) . kauft iedes
Quantum J. AutfUdtin &kl ,
Wichertstr . 48. Oaergehäude
ptrL , nahe Bahnhof Prenz¬
lauer Allee . _

kllMWtMen .
Molars , WsmssMf

kauft zu Höchstpreisen
Eleitttfobiir ean . Laog eS t r. 27,

1 Treppe , nicht Keller .
Alexander 3539.

" WpDaEifi » "" vf *- ä - vls der Markthalle —
i -, IrddaAir . jjj zahlt die h�hsten Tagosarctoe ffr

fMöto &h '
USintShorst ,

WestRiaiinsl
Tracer - Magazin

Großo AnnTvalil .
Billige yroise .

I. WohrEBSirFg « 37�
( KoToanaden )

lLGr. Fra?kf. Sfr. ll5S
( nahe Andreasstr . )

Aaswutiisendung . sof.
Amt Zentrum 7890.

| Sonntac » getcMoeaen .

Fotoapparate
PriinivonsIö *urlO ! >jokUv .
kauit , verka . M

ßonenthal Nachfg ,
Pappclallee ä.

Piano ,
KlavIerZSdO M. NnBbsamplBi «
Konzertpi . - tno verkamt

S et » e - wc II « « ,
Frankfurter Allee 78 .

lkMOlWU

«. KD. ISN.
Sprechmaschiaen .
Walzen , auch serbrockene ,
ZeMuicIdabffihe . Filme
ulßhstnimptaBChe kauft

ta ö c ta 8 1 z a h I e n d

SlatalllEoiir i . Jsiin
SW68 , Alte Jakobstr 138 .

Qcgrflndet 1TOA
Telcohon : Moriuplau I2SS8.
UeSffiist werktäel . v. 9- 4 Uhr.

i i GsgrUndct 1884 ■ ■.

iiisil
© »

Coverto4 >at - Pal « t,lb
K. utlme ,

ImproUso . SeldanmS . tel ,
»pertjasiaran ,

Sehwar . e Tuctimc . i, ! ,
Aleaha - WkSwbei .

Echt . I « Ln uoiiel uud
HdasAu ««- L. , , J " PateHnw .
« Wicke , «, ><35 . IK, l *u M.
t - ' M- vtS . ' . te 76.
Mfrati ! ? isa i NTK
M21�ÄLÄT - a
I C' ummmi dterc * dM Haas - I
| LMZWg ftor . IM . Laden . I
L. Soninb4i . tmnia $s «KUcM«sl J

D streng reelle Preise :

M Quecksilber
M Kupfer
Z Messing

; 25 / . Jariannenstr . 2S I
i i5 Cottbuser btr . 151

iinuiuiiupstfciwe «�.

Metallkonlor g
I Siaüseiireiii

Deatscliar TransiwirtürliGiter -Vsröünil S
Bezlrksverwaitune QroS - Berlin

DeutsoSiBr Metallarbeitor - Verbanil
Verwaltunicsstelle Berlin .

Den Mitgliedern zur Nachricht , daß unser Koliegc , der i
Bierfahrer

�ax
1 von der Firma Schultheiß I, am 29. d. Mis, Im Alter j
| von 42 Jahren verstorben ist ,

Ehre seinem Andenken !
Die Beerdigung findet am Montag , den 12. A. Mts .

! nachmittags 3' -» Uhr, von der Leichenhalle des Georgen - |
I Kirchhofes in Weißcnsce , Kölkestraße aus statt Um

rege Beteiligung ersucht
Die Bezirksverwaltunr .

Todesanzeicc ,
Den Kollegen und Kolleg ' nncn zur Nachricht , daß

folgende Kollegen und Kollcginaca gestorben sind ;
Der Schlosser

Custnv Christ

Blei ! Zinn ! |
! Weißmetalle !

uTW Legierungen , fernen
T, apfer ! Itotsfußl
>' e . sangr ! Altucimam !

jfückeXl etc . Qaeck -
sHibc *! Px&tijeablali I
ixoid » xts Siibcrbnxchl
Z�hasebisstt etc .

| höchstem Tagespreis kauft
Edelmetall -

EiakaufsbOro

Wcberstraße 31
Alex. 4243.

8. 8. P. D. UciileLlierG '

I 2. Viertel 6 Abteilung

Metalle
„ _ _ _ _ _ _ _Ol

_ _ _ _

_

_ _ _ _

Messkis : , Zink , Zinn .
Lagermetall usw. kauft zu
OBüberbietbareii Tagespreisen

Zuckermann ,
EJiBcacr Straß « 9, vorn II.

Morden 4661 . = = = =

Alte Gebisse

Zahn 6 Mk .
Brillanten

Gsid- , SllbGrbracb
Schmucksachen

ICQBler, Hessing ,
Zinn usw . kauft

Edelmetallschmelze

O. , Blumenstraße 88 .

SsImellauMrsr,
SdbseirffoHein�a , Nainr -
atalel , rr £ «rSaer , Raibahlen .
&owsadobok2 - er neue
kauft zu allerhöchsten Tages¬

preisen .

üSnßlsr Extroprelse .
Henschel ,

Moabit , Rostucksr Str . 22.

_ lektrische
_ citungsdraiate
Kabel — Litzen

Dynamo- n. Knngeldrähte
kauft höchsizahlend

ilbermann
Nene Köolgstrnsse 32

Fcrnspr . Alex. 2115.

HöchstePreise
zahlt für neue Spiralbohrcr ,
Holz schrauben , Scbrah - -
geBemen Müller , Nene
Könlgstraße 38 ( Alexanderp .)

Isolierten Kitpferdrah ),
Litzen und Wachsdraht

knft höckstzahiend

iBgtfllBBrboreao ScIilich ' fBi,
Berlin W 9, Linkstraße 10.
Tel. : Uitzow 3705 und 8818.

©Alt - Iletaile @
von Händlern

för Enirrosverwcrtung : ,
Invalidenstr . 142, Norden 9649.
©e « • • • « « « » s

Firnis , Oe ' e ,
Malerartikel . Bienenwachs
Stearin , auch kleine Posten

k » * 0' ' g�Lbuifrr

istsuierans
entfernt sicher , oH genügt
efne Sitzung . C, WdSSWt ,
Uosmct Institnt , InvaMdenstj

Hl 4-? « n. A- MJhr
. iw4l«�,- . «• «• • • • • • • • • • • • • • • »• »«
; ;
: nklt hjclwtemh « Sp " - '

teftAÄA
> spitz , :
britttt . :

Am Freitag verstarb j
nach kurzem , schwerem >
Leiden unser Genosse j

Lollmr Stralov
Fmowstraße 24

Ehre seinem Andenken ! '

Beerdigung Montag , i
den 12. <L Mts. , nachm . j
3* Uhr, In Marzahn .
Abfahrt 2,14 Uhr von j
Lichtenberg - Friedrichs - |
felde . Um rege Beteili¬
gung ersucht

Die Bezirksleitung , j

Kremmener Straße 4. am 7. d. M.
Die Einäschernng findet am Montag , den 12. d. M. ,

nachmittags SV, Uhr, Im Krematorium Gerichts tr . «tatt
Der Schlosser

Hermann Reamer

Kolonfcstraße 72. am 7. d. M.
Üie Beerdigung findet am Montag , den 12. d. M. ,

nachmittags 3 Uhr. von der Leichenhalle des Elisabcth -
Kirchhofes in der Wollankstraße , aus statt

Die Arbeiterin
Armä Rese

SchBneberg , Vorberrstroße 13, am 8 d. M.
Die ßeerdigonr findet am Montau , den 12. 4 M.

»«chmittaea 3 Uhr, von der Leichenlialio de « Qe-
metndc - Kirchhofes in Schaneberfc Cydtslraße , aus statt .

Der Former _
Lothar Strelsw

Llcbtenbers , Finnowstraße 23. am S. d. M.

!!

Die Beerdirnne finde » am Montaj , den 12. d. M. .
naehmittaEs 3' ' - Uhr, von der Leichenhalle des Qc-
meinde - Kiichholes in Marzahn , aus statt

Res « Beteilignoz wird erwartet

Dännerchor Genien .

Am Donnerstag , den
[ 8. 4. 1920 starb unser i

Sangesbruder
Paul Töppcr |

Putbuser Straße 32.
j Die Beerdigung findet j
| am Mittwoch , den 14. 4., \
| nachm . I10 Uhr statt .

Abfahrt von Gesund - '
| brunnea 12"' Uhr.

Um rege Beteiligung j
1bft et Der Vorstand .

Kaufe

zu höchsten Preisen für aus¬
wärts . Angebote von 2 Uhr

Albert Kleebenr ,
Joachim - FriedrichstraBe 27.

! Brasilien !
Lichtbild er - Vortrae

Sophlcnstro ««. Sophi - tsdlc
Mittwoch , U April

Anlang 7 Uhr. Eintritt 1 Mk,

Lebe jetzt auch

Kassenprazis
aus (Ai' fiem. OrtsKrankeiikasse
Adlershof . der Stadt Berlin etc. )
Dr. med. Diencmann . irakL Iii
Orfioan ( Mark) , Balinitsistr . 3,
Telephoa : Orflnao 123. Sprech -
standet 8- lOvorm. ,3 - 47= nactim -
auB Mittwoch . 9- 10 Sonntags .

Trotz Preisstarz zahle :

Kupfer . . kg 12. 00

RotgaB . . „ 10. 00

Messing . . „ J.50
Biel * . • st 4. 50

Zink . . . . . 3. 50
Sckraeer , SinaonstraSe 23.

Keine Tauscliunz des
Publikums . _

EieKtronutore
Gldchstrom :: Drehstrom

kaaft

SeklkhüBij

Nachruf .
De » Kollegen und Kolleginnen zur Nachricht , daß

falsendc Kollegen und Kotlezinnen gestorben sind :
Der Dreher

Aibert Wille
Nledcr - Schönhauscn , am 29 März .

Der Klempner
Paul Henxe

AadreasstraSc IS, am 2. d. M.
Die Arbeiter n

Johanna Werder
Soldlner Straße 66�am 2. <L M.

Der Schlosser
Oskar Arzt

Sparrstraße 7. am 3. d. M.
Der Schlosser

Robert Trolldenier
Neukölln , Lichtcnradcr Straße 50, am 3. d. M.

Der Nieter
Karl Lücke

Schenkendorf , am 20. d. M.
Der Schlosser

Ernst GoESq
Birkeawerder .

Ehre ihrem Andenken !
Die Ortsverwaltune .

Stor�otafel
u . s . e » . d .

16 . Distrikt . Bez . 644 .
Am 3. April verstarb unser Genosse

Oskar Nübner .
Die Einäscherung findet am Sonna : >end den 10. April

5 Uhr nachm . im Kreraatorinm Gerichtstraße statt .
Ferner verstarb unser Genosse

WiihGüm Sölk .
Ehre ihrem Andeakeo !

Der Vorstand .

NeulcöHn . 8. Bezirk -
Arn 7. April rtarb unsere Genossin

Klara Kapplsr
Weser Straße 69.

Die Beerdigung findet am 12. April t1' , nachra auf
dem Oeraemdc - Kirchho ' Mancndorfcr Weg statt

Um recht rege Beteiligung bittet Der Vorstand .

Bern « W 9. LInkstr . 19.
Tel. : Lützow 3705 und 8518

r
Kupfer

Für üoti . fletaöe

I konkurrenzlose
Preise

N
. SAnkaufsstellens

ü füers , Beriin B. 37, J*
� UEißsnbimjerStr . ll �
® Kasianien-Hllee 85, �

, Hof pari . .

j RopenioksrStr. ldh

LFenupr . ; Humb. 3392

. Messing

Ort�cruppe Pankow .

Am 7. April starb unerwartet unser Genosse

Herbert Sehu ze ,
Haodlnngsgchi (e. •

Die Beerdigung findet cm i ; April nachro 3 Uhr
vom aemeindetriedhof in der Schönholrer Heide statt ,

Zahlreiche Beteiligung erwartet die Qeschültsleltung .

10 . Distrikt . Dezi , k 501 .

Am 7. April starb unser Genosse

Gustav Christ
Kremmener Str . 4.

1 Am Montag , den 12. April , abends 6 Uhr. finde » die
Einäscherung im Krematorium , Qenclustraße . st it

Um rege Beteil gung bittet Der Vorstand .

Für ßlgessn Bzitorf
kau e Nähsc . den , Game sowu ;
sämil . Fnttersiofie , auch gee
Stoffe . Zahle höchste Pre . se .
A 1 1W e i t) . Schueldermslr . ,

Kaatauienallee 52. Laden .
" elooban ; Homboldt 24K

Spezlaiarzt

Dt . Ki�Cirn
ll - ut - imJ Gesch ' t hiteleltle «,

Bivitunn - rsucliunjiten
Gr Frankl - ortar Str . 37

( Strausberge . Fl. EckaWelrat atrJ
» - i , 4 , Sonn » « 9—12 .



■

Nr . 117 . Mme mmm zur „ zmyetr Zsmkilg. 11. AM ISA

Aus den 9rganlsal ! onen.
z. Distrikt . Dienstag , den 1Z. d. M„ adends 714 Uhr , in der

Mhnlcrula Dicffeirbacizstr . ö1. Zusammendunst der Be�irkssuhrer , der
Kommissionen und der sonstigen Funktionäre .

3. Distrikt . X. Ab». Mittwoch , den 14. d. M. , abends 7 Uhr . Schul -
toila Beile - All «anoe - Strahe 80. Gemeinsamer Aah labend «. Bortrag von
Dr. A. Bernstein : Politische Ri- chbliche und Ausblich «.

6, Distrikt . Am Dienstag , den 13. April , abends 7 Uhr , findet bei
Boeder , Wsberstr . 17, ein « Tisiriktsnons - renz statt .

7. Distrikt , Fvauen - Arbeilskommission . Di « Sitzung findet nicht
am Moniog , den 12. April , statt , sondern am Freit . - z, den 16. April ,
abend , 6 Uhr , Romint « ner Stratze 2.

i . Distrikt . Dienstag abend 7 Uhr , Distrikt skanlerenz in der
Schuloula Görlitz er Stratz « bstlSI . Ausiveiskarte legitimiert .

8. Distrikt . Montag , den 12. April , abend , kili Uhr , in de : Aula
der RealschiU « Riga er Straße 8, Konferenz sämtlicher Funktionär - und
Koinmtssionsmitglieder .

11. Distrikt . Die Funktionärkonferenz des Distrikt , findet wegen
der Generalversan ' nilunig der PerldIsgenossenschast „Freiheit " erst am
Dienstag abend 7 Uhr bei Meyer , Ackerslr . 123, statt .

17. Distrikt . Montag , den 12. April , abend » 7 Uhr , bei Abraham ,
Zlordufer 10. Dislriktskonferenz , Dienstag , den 13. April , »betids
7 Uhr , bei Abraham , Nordufer 10, die politische und Azitcrtlonskom -
»Missionen der Abteilungen : „ Stellungnahme zu den Wahlen " . Don -
nersiag , den 15. April , abends 7 Uhr . bei Abraham . Nordufer 10, die
Frauen albsits - und Kinderschutzkommifsionen aller Abteilungen . Ref . :
Gen . Faas .

18. Distrikt . Die DistriKtsKonfereit ?, und dl » Sitzung der poli -
tischen Kommission findet nicht am Montag , sondern am Dienstag in
demselben Lokal statt .

Schöneberg , Bildungskommission . Montag , den 12. April , abends
7 Uhr , Kursus de « Genossen Dr. Asch iiber . . Wirtschafllichen Nietet -
gong oder sozialistischen Ausbau " in der Gemeindeschul « Feurigst «. 57.
De : am 18. März ausgefallen « Kunstädend findet am Sonnabend , den
17. April , in der Chamisio - Schul «, Darbarosfaptatz , statt .

Friedenau . Sonntag Landagitation . Treffpunkt pünktlich 12 Uhr
»Kaiserelch «" , Rheinstrahe .

Wilmersdorf - Halriesee . Montag abend 7H Uhr lu>! Reickiwald
sfrüher Schäfer ) , Brandenburgisch «, Ecke Mannheim « : Slratze , crio «i -
terie Funklionäisitzung . Sämtlich « Obleute der einzelnen Kommissio »

�nen müssen erscheinen . Bildungsaus schütz Im selben Lokal « 61j Uhr

Vorbesprechung , betreffend Nichtteilnahm « an der Rcligionskund « und
Errichtung eines Moral Unterrichts . Freitag , den 16. d. M. , abends
7J4 Uhr , letzter Stein - Vortrag über ' . Der sozialistische Staat .

Tempelhos . Donnerstag , den 15. April , abends 7H Uhr , w der
Aula des Realgymnasiums , Kaiserin - Augusta - Straßs 19/20 : Ged - nk «
seier . Mitroi ' . kende : Genosse Leid sAnspracho ) , Schauspieler Curt
Lange iRezitation ) , Volkschor Tempsihoi - Mariendors . Eintrittskarten
zu 1 Mk. ( die für die März - Feier gekauften Karlen haben DAtigksit )
in den Verkaufsstellen der Konsumzenossenschast , Kaufhaus Ternpelhoi
und „Zreiheit " - Speditwn . Werderstr . 31.

Niederbarnim - Ost . Dienstag , den 13. April , nachmlltag » 5X Uhr ,
bei Albrechi , Lichtenberg , Neue Bahnhofstratze 2, Sitzung der Distrikts -
leitung unter Teilnahnre der gewählten Obleute der Distriktskoni -
Missionen und sämtlicher Mitglieder dar Agilationskommisltonen .

Lichtenberg . Die durch den Generalstreik im ierbrochene JtirasH -
wierung wird wie folgt sorlgesetzt : Dienstag , den 13. April , polt -
tisch « Kommissionen , Sonnabend , 17. April , kommunal » Kommissionen ,
Montag , den 19. April , Gewerkschaft� und Rätekommifsionen , Dions -
tag , 20. April . Bildungskommission , Mittwoch , 21. April , Sckiieds -
gerichts - und Zeiwngskommissionen . Aerfaminluiegslokal für samt -
lich » Kommissionen ist der Handardeltssaal des Eecilleie - Lyzeums , Be -
ginn abend » 7H Uhr

Pankow . Um den Genossen dt « MSgllchkett zu schaffen , die ®e -
nassen schasts - V« rs am- mlung der „Freiheit " zu besuchen� findet die Funk -
tlonärkonferenz nicht am Montag , fondern am Dienstag , den 13, April ,
abends 6}4 Uhr , im Taft Niedlich , Jerllner Ciratz , 44, srurt .

Hermsdors - Datdmannslust . DVmstaz , den 13. April , abends
7H Uhr , Sitzung des gesamten Aktionrrates ! m Forschau, .

B ittenru . Mcntcg . den 12. April , abends 7 Uhr , M Fechwsr . •
Tharlottenburger Strotze 42 vorständssttzung . Jeder Obmann der
Kommission hat bestimmt zu erscheine ».

angesetzte Vertrauensu ännerverstmuilung fällt au ». Es wird auf dttz
Bollverfammtung am Freitag , de « IS . de M„ Sophienfäl� Sophi «nk
strotze 17,118, hingewiesen .

Deutscher Wsrkmeister - Verixntd , Bezirk 17 sFochgrupp , 9) , Eruppch
Sattlerei und Kosferbranche , Atoniag , de » 12. April , nachm . 6 Uhry
Versammlung Orcmienstr . 60.

Deutscher Werkmeifter - Arrband . Fachgruppe 10. Holzindustri «,
Versammlung : Dienstag , den 13. April , nachm . 6� Uhr , im Schulte
Hertz, Neu « Iacobsl . 24/25 . Fachgruppe 5, Ehemische Industrie . Ber »
sammlung : Mittwoch , de « 14. April , nachm . 6) 4 Uhr, im Schultheitzd
Slf . i « Iacodsrr . 24,(16.

Bund de ? t - chn ! schen Angestellten und Beamte « . Dienstag , de «
13. April , ovends 7 Uhr , Sitzung der Berirauensmänner der Fach »
gruppe 1 1 ( Eisen - , Hock,- und Brückenbau ) w der Geschäftsstelle de »
Buntes de : technischen Angestellten und Beamten .

Br : chbinderverband . Montag nachm . ) KS Uhr autzerovdentlich «
Deneralvertammlirng in de » Berliner Verein «- «ich Konzertsäle�
K ommand antenstr . 5S,C0 .

Verein Heimat treuer deutscher Westpreutzen EZrotz - Berfin », Vezi - rt
Osten . Mitgliederversamnckung sowie F. nnil ' . enabend Donnerstag , de »
15. AprL , Äends TU Uhr , PfesserbergÄvauevei ( grotzer Saal ) , Franke
furter Allee 313.

Turnoereim Ficht «. WiedeverbfsMMg der 18. Lehrlinas cibtellung
am Moniag , den 12. Apvtl , abends 7 Uhr , lvörfitzer Strohe 51.

Vereinslslender .
Zentralverhand der Angestellten . Versammlungen « m Montag , den

12, Aoril , Fack ) gruppe 15 d lAnstestellt « des Siemens - Konzerns ) , abends
7�i Uhr , MusikerSäl « , Kaiseo - Wllhelm - Stratze 81. Fachgvuv ? « 16
( Angestellt « de » Papterhandel » und Papierindustrie ) abends HS Uhr ,
Sovhiensäle , Sophie nstr . 17/13 ( Stellunstnahme zum Tarifvertrag ) .
Fachgruppe 17, Sektion II a sAnstestellr « der Tcckiakdranch ?) abends
) 48 Uhr , Sophiensäle , Eophienstr . 17,08 . Fachgruppe 2 ( Vertrauens -
laut « der Grotz - Berltner Gsmeinden ) . Dia für Mittwoch den 14. April ,

Mgesangeve SruSkhriflsn .
F. Eisenbergrr . Di « russischen ( Sendsse « bei bet Arbeit ,

Verlngsg « iwsjiutschaft » Der Kampf " , München
A. Ellinger , Gpziialistrrunst t >eS ffwu . im 6 WohnimgLtwesan�

Hamburg 19. HerauSstegeben vom Deutschen Bruarbeiier - Vev ,
band , Verlag von Fritz Paeplrw , Preis 6 MI . rm Buchhandel .

Karl Lirblnecht , Briefe , Veclaz » Die Aktion " , Berlin - Wisi ,
rnerSdorf , Pre s 7,60 Ml

Ojio Dauer . 12. November . 5. Heft : Di>e Sozial isierimg »«
aktion im ersten Iah « der Nepublif . Wi error Dol ' sbtlchhantzluns ,
Preis 30 Heller [ 20 Progeirt TouerungSzufchlag ) .

Verantwortlich für die Redaktion : Aifred Wielepp , Neuköllns
Verlagsgenossenschaft „Freiheit " , D. m. t . H. , Berlin . — Druck de «
Lindendruckerei und verlastsgesellschaft m. b. Schissbauerdamm 1�
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Leihhaus Kosenthaler
Tor . LinlenstiaO « 203 4. Ecke
Rosenthelcr Str . nurlTrepoe ,
Keulen Sie «llerbllltgi » Peli -
kreien , Maf/en . Skunk », Rat -
Michte . Alaska - , Kreuifüchse
und alle anderen Peliarten ,
Taichennhren , Brillanten ,
Sllbertaschen , Alpakatasehen .
Herrcngarderobe ,

Bessere An/ . Uce »pott -
bllllK . in eigener Werkstatt
gearbeitet Raas . Wilhelm -
gtrat « 40 a. KochstraPenecke .

Oro8er Verkauf allerhand
Gardinen , Stores , Decken ,
prachtTOlle Teppiche , Perser -
mnster , Läu( ers ( o3e , Brücken ,
Belle und allerhaud Wdrche
empfiehlt besonders preiswert
ftied ' s Ansslaltungshaus ,
PrinzenstraBe vlerundachtiig ,
gwei Treppen , am Morltz -
ptatz , kein Laden , PUr Wle -
dcrverkluter besondere Ab-
»jiliing

Vornehme Herrcnulater ,
Winterpaletots . Jackettanzüge
( Gehrockanzflze . Smokingan¬
lüge . Frackgnzdge ) , auch leilt -
greise , Joppen , sowie ?e! z-
waren leder Art In Sport - und
Oehpelzen . Pelzloppen . Ferner
Alaska - , Krenz- , Rot - und
Skunksfllchse . Allerhand Qold -
nnd Sllbersachen kaufen Sie
am billigsten Im Leihhaus
Rcsenthaler S( r . 14. 1. ( Haus -
■ninrner genau beachten . )

dardinenverkmuf zu
Itaunend billige » Preisen .
Künstlergardinei . Stores , Reit¬
decken . Teppiche . Gelegen -
heltskaufliaus Herzig , Neue
Abnltstrage 91, am K' inigstor .

Halbumsonstf kreuz -
fflehse , Alaskalüchse . alle Pel z-
• rten , Massenanswalil . Pelz -
vertrieb Kottbuser Damm 2
nebe n_J an dort . Fing . Leihhaus .

Vornehme Sport - und
Sommerpaletofe . Gummi -
Bhniel , Jakettanzüge ( Qeh-
rock - , Smoking - und Frack -
anzüge ) auch leihweise , sowie
Pelzwaren leder Art kauten
Sie am billigsten bei Rosen -
be r g ■ Rosenlhalef Str . 147,

Geleeonheiukaa ?
groBer Posten Einze - rauster
In Sprechninschincn . Mendo -
llnen , Lauten . Gitarren und
Violinen aus erster Hand ohne
Zwischenhandel durch direkten
Vertrieb der Arbeücr - Erzeng -
sisst des Erzgebirges und
ilgener I' ' . -. l,rik3tion. Schulz &
Üundlach , MünzsttaBe 18, am
UsTanderniata - - "

( ia . ' tlincn . Stores , Kaustler -
gernllaren , Meterware , Mull¬
gardinen . preiswert . Lands -
berger StraBe 13.

_ _

X. e i nenbi ; ttwliche .
Banmwollbattwische , Bett¬
laken , Gardinen , Störet preis¬
wert Sperber , Zebdenicker
S' raße 13.

G*lecrak «ltaltftn {*. KIei -
derspinde . Vertikos , Trumeaua ,
engl . Bettstellen , moderne
Küchen , Sofas , Ruhebetten ,
Schreibtische und ganze Wirt »
schnlteo verkauft preiswert
Goldmann . Danztger Str . 80.

Erstklassige Herren -
gerderobe aller Art ans besten
Frieden - stoüen . prima MaB-
vertrbeltung für jede Figur
passend am Lager verkauft
Schnapeks Gelegenheitskäufe ,
Skalltzcr Str . IÄ. Nähe Kott¬
buser Tor .

Schlargimtner , Kuchen ,
alle Arten MObel billig . Her -
nack , Tischlermeister , Annen -
straBe Sl.

Möbel

Kehteld , Badstr . 34. jrroße
Auswahl In kompletten Schlaf¬
zimmern , neu und gebrauoht ,
von 1950. —» zirka 50 Küchen
alle Farben , von 450. —, Wobn -
und Speisezimmer , nur Qc-
legenheitskäufe . Kleider¬
schränke und Vertikos von
240. —, P! üschso ' as , neu and
gebraucht , Waschtoiletten ,
Tische und Stühle , Trumeaus
In jeder Preislage . Vertand
nach außerhalb . _

Moderne
Schlafzimmer . Speisezimmer .
Köche . Ankleideschrank . Ver¬
schieden . einzeln . Umbausofa ,
Chaiselongue . Bettstelle ein¬
zelnes Büfett , Schreibtisch ,
Waschtoilette . Trumeau , Tep¬
piche , Federbetten verkauft
Frau Teitz� Köpenicker
Strr . ße lö-l. 4. Etaps . Varkauf
an Privatleute . Händler ver¬
beten .

Möbel - Rath . Schlaf - ,
Speisezimmer sowie einzelne
Möbel , rnod. Küchen , j�roße
Auswahl , Zahlungserleichte¬
rung gestattet Rath , Elsasscr
Straße 44 1. _

Möbel , Spiegel und Pol¬
sterwaren gegen Kassfe und
Teilzahlung . S. Qrau , Fried¬
richstraße 7. Nähe Belle -
Ailiance - Platz . _
Cha « seioni : ues . 150, —bis
600, —. Metallbctten 250 . —bis
2m . —, weiße Schlafzimmer
Meie ke. Aa guststr . 32a, Qugb.

Möbel gegen Bar und Teil¬
zahlung in großer Auswahl zu
bfljigaten Preisen . Wohn¬
zimmer . Sch ' afzimmer , Speise¬
zimmer , farbige Küchen , ein¬
zelne Möbelstücke . Größte
Rücks- cht . Gekaufte Möbel
können kosten ! - lagern . Kriegs¬
anleihe nehme in Zahlung .
Landwehr . Mflllerstr . 7, 1 Tr ,
direkt am Wcddingplabt - �. - .

Koufgesaciie

RAetailschmeSzo
Kupfer , Messing , Zinn, Zahn -
geblsse , Platin , Ooldhruch und
Sl Iberbruch , Ouecksiiber . sämt -
liche Metalle kauft zu konkur¬
renzlosen Preisen Chrlstlonat ,
Raichenberger StraBe 22

( Kottbuser Tor) .
Kupfer . Messing . Zinn ,

Blei . Bronze und Aluminium
kauft zu den höchsten Tages¬
preisen , Autogen - Schweiücrei ,
Cerichtstraße 72. Fcrnsprech .
Humb. (3259) .

Lntlassunessachen .
Herrengarderobe kauft , Preis¬
angabe , Strüby , Bardeleben¬
straße 3.

( jrammop coiiplatten ,
alte , gebrochene 5. —. 10,50
Stück , kauft Ferra , Neukölln ,
Allerstr . 11.

Blätterschellack . Leim
auch kleinste Mengen kauft
zn höchsten Tagespreisen .
Suscmihl . Moabit « Waldstr . 8.

Metallschmelze Mari -
annenstr . 7a ( am Ueinrichs -
platz ) , Bllcrfiöchstc Tages¬
preise sämtlicher Mctallab -
iftile b. owie Platin . Goldbruch
u. Silberbruch , Quecksilber -

Platinabfalle , Zahn -
sreblsse , Zahn bis 75 M.
Ooldbruch und Silberbruch ,
salpeiersaures Silber , Queck¬
silber , Kupfer . Rotguß , Mes¬
sing , Nickel . Aluminium , Zinn ,
Stanniolpapier , Zink , Blei ,
Flaschcnkapseln , Qlühstrumpf -
asche M. 100, - . Schriftblei ,
alle Metalle höchstiahlcnd ,

Fdclmctall - Einkaufsburcau
V/eherstr . Sl. Alexander 4243.
/cVtunffSpapier , kg2 Mk. .

Weioflascnen . Lumpen kauft
höchstzahlend . Hole ab, Post¬
karte erbeten . Fleseler , Qrün -
thaier StraBe 47.

Metallflnkau� Kupfer .
Mes- ing, Zinn, Blei . Ooldbruch
u. Silberbruch , Piatin . Metail -
schmclzwerkeWaldemarstr . 74 .
Moritzplafz 9955.

Felie , KnninfeDe , Hasen -
feile , Zicgtufellc , Schaffelle ,
Kalbfell « sowie alle anderen
Felle , auchWolle , kauft höchst -
zahlend Wolf , Prenzlauer
Straße 581.
Eilbst Noske staunt I

Denn ich zahle anerkannt für
alle Metalie denkbar höchste
Preise . Metallschmelze
Schramm . Orunienstr . 116.

Leim , ScUeilack , Firniß ,
Lacke , Bleiwciß , Terpentin
kauft Jeden Posten zu den
höchsten Preisen . Handlung
ehem. Produkte , Wilhelm -
Stolze - Straße 28 ( Kgst. 7317)-

SchellACk - , Tlschltrlt . m, , Rstcli - te Preise lur
Leinfilfimi, , franz . Terpentin - 1 Spiraibohrrr , Gewindebohrer ,
dt. Jedes Oi' ä' tnin kauft i Holzachraujen , Schmlrgel -
Ludw. Decken , Mflllerstr . 135 b.
Moabit 130/. _

Schnelldrehstahl .
Splralbohrer . kauft bis 130 %
Aiiuchlag , Dynamodrcht ,
Scbwnmit . WoldenbergerStr . 10
Selten flugel p a rL_

KupferleitiingeD . Eick -
( romaterial , Eiektromotore .
kauft hdchstiahlend Sclndter ,
Schönhauser Allee 138 ( Hum¬
boldt
Huptrs - drsüst , Silberdrnht ,
sämtliche Inatallations - Atlikel
kauft und verkau ' t Merkur ,
Schönhauser Allee 38.

Enxlassunsrs - Anzus •
Stoffe icler Art kauf t hdchsf
»ahlend Gerhard Kohnen . Neu¬
kölln . Hermanostrafle 76. 77
Tel . 2609. _
AletaliabfSlle . Kaufe regel -
mflflig jeden Posten . Jeschke ,
Lichtenbe . g, P. ' arrstraße 45.
Wohnung GflrtelatraEe 34.

Atesatle kaufen , auch kleine
Posten , neue erhöhte Preise ,
lientschel 4 Stephan , Metall -
gleBerei . Dresdener Str . 80. ■

Zahncebisse , Piatin ,
Goldbruch und Silberbruch .
Edelsteine . Sclnnucksachen
kauft Edelmstatlschmelie .
Rlnmenstrafle 88

drsmiriophonpäntten I
Alte , zeibrochene sohlt Stück
iys 9,75 Mark . Auch Walsen -
ankanll Einkaufseqtrale W. ,
CuimstraBc 2s. Fcrcruf Kur -
liirs - 599. Anfkäuter gesucht .

Habellack und Leim , auch
üfn - dweiie . kauft E. Thau ,
tterlln , Wiolefalr . 13 I.
Moabit rä.bt. _

Kaute Leim, Schellack .
Mündt . Weißense », Sedan -
«UtA , H —

- - - -

-

Platin - . Gold - undSi her -
Abfälie . Ouecksllber , Ketten .
Ringe , Bestecke , Uhren . Tafel -
aufsätse . Tressen , phologra -
pbische Rflckständc , Papiere ,
OliUiatrumpfasche , alte Zahn¬
gebisse . salpetersaure » Silber ,
deren Rückstände u. Qekrfltre
usw. kauft Platin - und Sil -
berschmeUerci Droh , Berlin ,
CSpenicker Straße 29 Tele¬
phon : Morltaplatz 2476. Ei¬
gene Schmelze , direkte Vcr -
wettnng . _

_ _ _

Entlassuncs - Anzilge u.
Ulster kauft höchslzchlend
BgmMtTal ' Antfir ' T si »

Lelm . Schellack . Inden
Prc; -. , kauft Slobold , Blumen »
sirafle 74.

Leim , Pfund KL — Mark ,
Scliellack kauft Hinze , Wehet »
straBe 43 44. _

_ _

" ijölstbruch und Silber .
bruch . Uhren , Wertsachen sanft
höchstzahlcml , Schübe rt . Baer -
waldstraBe 53.

I >ynainoür5hte,Spnlen -
drähte . Leitungsdrähte , Litze ,
Installalionsmaterialien , kauft
groß. : , kleine Posten I on-
ko » skl, Dresdener Str . 82-53.
iEln . kaul I. Etage . Telefon
Montzpls tz 151 56). _

kuceltaKttr . Bosohzlind -
kerz . kauitständig . Reinicken¬
dorf - Schönholz , Granaten -
strrBe I. III Tr. links . 3 - 7 Uhr

Qrammoptaon - Platten ,
Kilo bis 23 . — zn! It Farben -
handlang
12(1. Hof.

Relchenberger Str .

Ollmmer , Schellack jeden
Posten kauft hdchstiahlend
Lisclikc , Lichtenberg , Weser -
Straße 29.

Werkzeuge und
Kusciilnen

Sciineiiaüfödhfer , »Säg,
Jeden Posten

bis 200 °» Noterstahl ,
Holzschrauben kauft

Fileörich Morpusten»
nur LEchteinbergf

Welch ™l » * r . t8 . Alex. 1260.
Sehne * I -Ii fbohrer Z6U0; o

Spiralbohrer
Schmirffeilelncn

Bogen l M. kauft
Tille f. UrhrmsitraCe 83.

K o n k urreazlos e
Höchstpreise für Spfralbokrer .
Schmirgelleinen . Holz - und
Maschinenschranben , Feileu ,
Werkzeuge und Metalle aller
An. iioschmagneie , Zflnd »
leerzen eic. etc . Arno Anders ,
Große Frankfurter Straße 101.

Spirc . lbohrcr ! Kauft zu
konkurrenzlosen Preiscn . Adolf
IMM rMwif�iiiTHTT- ff1 irrrwriiT . mmmk

itlncn , Naturstahl zahlt Schmidt
Planufer 8 ( Hallesches Tor) .

Kaufe und verkauf « Spiral -
bohrer und Werkzeuge aller
Art, »amtliche Metalle höchste
Preise . Lock , Stettiner
Straßo 62. Humboldt JfK)5.
Am Bahnhof Gesundbrunnen .

Splraibohrer , Holzschrau¬
ben, Schmirgelleinen kauft
höchstzahlend Lanzke , Beile -
AUi ance - Str . 98. _
Spiralbohrer ! Schmirgel -
leinen , Feil m, Werkzeuge und
Motors kauft zn konkurrenz¬
losen Preisen . Maschinen - n.
Warkzeng vertrieb , Sickinger
Str . 80. Fcke Dcnssclstraße .

Spiralbohrer , Schmirgel -
leinen , vjewindebohrer , Natur¬
stahl . Fellen kauft jeden Posten
Jungnick , Prinzenstraße 5.
Moritzplat z 14313. _ _ _

l Je Der Höchstpreise
zahle ich für Spiralbohrer
aus Schnell - und Werkzeug -
stahl , Qowindebohrer , Natur -
stahl . Holzschrauben und
Maschinen schrauben , Fellen .
Schmirgelleinen , sämtliche
Werkzeuge . P. Maliter , Lau Js -
berger Straße 85. Kgst . 9375.

Splnüholu ' cv , Feilen .
Fräser kauft zu Konkurrent -
losen Höchstpreisen Industrie -
Bedarfsartikel , Panks trafie 90,
Qucrgeb . part . . ab vier . _
Spiralbctyernöchstf Preise
zahlt Bethkc , Nazaretkkirch -
straBc 52.

Splralbohror . Werkzeuge
und Schmirgellälnen kauft
Werhzeaghaiidlung Luise n-
ufer 18. _

Spiräiöohrcr bis 200 %
Schmirgellcinen , Drelbackcn -
futter , Werkzeuge , Maschinen ,
Motore , Holzschrauben kauft
Prinzen str . 13 Einkaufsbüro .

Schneüaii fbohrer ,
Schnnrgclleincn , Naturstahl .
Frä - er , Reibahlen . Gewinde¬
bohrer neue kauft zu aller -
höchsten Tagespreisen - Händ¬
ler Extrapreise . Henschel ,
Moabit , Rostocker Str . 22.

Autoteile , Magnete . Ver¬
gaser . Hupen . Scheinwerfer ,
Entwickler , Werkzeug , Feld -
schmiede , Amboß kaoit Selbst -
Verbraucher Klcusch , Belle -
AlMance- Str . 72.

_ _

Blektrc - Maierialicn , Draht ,
Litzen . Kabel . Motoren . Dyna -
modrühte n. Glühlampen kauit
tiöchstzahlenct Kinkaufs - Zen-
tralc . FennstroOo 52. Am

Splrslbohrer , nach 1920
Liste und Fellen , Zangen .
Schmirgeücincn , Ocwinde -
fräser , jeden Posten . Spiller ,
Charlottenburg , Herders tr . 1.
Üarth . IV.

Spiralbohrer , mit höchst
Aulschiag , kauft Bock , Lü¬
becker Straße 33. _

Splra ) bohrer , Peilen ,
Werkzeuge für Mctallbcar -
bejtung ( neu) kauit Werk -
zenghandlung Beuthshof 14
( SpittelnurkU .

Splrttlbohrer . Schmlrgel -
leinen kauft zu hohen Preisen ,
zum Selbstgebrauch , Nach¬
mittag von 5 Uhr an, Otto
Wolf, Neukölln , Steinmetz -
»traße 47 vorn III.

Splr &lbohrer mit 100*1«
und mehr auf Verbandsilste
sowie sämtliche Mcttllc kauft
laufend Jeden Posten Franko ,
Berlin - Mariendorf , Rathaua¬
straße 21.

FflörrSäer

Ffthrrfider . großes Lager
In neuen sowie rebrauchten
Ritdem mit prima Gummi ,
sehr preiswert . Mäntel und
Schläuche 2. vorgeschriebenen
Fabrlknreison . ( HAudlcr Ra-
batt ) St re ese, Grüner Weg 18.

Reitumaschine .
Holzfelgen . Üs-ahi/reifen , bllli
Gotsc , CitttNiüMtr. 4i, D. Kol

Richtig deutsch
sprechen , schreiben lehrt Fr -
wachsenen ( auch abends ) sehr
e. - folgreich aUciitiger Sprach¬
lehrer . AiniraK . unt . , . Posttnger -
kar »el87 " Briefnostamt Berlin .

[ {irHeitsniQrHt

PPLtterinncn auf KIspp -
k ragen und Maitschetteo bei
hohem Lohn und danernder
Beschältigung per sofort p,o-
sucht . Herrenwäschefabrik
Felix Jr . hlonUa, Hcmgegcist -
straße 12.

Lanibursche aus an-
ständiger Familie für lelclite
Arbeit in feinem Mause
gesucht . - Selbstgeschriebeue
Otferten mit Zcnanis - Ab-
scbrifien unter HF 39' Expct) ,
4 Bj. seb . ltauerdwnm Us -

( rtnrrenspic - ler . ( Blach
Spieler ) , von größerem Maus
doMnenklub gesucht . Uobungsls
abende Freitags . Restaurant
Bandelstraße 42-

E TiermarHt

Schäferhunde . Stob «».
hunde , Huudcverkauf , Ankauf ,
Dressurbuch 3. —M. , Kupiren ,
Hundefuttcrverkauf . Schall »
lands Hundspark , Palisaden «
straße 25.

VerscHledenes

Erfinder , Patenthnreau ,
Packschcr , Qcrtraudtcnatr . Ifi.
Zentrum 7600.

Rechtsanwalt ( früher ) ,
30iklir . Rechtspflege , Blumen «
strafe 74, kostenlose Rechts «
ausKuuit . Verteidigung In
Strarsachen , Vertretung In
Zlvilprozey . sen , Beobachtnn «
gen, Ermittelungen in Aiimcn «
teuklagen . Ehescheidungen !
Fflrsorgesnchen . Gnadenge¬
suche , Strafaufschub l Haft¬
entlassungen ! Mäßiges Hono «
rarl Teilzahlung gestattet .

Forderungen ßbernehnu
zur energischen Beitreibung ,
Auskunft , Ermittelung , f�eob«
achtung . Große Erfolge ,
Schäfer & Sieg , Berlin . Neuen -
bnrger Straße la . Telephon ;
Moritzolatz 5435.

paiticn « und Herren -
hutO werden auf neueste
Formen wie neu in der Hut¬
fabrik umgearbeitet . Fisch -
mann . Große Frankfurter
Straße 45.

Nebenverdienst bi ,
1000 M. monatlich , zu Hause .
ohne Vorkenntnisse . Näher aui
briefl . Anf. S. Wehre ! 6t Co*
0. m b. H. , Berlirs -Llchterfelde�
Postfach HO.

Prackverleihfn stltut
Prifcdrichstraße 122/3, Fiac <
Smoking . Gehrockanzügo .

txssrsite
für die Abend - Fr slhchlt
niUftSQfl sriResteKs Ms
10 Lhr vopniirtatrs .
lür den ' KirftnJioJgeodefi
Tagbls 4ührnachi * i�

Sonnabeuds b. 2Lihr nacdtfTi *
bei der Expediiion



' Meo sr « eMen « m

Bezirk Grotz - Berlin .
Bureau : Cngclufer li - IKZI . Ferusprecher : Amt Dioritzplatz Nr . 23SS rl . 4747 .

l . UXSMbÜtA
vi » �iUlumuistion lies Kspilsi » «lor was die Epigonen

aus dar Marxseden Ihaoria gomachi haben

Teleglerte zur örüir�m Geueral - Verfammlung der

VezirlsverwattZtÄg Grosz - Gerlin !
«»- »»dZ ? OUt, Im Saal 1 de» «ewerksihnst�JTi' ! SJltriitafi . » e « 12 April 1020 ,

Zaus ? », Cnsciiifet li/14 ;

Wm

■

Geveral - versMWltmg
pro 4 . Quartal ISIS .

Tngeanrdnnn « , : 1. MitteUwigm . 2. ®«; <6SflS. . Sassen- and SlfSdtSMdiwrt - detlcft vr » im
9. f? juüi> l cc . >ez' r�. >)erivattNng mib der Äedlstans »omult illo ll. 4. ErledlÄUllg einueaanaeiitt
Mitmge . ». <S-s<!!.Ul!iche».

« Uni ed ' uch mid ? c »t «Im- Uian «lar,en find am Tmzimz de» D- ale » »lftemp «.

Wer mit sehren Beirrüzru üier 8 Wochen ha Zliick-
lmig Immi

Cljiie iiarfi i - fid flnvfe kein Zutritt .
stände ist, dar cbentalS keinen ZntriU .

xür dies! Ä cnera lversam >nlung kommen noch die Delejicrten der Se' chiistiperlode imM in ?rl >z- .

_ _ _ Sie «ttezitiksverw - rltnug .

eiaiiEeeiler - Berbitii )
BexwaltimgSftelle Berlin N 54 , ßinieaftrnfre 83 « S5

©■ / ! äfts - ? it von vorm . g vis nachm . 4 Uhr .
Telephon : Amt Norden 186 , 1239 , 1987 , 9714 .

i;. ontag , den 13 . April 1930 , abends 6 Uhr

ezirks - Versammlungen
für die gesamte Verwaltungsstelle Berlin

( Korhetti ip�otur�SIic , Wi' Bnftref . t 112.
»Ii ■ f »; ' i . ulaufa , Semnriiitc Strebe 21.
Wuv. ltn ; Sck: >!anie , Shitnth . Uee ZK, ö.
Weide » : Wil litte . Schmedtcr Eimfct A.
SKaatiU : Gdwlaal «, gwln. zllstr . 2.
C. harlsilenbm ' c : Voilchans . Ziestneitfirebc (L
RvofI «! ! , EchSiiek - ern , geietsuo « , Dtcgkitz ,

Cr- sitsverodott ; C. iJ icwcr Adler, Schineoorg .
aite III "1

in folgenden Lokalen:

HondUteab « III <t». See »)
endei ' seeieio : Ti. dost, Söakdemarstreßr 70.

So»-. nstaustn - Sel«, Soitoujtt tamaiTS .
ivftci : nu>. Nordoste « : "

«iftrlntr Plag .
Zum Ostdahnhof ,

dc» «rform - GdmnasiiunS, .

O. lvlmne, Ml.

L. dilenKors : «ula
>: aeia. ie.

Stralau - Rummclsduro :
Sertaae » kiL.

Welqeuse « : �tum Prrllatc «' , LiliderlKai « 122.

Togo ! , 9£ei, ! hlcttborMEr - e«: lviar », SMniden »
twr •Slic' l , Saratciceutfl ' . aro 07 68.

cberschöncioetde . Niodetft Surtoeide , 3o «
hanüiiityal ituö Uu. ß- ! genl >: Schuianl »
Don jcMueti ciSt, Krifchen Srrofie .

ffü ; »eulik , Friedriii «! >an <! n: Wilfieliasdok ,
CAp. nil , Hilickgarimftr . » » m Lahnhos idi »
weht dar Äeztrttieit »»�

T a g «S o r d n nm- g in alle » B e r s o m m l » n g e n: '

Stellungnahme zur ( YeiieialversammZnng am 19 . Llpril d , I .
11 Dönt Ltiitgltedednch kein Zutritt .

KiNisIche » und dilnlMchet Erichetnen wird etwortet . _ _ Sie OrtSherwnNttnjt .

tzMMWA iüiteliateisre msssm '
~

2 . 50

5 —

2 —

Eine Antikritik ,
Die Kommunist . Intema ' üooafe No . 4 5
K. R a d e k, Ealwi - Äg dsr WsiireioiirtiM
A Ä Po Kommunist . NueN -/I . SCCISUl oc Ow) . , handlunc u. Venaz .
Berlin N 24 . Anguststr . 60 , Eingang Koppenplatz -

ilssnz am 31 . Dezember 1919 .
Akuva

Cassa . . .
Uteaslileo . ,
Bank • . •

Gftsnmt - Aktiva

Jt
10273

4S' .
8 650

I9413f30|

Fut » öiva
Caasa
öanic » » » GM ,
Crcdftores :
( Ifschäftsguthaben .
Pf! ich tspa ; umhaben
Spareinlagen . .

Ocsatnt - Paasiva
Mithin ein Verlost

. . . . . . . . . .
852 10

Am 15. September 1919 ist die Genossenschaft mit
12 Mitgliede n gegründet

Am lahressdiiuB betrug unsere Mitglieder sah!
35 OemmLn .

Die fTaft�umme betragt demnach * « » • « • • 178
Berlin , den 10- April 19i0.
Arbeiter - Dan- » Spar - und Prodakthr - Oenosseiiscbnft .

Eingetragsce Ocoossecscha . t mit beschränkter tlalcptildit
Sitz Berlin .

Otto Weber . Ernst Bftttcher . Riehard Dlttmann .

J (
10 ISS
2150

7130
625
IbO

20270 40

Bßtl ' onö öcc Gemeinde - lld ylaaisotdeUet
CrtStKDnaUttna (Bi- ost�teriltt .

JoHdnnldftrn 14 15 Iii._ S' I ; Vlorden gfir . O/S?.

Mouta « , da « 12 . April 1020 , olienp « o Uhr ,
im LodU ,it5n Igst a u t ", Kroge Jrouljurier StwE » 117

Versammlung
aller Ccrtraacno ' cute uns FuuttlouSrr »«« tvrrdaudes .

Tagesordnung :
1. veriSt Ldin die Lodntartiderliand . ungr«,
2. Der titrurratfirril UN« seine Fotaen .

tkri -lvlnen aller veriroueuileute und gewähiten Zmrkllonfirt der
Organt . oiion orin�eild crsoroeritch .

Sigtrbuutwa erteile » die LelriebsoSIeide .
Die Srtlherwakkmin .

Semscher LM« che ! lkr - Ser >ia » S
Verein Berlin .

«stro «engr- iuser 1«. Zimmer iL. Televl ou : Amt R- riwI . « es ». 8722.

Achtiinak s ( <i,fMngl

kaufen blltlg sämtliches

lns ! a�ationsmatcM ! ,ial
Stecker . Fassuacen , LEsterklenemcn .
Abzweigdosen . Tflilen , Stakldübel ». ».

bei

S . KCl e fi Ii Co .
M Tlcrlln W 37, Ptttsdumer StruLo 64 Femspr . LCUow 6832 _

iSSiaiiilBtMteil s —5 üE

� \ s v . . ; : jq & LS -
Zentrale : Berlin 0, Neue Friedrichstr . 21 a , Ecke Köuigstr .

Fernsprcchert Ami Könltstadt 161 und 162.

ICupfor
Me & sing
Blsl
Klnlc
2 < lnn
JEisen

FucÜxÄtfcWIia
K atz ! erstraße IO "

fara iJahnoor Yorksttaf ?e. ) r

s >

fcj O o

- q >
» � n3 u ü>

o s

�§itss SortfiDentMiift Her EiA .
Stlas - a . ErasseMs 5

'

In scJiwertfn Qualititeii

Sssä' krsgea, 5 , SS

Westenstoffe I
Orosse Auswalil

Häusels RoS ' iaar . Prtcdenseiuaütstten .

Damsnfutlerstoife
Ti ' essen und Knopfe für Kostüme .

GiiihkohSan für Bügsleisen .

| BugcJÖiea | Namen - Etiquetts
Büeflplattcu m. BSckto1 Büj . lelsen | KragcnkiCtz « | Oeserhitzer f. Mjilti«.
Or. ZiuciiBclrUachercn I ütcdUn. UbH. tril . | Brahe LSxeldiiraiea | Ktclücrbäuel .

DQsten mit verstellbarem Fuss .

IwOiSserse
reichhaltige Farbenauswahl

Müs WliAleiMI !
fein und dicht

Eisran - Aennelfiiüer

KriSjSinlaiba wird mit 33 % in Zaltiaa ] zsll » » �» ! I
W»#- t ' jfv' ; , ' "- '

CcrfW' eoilffliBtel 78, S5,
fal | r. Mltttf-I , 165,
Stficijacien . . .

lostws . . . ' i ° .

PMe , Stof . . .

155. 213, 335. 550,

IM . Ssi�amint « !

Wfi! te ? mäat «l . . . . ISß,
Moflfi ' l - KostBiae . . . 550,
iMüMsWUs ? . 2.70,

ß

j

!

Filialatel 5330, 6330. 9320 Plüscisäntol 923, HOC, 2000

FrShSsl ' irsmodnlln ! I
Eosläme 1030 CsYertCüilciäßtfil 750 MasteliilEislsr 675

■ I ' ffiliilil
1. Gisohäfl ; Barliii W, 2 . Geschäft : Barlin NO,

Kührenstrass » 37 a Gr . FrankfartarStr . 115

Täglich geofflMft bia 7 Uhr .

SDna ' a * » geacliloasonl

Nabri ? ul « Ntrer und Hilfsarbeiter
« » « tag . »ei : 12. sip ' ll los « , abend . ? 0' , «hr , in

Witte « Ssttfitic «» Scdasilauftrute .iL.

Versainmlttna
aller i « llabrikSktrieben bsktbästigten

Maurer und Hilfsarbeiter
Die ! ra »e?o. . dnung wird tn der verlammlung �ekamitremachl.
Dad Ericheuien cllcr llofiiaen erworir ! Der Borsta « d.

Verwnd der Zchnelder , Schneibsrilmeu uud

MAchsardMsr . DsAtfchlmids »
fflllale i ' ciliu , Gcbn' tiauftrflsje 37 38 .

« m Ziendtaq , den 13. April 1020 , adeutUt 7 Uhr, findet
im SctvertfchattCyan «, Eugeluscr 16, eme

MWÄ ? MUMkllAMllW
statt .

TageSordnn » « :
I klufsteikima derundeloldeien Hau«i »o,sta «dzmügli «ber »ndlltcvikrr »,
2. Lelprrchuug der eintrüge jnmVerbautZiog . Sief. : Vilich. Schumacher.

Miballedobuch legitimiert : ohne daoielbe »der mit mehr all
8 rest -erenour ltCochtUdegrügeu Itu «uiriu .

S>i » OrtSderwalt « « »

Achttma ? AchUmgl

H « rem , Kuahen - n VumnrimSntcl ' Konfektton ,
Hsicn - u. We . tS « schneider u - S« Lm? idtri >n,e « ,

Pdaittasietveffen , sowie Zuschneider « nd
AuZcklteiverinneu !

<»,!, Montag . d « u 12. April 1020 , «botd » 7 licht findet
bei Booker , Wepoof - rnSe 17. etue

Po«.
�üigüedZroexsaNMlMg

rall « » » rdn « nx !
1. Uns re Forderungen an die Urbtstged «. Refcrotkz filllltge

«riis - 5 scher.
2. Neuwahl bei Srancheiiieste «.

' ,
Wir krjucchea, für guten besuch Serge 1» tragen . TWigtiibk »

buch oder karte l gl: !wi<mt. Odoe die? »bei um mehr ald acht
r-. sttereudeu Wocheudeitrüge » kein Zutritt .

Sie Koion : ! isto «.
'

Slchimig ! Slchtuna !

DamenaKonfekiion !

Mls ! ieder «elsMWlA »g
am » onuercrag . den 15. Avrl ' 1920 , odeni « 6 Uhr, ta der
t ! e»ttrach - Sc?| äte », Alte Z i vbslroll » 32 .

Tageiorduung :
1. Welche Sehrt « ziehen wir <me dem VcnrealstrrM Nlserent t

Senosie t-ioll .
X Wez br' art i ; rl der Echrnch des SchlichlungäandschufieZ

bom 7. iipr » IV. S?
Mliglieddduch - der garte frgitlml . ei . Ohne dies «er mit «cht

ast acht cestier «>deu Wochtenbellrü�en kein Zutritt .
Die Rommlsfie « .

Xn Montag , den 12. »peil 1SL0 , ak- ud» 7 Uhr

öMnWe VerfsmmlMg
? nr all « in der Echärzenbranche beschäftigte »

Betriebs - zmd Heimarbeiterinneu
i » de« Dophieu Sillou . Topdlcnstrai - e 17- 1«.

T - gedordnuug :
5. Warum «llfiru wir «Ich. orgauifierr » Mlb aifi weicher

llr »udtaa « >oll dc» neue larst ouigedaut werden ? Resereatl
«»Nrge Saln»«k>! .

2. SHJlBisioa. 3. LrischirdeneZ .
?! N Jn. eresst chn?« »ea <u rchasscuden TnrNd ist -« sllr sklmt-

liche Pemebt ' und Heimorbeilcrinnen »oa grächtcr WichligkeU, in
««. er tücrsamlulung zu ei,chci ; ltn .

Die Ko«i : mIIstpn .

Sniwer Kelellllkbeiln - Verdimt
L«w! >lt »«soiiells : Berlin ?! öl , Anienstr . 88 -fit .
Ev. schäfiszeU von vorm . S Uhr bis ««chin . 4 Uhr .
Teleichon : Amt Norden iss , INS , 1?37, 9714 .

Dt. - idtag , den IS April 1020 . « « » mittos » S Uhr

Versau » » s » l n n
aller iu der Knops . und norscttstimgetoindizsttle

bekchSstig . »« aoilep ! ,, «. ' « uud Kolioge «
in de.- Schiolanio , Wel- iweisieiit - ag« 16.

rae « » » rdnung : B- r! chl bl-er unje » Berchantbing .
2. Branä�enolteelescnchelten und Verschiedene».

In Lllbeiiacht der wichtigen Taze- . ' Srd»nvg ist tf bringende
y. fiichi rlicr Zloi «ginnen und Jto. lcgen, pünktlich in der Ler>a>r . aüuns
IU «j . . einen.

ei ) « « «ttgiittsbnch kein Antritt . TS *
Die cdrXPrrioaltnng .

P"" . _ _ Rai , BeitUad . rxM. Pwtu. Tiiaririj .
t >" ä- ä 1 * SaSu ? « ve- , m- ttsK ttniKdu . SufunaaSt .1» ' * J " • *' Louiia rtestsratDr . v. Kirchbacli -
Älex . clderatP , * 5 , ( . «eii . r - , s . n Rnl 8-7. «ta . Erfdjt
veaducbt . MUw. nahm . Juriateo . SutlL« iä —U VertraaeauMicheul

Möbelfabrik Rob . Seellsch
iSerlii « O. ttS , Str * 71 - 73a

empfiehlt

SM piäiwsfe MI ' fisWNZ
In jeder Fre ! * ilage .

Saftz bö�or�fttr « groase Auswahl Vc

SöLn- . Sjola - . löi - ilefjiilaa
ledern Geschmack tntapreonesd .

154 Musterrilunie

| Bwiohtteung ohne Kautzwang ges ' attet Lagenäuma ; 6CS6 V- Slitof gro » s
Gekauftn Möbel kännen bottebigs ZjH kotienlon lagern .

Deutscher IHetaruitöcliee -BcCliflr . li , SLL' schec
HolMsellsr - VetbLNii . Vsckaud üer Eialer

ca - ) Lackierer und lierbans Ser &mier .
00ClXXXy. <XXXXXO0kXXXk>JCXkXXXX>3C�kXXXXXK7>JCCkX»O000000
Dienstag , de « 13. April 1030 , abends 7 Uyr

Versammlung
aller tm Korrslerie » » nd BZagoni »! ! « drschaitlgicn aollegrn ;

im Humboldt - tSyntnastum , iborlinltraz « ?ä
Tageaordnuug , i . Steiungnachm « znm neuen Toris.

Z. tviokn slom
Soltegen ! Die Lberan « wlchii-' e Tazeiordnung macht e» jedem

Kollegen jur Pflicht , die ZlerjanmUnnz zu besuchen.
Do » Kartell .

Lesijckicr LesMeiier > J « dMd
BestrCM - ercl « Berlin . ZrRian Diesten .
Hn Tiendieg , de « is . April , abrud » 7 Uhr , findet bei

Boeier , Web erstenhe 17, eu-e

Versammlung
aller w de « Dt esbani - ei riebe , besch - ist . g. a« Mitglieder
statt .

Tagesordnung :
1. Da» ©TiibnIS der veihandlunze « und die eiellungnohmc der

Tiesbauunternchiner .
2. 4 c. chüfiZdrrigst «nd ' df ' Tussb*.
3. Wn. dl der €eftloii51ttii : nr, .

Werte Kolleoei-. I J » Arbetrocht der lsuslerst wicht! -en Tage ?
«rdnung ist es P, licht « n « zeden »istxlt . »«». püntitich » » er
j chctueu .

Wiglledllbnch - der Koiitwfikatte kgitsniert .
Sie Sekiiondlettnng .

L. «l . : St. Tornow .

lliw Dienstag de « 13. llkpril 1920 , nbend » S Ustr ,
ptidei im »zelvcrr ' ichai . öbanS, ltugetustr Ii, , Vnal 1. eine

VWSepulierbfi . VersgKKlMg
ii . — Der wichtigen Tag - tordmm « wezen mub jede «austeilestatt .

»irtreten stln .

♦

*

6£saiMhisr*äBBjMi
Der vereitlSborfl an ».

e e

ee der Im Tack dorchan « buveandert ist mm baidisri - n
Kintrllt Bedineuag Ist : VoilsUediie KanatBi » des

♦ Zaitueuiwosens In allen seiner , Spmtec . tbcaso sind V
Eriahrangen notwendi * fllr Ausbnu der ütaldanr -

♦ droskerei . Amebois unter Angabe der Gehalts - V
anspföcke snui « Mmoiluns über sciiherije praktische

♦ Mitarbeit and Nachweis der fcauimannlschen BofSbigeni �
zur Leitung eines solchen Betriebes an .

* Adolf Schwarz , ( Hanitheim 6 . 7 . 23 .

♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Bettüciisr, Bezüge, Leinen
färbt I » allen lichtechten Ferboa in kürzester Zelt

Sdmellfärbeiei Ell ! Klose
Trauorsachen In 4S Stundea

Hauntircschäf L: Charlotienstr . 76 . Oeschfift
Charlottenbnrg , Kleist tr. 34. SchSneberg » hanptstr . 10. Prlcde -
nau , I<oojiisir . 39. V/ilmersdori , Wilhelrasaue 131» SpandAti ,
Havelstr . 16. StoJplsche Str . 10. — Telephon : Zentrum 4955.

Mteel - Iisl - Ms
Kaninchenfelle . Kupfer , Atssslok . Biel , Zink ,

zahle hoch anst &ndlse Brelso .
RpodukSenlagor Censi , laansstp . 3

Sonnabends sesctilosseb .

Sla kaufen HStüiiilsÄrlieitsloiia
1ml NM Inns ! bel Burzahlnn� in niürnm Nordhahn -

L Ml II liUllU voron , «auko liahnhof . Anfrsgen unter
f,C . 40 ' na die Expedition dies . Blatles , Schiffbaoerdaauii 19.

i ®lrk8inlM ! *%
Kupfer ° Messung

Rainzänn ° BlQi
Ast . 2 - t . ngsA kie r » älarjccislangc «

Quecbsifbar
kauft zu allerhitchsteo Tagespreisen

He' allscliiEglzßKt�iriZßssinnenstr. n
reben Worthcfm ( Morlteplats )

Geunnot von 9 hla 6 Ubr

auoeksüCber
Kui�er
neizlns
Bl & l

link

MataSSan�ayf

. . . biMes

TaiBsprdsa

KommacdantenstraS , 77 . Hai rechts
Poenruf : 7cetn : « 87 -6.

Tetnpelhofer Ü fei ' ( ftalleschea Tor )
l ' crmui ; Knriürst 7IST

QrSBere Posten werden abtrchcplt .

Sifit ' Rslstlsn , Konfitni-cs, Kohtob m .
■vvleelc r ore . üie » Tengzer

L. JacnhrswitK , eejros — endetalt
_ SW 12. Sehutzcnstf . 70

_ _

Fllr

Zeilun�spapicr Kilo l,SO
�itpapS @F " lim

tiöchsten Preise wie aildekinat dl «

sowie alle an¬
deren Serien ,

sohlt die h

l * ro € äuktea ) laamliluL £ 3 | £ »
Berlin SO. . Oraaieaätrafie 184 .

Karl�Sllaii . Hßoküün
Den verehr »©« Qewerk -

»chaftJoris und Parteigenotsea
empiehio ab I. Jbiii m neneu
renovicriin PcstfiäSe zu
Vcrsnmnilunfcn und Vereint «
vcranstal efi�eo.

UsfiauLiit DAiiiho. Neukölln «
Karlssartea .

üiliiar
Massiotg

Zinn

Öü!
f ew?,

Sänül . �e�a ' le

soiMter
s�SaSin

G®? « ! - ,

Hbtaue
Ts ? ! RZ« tZ2iKSS

kxüit re ridtig

Mm hslsaß
in cnsarwi

8 Lißfaiteliei !

M- Zialraii
] . E?Il8B ®ffe4 . 11
am Ro' ipntkjvicr Plnfrs

2. Feiastrß2c43
am Weddtrrpletz

S. Bßüöalstr . SS
nahe der Tnfw<*. ra6e

4. BsilBS5lSlr . 2
tcke Schöne Verger Str .

am Auhalfer bahehoi

a Eiij . -Pfkfr . - Slr . SS3
3 nahe Henraimnipt «

e . vchMeZ72
am Bftltrai », . a,r .

• ■' ' "H

Metalle
atreoa reelle Preise .

Konfer . Mcsolns ,
Uici . Zlaic unxv .

ZakB�blsrnQu�tsiftH '
Bcl7� & So ! : »3
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